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Der er Gebietshunger! 


Brälident Willon hat Feine leichte Arbeit 
in Paris. 


Keine Geheimpafte zulä 


—— an. Die Ver. Staaten beharren bei der 
Gebietsfragen nſw. hauptſächlich anf dem Standynukt, daß mit der An— 
nahme von Präſident Wilſons 14 Forderungen durch die Alliiertenregie— 
rungen alle geheimen Abmachungen hinſichtlich der Teilung von Gebiet 
anfgehoben jeien. And habe das 


iin. 


c ton Preffe* und den „United Vreß Afſociations“.) 


* 


ı Us 


Ordnung von | 





Ghicago, 


Aus der 8 der Bundeshauptila dt. 
Fine Milliarde für Regierungsantänfe | 

von Weizen. — Tas Einwanderunge: 

verbot. — NRüdgabe der Telegraphen- 
und Fernſprechſyſteme an die Privat 
geſellſchaften. 

Union Station in Chicago. — Ein 

ſtellung des Baus von Schiffen ge 

wiſſen Typs. — Für die Amerikani 
ſierung. 

Waſhington, 29. Jan. Der Ein— 
wanderungsausſchuß hat dem Hauſe 
die Annahme der Burnettſchen Vor— 
lage zum Verbot der Einwanderer 
auf vier Jahre empfohlen, trotz des 
Abratens des Staatsamts, welches 


diplomatiſche Verwickelungen infolge 


Verletzung bon 
ren Ländern befürchtet. 
ordneten 
Abkommen bezüglich Einſtellung der 


Feindſeligkeiten die Verfügung über alles Eigentum⸗und Gebiet, welches 


von 


Schickſal noch im einzelnen zu beſtimmen iſt. 
Wirrwarr der Angaben über Großbritanniens Hal- 


n. 


worfen, über deren 

(is beiteht ein 
tung bezünlich jeine® Geheimabfommens mit Japan. 
Dnelle verlantet, dat die britiichen Bevollmächtigten den von Prajident 
Wilfon vorgebraditen Argumenten beigetreten fcien. 
freter jind jtarf neneint, die amerifaniiche Anjicht anzunehmen, dat die 


Dentichland ausgeliefert wurde — ausgenommen ſolches, das un— | Fehlt 
.. > .. . " . . 3 I 1 
zweitelhait den Mlliiertennattionen achurt — ın die allgemeine Maiie ge⸗ | ar fen werden dürfen Perſonen 

R ! 


Verträgen mit ande 
Die Ub ae: 
Sabath, Chicago, und Eie 
gel, New Vorf, werden einen Min 
berheitsbericht einreichen. Der na 
tion Gemerfichaftsverband em 
die Annahme der Vorlage. 


la 
wiie 


tous Dertfo, Kanada und Neufund: 


Aber ans beiter 


land, doc dürfen fie höchftens fech: 
Monate im Lande bleiben, bebin 


ı aung&los zugelaffen find ferner Re: 


dentichen Inteln jedenfalls nicht direft in japaniichen Belik übergeben . 


werden jollen, — ob Geheinwertraa oder nicht. 
England it einigermaßen — 
größeren Anteil an dem Konflikt nahm: un 
Franzoſen geteilt werden. 
London, 29. Jan. Die 
der deutſchen Kolonien: 
„Präſident Wilſon hat ein 
nationaliſierung der ehemals deutſchen Beſitzungen bezeichnen könnte. 
Dieſer Plan würde es für die verſchied 


Sr 


da 
(Ser 


aan 
Sa par 


= toll von den 


darüber 
d die ses 


ırır 


„Mail“ ichreibt in Beipredung der Zufunft 


des Völferbundes zu fügen. 

„Die britiichen Delenaten erheben feinen Einwand dagegen bezünlid) 
der afrifaniichen Kolonien, aber Frankreid, und Portugal tun es und die 
Südafrikaniſche Union beanſprucht Deutſch-Südweſtafrika nneingeſchränkt. 
Auſtralien beanſprucht Nengninea und des Bismarckarchipel, Nenſeeland 
Samao und Japan die übrigen Inſeln. Letzteres möchte anch den pizi— 
fiſchen Ozean in eine japaniſche und eine eine engliſche Intereſſenſphäre 
teilen.“ 


a 


Di ſehen, wie ihre Aniprüche 
> unter dem amerifaniichen Blan einer Internationali- 
jterumg der deutichen Kolonien gedet werden fünnten. Denn irgend eine 
Nation, welde pom Völkerbund mit der Vormundichart über diefe Kto- 
lonien betraut werden follte, Fönnte diejelben doc nicht als ihr Eigentum 

anichen, Daher find dresmtereffierten Alliierten für „Uebertragung dieſer 
Nolonien an beitimmte Mächte”, 

Koblenz, 29. Ian. Wie Marichall Zoch, bat jegt in Stuabburg Gene» 
ral*Gourand, ımter dem die Amerifaner in der Champagne Tanıpften, 
erklärt, dat die Franzoien das Iinfe Rheinufer behalten follten, als 
Sicherheit gegen beutiche Angriffe, dor denen man nicht Ticher jet, wenn | 
die Deutſchen auch noch fo jehr ihre Friedensliche veriicherten. 
General ſprach vor amterifantichen —B— 


China und Japan. 


Paris, 29. Jan. Obwohl Japan es klar gemacht hat, daß es Wil- 
lens iſt, das wirkliche Gebiet, welches in der Konzeſſion von Kiautſchan 
an Dentſchland auf 99 Jahre verpachtet worden war, an China zurück⸗ 
zugeben, wünſcht es, die dentſchen Eiſenbahnen, Bergwerke und andere 
wertvolle Konzeſſionen in der Provinz Shantung zu behalten, — als 
Vergütung Japans für jeine Nriegsnnfoiten. 

China proteitiert aber gegen die Mebertragung der Nonzeilionen, | 
weldhe Dentichland ihm abnotiate, an Japan. 
Rräfident Wilion gegen alle tatiähliche Anneftierungen jei. 


Deutihöiterreihs Standpuntft. 
ssien, 29, Ian. (Ueber Bern.) Wıter 
Grurdagen irtcht Deutichöiterreih das 
des Anſchluſſes an Deutſchland zu: 
der deutſchöſterreichiſchen Nationalverſammlung, in 
mit dem Vertreter der Aſſoziierten En Gas 
aus datt mideritrebenden Glementec der Ungarn, 
Slawen und Deutſchen einen — zu bilden. 
In der Außenwelt herrſcht 
gegenwärtige Lage Deutſchöſterreichs“, er weiter. 
allgemein, es ſei zwiſchen den Staaten, die ſich ſelbſtändig ger 
einfach ein zuſammengeſchrumpftes Ueberbleibſel der alten 
Deutſchöſterreich iſt ebenſowenig altes Ueberbleibſel wie 
Slowakien oder Ungarn. Es iſt ein Staat mit dem u * Selbit 
beitimmung, der Fih zum Selbiti Deutſchland anſchließen will. 
iſt ein demekratiſcher a der 
oft betonten Grundlage berubt, daß 


— 


gegen Beutichle n 


1 
on 


—— Wilſon's 14 


einer Unterredung 
unmöglich, 
Polen, 


ei 


- „m 4 
tagte Man 


2 


1e iacht haben, 


+ 
em 
Arts 


AUR 
der 


auf 


Deutſchöſterreich 


von — Alliierten ſo 
Frieden 
bringen muß. Wir legen Präſident Wilſ 


Selbſtbeſtimmung in dem Sinne aus, 


ſons Er klärung über da 

ı ©: dab uns nidyt3 binde 

utterland Deutichland anzufchlichen, da wir dadurd uniere natio- 

öfonomischen Eriitenzbedingungen sicheritellen und Fimftige 
yermeiden können.“ 

Herr itz machte ſodann auf die Ungerechtigkeit aufmerkſam, 
Tſchechen und —— zu erlauben, ſich Deutſchböhmen und 
und Mitteltiro — „Die Deutſchen und Oeſterreicher“, 
er hinzu, „werden das ni Die vergewaltigten deutſchen 
Landesteile werden das ve Entichluß auf 
ſich nehmen, es bei der erſten Gel 

Der Donaubund wurde von Herrn 


n 


e —* 


de uns 
dem M 


nalen und 


den 
Süd— 
zugeben. 
och nur mit dem feſten 
cheit abzuſchütteln.“ 

Seitz als gänzlich undurchführ— 


als 
haßte 


ger 
ca Li 


bar bezeichnet, weil fich die verfchiedenen Rölfer niemal& der ımbedingt | 


nötigen gemeinfanten (seleagebung | fügen witrden. 

Gr beitätigte die fürzlich von Dr. Otto Baner, dem deutichniterreichi« | 
schen Anslandminiiter, nemadıten Enthüllungen, dak Oeſterreich-Ungarn 
das Mltimatum an Serben abjicdhtlic jo neitellt habe, dak cs nn- 
annchmbar war. Gr nalanbe aber nicht, dak 
des Mltimatnms befannt neiveien jeien. Die öiterreih-ungariihen Rot: 
tifer Seien dumm genua gemwelen, nicht mit der rufltihen Bereitichaft, 


en Pan entworfen, den man als die Inter: | 


IN ap 
ct! 


ſeinen Gäſten.! Mr 
i netspoiten, 


rufsmäßige Künſtler, 
feinen | "7 
Jahre, 
Einwanderer. 
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Und es veriichert, dak | 


| 


| Dollar3 


. — ai rasbea it i Famili 
Die britifhen Xer- | Dane mte mit ihren Yamilien, 


Zt 
St: 
2? 


Miflionare, Lehrer, 
denten, Schriftiteller, Anmälte, Zi 
pilingenieure, Chemifer, Werzte, be: 
Reifende und 
ihre Gattinnen und Kinder unter 16 
früher aejeglich zuaelafiene 
Auch darf jeder bis- 
lang zuaelajlene Einwanderer feine 
Eltern oder Gropeltern, wenn über 


55 Jahre alt, feine Gattin, feine ledi- | 


ge oder verwitwete Tochter, feinen | 


Sohn, wenn unter 18 Sahren, Nef- ig: 


| fen oder Nichten, wenn vermwaift und | 
onen Mächte, welche die Kolonien | 


obligatorisch machen, Fich bezitglich derielben den Anordnunaen | Iajfen, ferner alle, die vor religiöfer! 


unter vierzehn Jahren, nadhfommen 
—— Zuflucht in den Ver. 
Staaten ſuchen, und Fa ——— 
Der Ausihup empfahl auch die T 
portierung aller internierter = 
wegen Verbrechen aegen bie Reaie- 
rung während des Krieges berurteil- 
ter Ausländer, insgefamt 4020 Ber: 
onen. 

Dem Konarei hat die Lebenzmit 
telperwaltung eine Vorlage 
breitet, wonach der Präfident unbe: 
arenzte Vollmacht erhalten joll, die 
aejamte Weizenernte der Jahre 1918 
und 1919 zu faufen und zu verfau: 
fen und zwar in aller Dell. Für den 
med werden in ber Vorlage bem ! 
Präfidenten $1,250,000,000 zum 
Antauf ,de3 Weizens zu $2.26 den 


Buſhel zur Verfügung aeftellts aus| hält jich neaenwärtig in 


dielfer Summe Soll der Verluit beim 
Verkauf aededt werden. Der Weizen: | 


S | preis auf dem Meltmarft wird vor: 


ausſichtlich ſtark fallen. 

Der Abg. Towner, Jowa, hat im 
für Erziehung 
und hundert Millionen 
für die Amerikaniſierung 
der Ausländer, phyſiſche und geiſtige 
Ausbildung, Ausgleichung der Gele— 
genheit zur Ausbildung und Hebung 
des öffentlichen Schulweſens auszu— 
werfen. Jeder Stoat ſoll von dieſem 
Fonds ſo viel erhalten, wie er ſelbſt 
für den gedachten Zweck verwilligt. 

Fachleute beraten zur Zeit 


ſchaffen 


unter⸗ 


Vollendung der | 


| 


I 
| 
| 
! 


| 


I 


| 


I 


I 


ſind 
Hauſe beantragt, einen neuen Kabi- während im Kleinhandel die Preiſe im Allgemeinen 
sweſen, zu 


| 


iiber | 


einen für den Melthandel nach dem! 


Kriege neeiqneten neuen Schiffätnp, 
infolae deifen die Bundbesichiffahrts: 


| behörde Befehl aegeben hat, vorläufig 
ı feine neuen Schiffe mehr zu bauten; 
e5 war geplant, in den nächſten Mo— 
naten ſolche mit etwa einer Million 


« Tonnen in Angriff zu nehmen. 
So erklärte narie Seitz, Rräfident | : 


| 
I 
| 
| 
| 


| legenheiten bat mit zehn gegen act! 
Ettinmen einer Vorlage zugejitiimmt, | 


fagte er, | 
Tſchechen, 


| 
| 
| 
I 


im 
offenbar ein Mitvertändmis uber die) a 


glaubt | 


wonach der Regierungsbetrieb 
Telegraphen- und Fernſprechſyſteme 
Lande am 31. 
„Jahres erlöichen Toll. 
Laut Mitteilung 


* 
der 


der 
Dezember dieſes 


Stienbahn-= | 


| verivaltung dürfte der Bau derllnion. 


verſtändigt, in dieſem 


a | Station in Chicago vor dem 1. Ofto- 


—— na J 
Tſchecho— I gr 


ber 1922 fertiq imerden, wenn feine 
ihn verzdgern. 


Bahnaefellichaften 


Ausſtände 
ligten 


Die betei- 
haben ſich 
Sabre $8,000,- | 


ı 000 auf bie ——* hun des Bau zu! 


; | berivenden; 
em dauernder | (7, 
eine praftiiche und ausführbare Neugruppiernng der Nationen | 
3 Recht | 
117, mie Edward Morris, 


davon jtel 
$5,500,000. 

Die Großf fleiſcher ri: & Go 
verdienten in den —— 1916 und 


lt die Terminal 


M zitiwoch, den 29 


wer 


BETTEN INNEREN WEIN LS 5 


go» 


Roodrow Wilfon 


Underwood & Underwood. 


und Victor Emanuel auf der Fahrt vom Bahn— 


hof zum Quirinal. 


Arbeiterfrage im Vordergrund. 


Paris, 28. Jau. 


dahier die Arbeitsfrage ſoweit wir 
halten. 


Morgen treffen Präſident Wilſon und 
zuſammen, um ein diesbezügliches Programm zu 


ſchen Arbeiterführern 3 
entwerfen. 


Die amerikaniſche 
denskongreſſes hat beſchloſſen, während der 


kommenden Konferenzen 
irgendmöglich im Vordergrund zu 


Oberſt Honſe mit amerikani— 


och mehr angebliche Bolſchewikigreuel. 


Stockholm, 28. Jan. 


val berichtet wird, den Bolſchewiki-Truppen befohlen, 


Miniſterpräſident Lenine hat, 


wie aus Re— 


die Stadt Narva 


den Engländern innerhalb einer Woche wieder zu entreißen. Sie ſollen 


ſie dann zerſtören und die Bürgerſchaft niedermetzeln. 
Yamburg, öſtlich von Narva, 


(in 
‚ 6 


Es heißt 
auf. 


nine 


Der Fluch der Nahrungsanhäufung. 


Albany, N. 29 Sch 


gegenwärtig 


»., 


im 


Jan. 
Staat New 
ſind, 
auf dem M 


wie während des Krieges. 
arkt kommen würden, 
Vergleich von Lebensmitteln in 


denen am erſten Januar 1919 


Südſlawiſch 


Syei 


% 


C 

Yonden, 29. 

graph Ko.“ meldet: 
Dentihe Bewohner 


Jan. 


von 


zundſechzig öffentliche W 
Morf 


müßten auch die vreiſe ſinken. 
chern am erſten Januar 1918 mit durchgepeitſcht werden. 


it 


zeigte jetzt eine bedeutende 


Eine Wiener 


Marburg, 


arenſpeicher 
überhäuft, 


Doc | 


mit Lebensmitteln 


noch eben To I 


Zunahme. 
G 


ldateskal 


0 
Depeſche 


der 


* 
— 


„Exchauge Tele-I3. 
u 


* 


Jannar 1919. — Pr 5 uhr — 


heute in 
kündet, 

ment vom ſtellvertretenden 
wurde. 


1920 in Kraft, wenn nichts weiter 


Wilſon hat, 


—X— 
permit No. 176. authorlzes dy 
tihe Aet of October 6. 1917. on file 
at the Post Office of Chieago, Ill. 
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bring geht tal. 


Dentichöfterreiche Precht anf den Anſchluß 
an Dentidyland, 


Weimar unter Soldatenſchutz. 


und den „United Brei 
(Meber London.) Zwei Bataillone von einem der 


31. — — ir. 24. 


Near Beer freigegeben. 


Der Kampf gegen die Prohibition. — 
Kuba aud troden? | 
Waſhington, D. C., 29. Sinn. | 
Gnutheißung des Krohibitionszu 
ſatzes zur Bundesverfaſſung —“ 
einer Proflamation ver⸗ 
welche im Staatsdeparte— 
Sekretär 
Polk um 11.20 Uhr unterzeichnet 


| 
Der Zujaß tritt am 36. Januar 


dazwiſchentritt. 


Waſhington, 29. Jan. Präſident 
wie die Nahrungsmit- 


J | | (Beriefert von der „Nifociierten Preſſe“ Aſſocialions“.) 


Berlin, 29. Jan. 


elperwaltung jezt erſt bekannt macht, auserleſenſten deutſchen Regimenter gehen noch dieſe Woche nach Weimar 


all 


Bürgerſchaft in Urabſtimmung 


| 


| 


| Güterwagen 


| 


| 
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| 


eiermarf, veranitalteten am | 


Montan in den Ziraden eine Nundgebung zu Ehren des Gintreffens | 


einer amterifanij 

einem Yarftichiff. Dies erziirnte den 
Befehlshaber, und er beorderte das 
als dem Befehl nicht Trolge geleistet 
su fenern. 


z Zu er 2 wundet! 
Der Hausausſchuß für Poſtange- r 


(Eime frübere Meldung Datte 
Kundgebung amerikafeindliche 
habe „Die 


eine 


— — — —— — — — 


m Poſten als Jugendſchutzbeamte. 
Connecficut habe in dieſer Bes 
ziehung die größten Fortſchritte ſeit 
1750 gemacht, als unter den puri— 
taniſchen Geſetzen jugendliche Uebel 
täter mit Ohrabſchneiden beſtraft 
wurden. | 

Zur Untersuchung des finitigen 
Bedarfs curopätider Yäander an 
amertfanifchen Nubtieren und Lebeng=' 


| mittelerzeuaniffen werden vom Ader 


dioe ach Wr 
* Rräfi- dige nach Er 


N 
‚dent der Firma, vor dem Haudaus: | 


I 


ausſagt 


mr 


zwiſchenſtaatlichen 
e, 87 Prozent am Mäſten von 


ſchuß für 


10,000 Rindern. 


| 


I 


| 


| 


| 
| 


54 für das Rote Kreuz, 
ugte die Belgier 


britiſche Soldaten beſſerten 


Sherman, 5455 
ago, 
berichtet, daß 

dem Standpunkt 

üſſe ſie ernähren, 


Major James C. 
Sheridan Road, Chice 


auf 
ſtänden, die Welt mü 
Brüſſel ſei die 
ſtadt Europas, 
ein tolles Qeben, 


und €3 
Die belaifihen Ur: 


die bel: 
atihen Strahen aus. In deutichen 
Schützengräben ſeien 


Konſervenbüchſen gefunden worden, 


iein Beweis, daß einzelne der Orts: 


Dentichland die Bedinaungen 


' Dreh 


ausihüfie, welche die amerifanischen 
esaaben verteilen follten, an 


ri 
12 
KL 


I 
den Feind verfauft hätten. 


| 


Brof. Bailen von Male 


Serbien zu Hilfe zu Tommen, m d mit der Schnelligkeit der Mobilifierung | Kinderbureau des Arbeitsamtes in 


zu rechnen. * 
„Ihr Pfund Fleiſch. 


29. 


Kopenhagen Jan. 
beſchloſſen, keine Lebensmittel nach Deutſchland zu befördern, 


wm Tauchbootkrieg getöteten Verbandsmitgliedern bezahlt hat, 


J 


einem Bericht beſſere Fürſorge für 
ſchwachſinnige NKinder, , beiondere 
Ausbildung von geitig zurück— 


Der Bund der norwegiſchen Seeleute hat gebliebenen und Verbeſſerung der 
bis die Geſetze üher die Fürſorge für ver— 
deutihe Regierung $4,000,000 Entihädigung an die Sinterblicbenen von | waiite 


Kinder empfohlen, ſowie 
ſtrengere Prüfung der Bewerber 


Handel 


Ankäufer 


Unterſchrif 


bauamt demnächſt drei achverſtän 
ropa geſandt werden. 
Hundertmillionen Vorlage erledigt. 
x x 
Fanuar. Im 
die Regie 
von 


98 


W a bi toten 
Kongreß wurde 
rungsborlage 1 
5100,000,000 
der 


ne 


heute 
m Betrage 
zur 
Notleidenden in Europa gut 
heißen. bedarf nur noch der 
es Präſidenten Wil 


—* 
ip 
ut 


h) 


ſon. 


unſittlichſte Haupt-⸗ 
berriche dort ! 


Iveiter faulenzten, und fanadifche und | 


amerifanifche | 


ben war — 


bat dem | 


— 
Verſchnappt. 
einem ‚alten, blinden 
Sie das! Pfui, Sie Knirps! 
Ein Dickhäuter. — „Wie weit 
Du denn mit Deinem Gutsbe— 
ſitzer, Alice?“ — „Ach, jetzt habe ich 
alle finung verloren! Geſtern ſaß 
ich drei Stunden lang mit ihm allein 
im Lift, der unterwegs ſteckengeblie 

und da hat er ſich immer 
noch nicht erklärt!“ 

— Die ſtrenge Gattin. — „Warum! 
it denn Dein Mann heute gar fo ver= 
ſtimmt?“ — „Weil ich ihm da8 Raus 
chen berbten babe!... Wenn er jo bie| 
Rauchwollen betrachtet, habe ich ihn | 
immer im Verdacht, af} er fich eigene | 
Gedanken mad.“ 


‚as, mir, 
Manne Tagen 


u 


" 


biſt 


Ceſet die Sonntagpoſt 


chen Abgeſandtſchaft, geführt von 


Dabei wurden 8 Menſchen getötet, und viele 


die 


Ordnung wiederherſtellen wollen.“) 


heute abend 


Unteritüigung | 78 


'den tanntlıchen a 
von a eſtern — 3 Uhr tan: 


Oberjt Miles, mit 
General Majiter, der jugo-ſlawiſche 
Rolf, anseinanderzugehen, — und 
wurde, beorderte er jeine Truppen, 
andere ber- 


ob die 
Majiter 


ſo bingeltellt, als 


General 


Sache 
geweſen 


ſei, und 


Chicago nnd. Umgegend: Klar und 
wärmer heute abend, Mindeſtluftwärme 
in der Nähe des Gefrierpunktes. Mor— 
gen klar und anhaltend mild, am Freitag | 
kälter, Mäßig ſtarter Südweſtwind. 

Illindis: und wärmer heule abend, 

orgen flar 


lälter. 


Mid 
und anbaltend mild, 
Wisconſin: Klar heute abend orgen; 
morgen nachmittag etwas 
Freitag lälter. 
und morgen; im 
end wärmer, 
tt 


und at 
eitlichen Zeil Am 
Klar heute abe 
nordweitlichen Teil heute ab 
Nieder N chigan Teilweile 
d morgen; feine weientfiche 
er Luſtwärme. 


heute 


lälter imen 

Indiana: nd 
beivol Lente 
ende: 


nd m 


na. morgen 
13 beute fı 
Temperaturitand. 
Nuachitebend ver Temperaturitand nad) | 
ngaben des Werteramtcs 


ondauf 


» 11 291 
s 18 hr 

Uhr 
Uhr 
os 1lbr 
7 Uhr 
—114 


r nad vorge! 
Ihr na 
5 Über nachm. . . .. 3 
Uhr ul 
Une abends... 
Uhr abends 
lor abends... 
Uhr 1 — 
Uhr abends....- 
Uhr mitternaßt.. 
ilbr m 


morgen 
morgci>.. 
INDOTNENS... 
morgens, 
MOrTACHO.... 
Uhr morgens. ...26 | 
Uhr mu 


sn 23 ’ 


ND5......0 


AND... 20 


ittags.... 33 


rgens 


— — — 


Gutherzig. — Warum weinſt | * 
— Meil i’ Do ran Man., verlor binnen drei Tagen ed 


Du denn, Pepper! gu 
dent’ mas jet met’ armer Bruder Da: | 
Heim wohl tut." — „Wiefo denn ?"— 
„Isa, weil ti ihm fſei' Veſperwurſt 
mweg’aell’r Hab’! “ 

— Tuͤchtig. — Hauſierer: „Sagt 
mei’ Frau alleweil, ich könnt’ nir re= 
den! Heut” hab’ ich dem Wachtpoften 
bor'm Schilderhaus aufgefchmägt € 
Filzhütl! 


a Freitag tung Vorfhiäge zu unterbreiten be: 


I 


‚im Clydebezirk ſoll ſich auf 70,000 


5; | einem Einverſtändnis mit den Erſte 
26 ren kommen ſollten. 
derl angen 


erhöhung und die Erfüllung von Ne 


„um! 


| Maßnahmen in Kraft treten können, | y 
‚fchten folde über den Prohibitions- | 
zulat angebabnt werden mittels Duo | 


: ».:,. ‚Iaten merben, 
Friedensdelegatien des Arie |; 
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mit) 


ddiefes Monat3 in Paris | Sie werden dajelbit im Onartier bleiben, fo Ianae die dentiche National- 
durch Prollamation die Herftellung | verjammlung tagt, und werden der Nenierung zu direfter Verfügung 
von jogenanntem Meat Beer freigese: ſtehen, wenn es notwendig ſein ſollte. 

ern ee. London, 29. Jan. ine dentiche iinnfendepeiche meldet: „Am 18. 
Staatsamts anacheftet worden it. Jannar wurde die ganze weſtliche Armee nach Demobiliſiernngszentren 
New Port, Ian. Der Vor- Febracht, und auch etwa eine halbe Million der ans 600,000 Mann be— 
ſtand des Nationalverbandes der ſtehenden Oſtarmee. 

© mapsbrenner hat unter dem Vor: | „Ein Haftbefehl gegen den Bolihewitiagitator Karl Radek, "der ſich 
un ge er | immer mod) ht Berlin verjtecdt halten jo IL, wurde erlafjen. ® 
hir beichloffen, u Prohibitionazu- z „Der frühere deutfche Kanzler, Er. Georg Michaclis, Hat als Brü- 
ich zur Wındesverfaffung gerichtlich | jident von Fonmern refigntert, al8 Broteit gegen die gewaltiame Hilfung 
618 auf das Aeußerſte zu bekämpfen, der Flaggen auf Halbmaſt als Trauer um Dr. Liebknecht, durch die 
auch ſind von der Antiprohibitions- Soldaten und Arbeiter in Stettin. 
liga unter Leitung der hieſigen Ver⸗ „Der Sozialiſtenführer Philipp Scheidemann, der ſowohl in Berlin 
a —2 —— wie in Kaſſel gewählt wurde, hat ſich entſchloſſen Kaſſel zu vertreten, ſo 
— ——— Berliner Sitz dem Miniſter des Innern Ernſt zufällt, ; 


fen worden, um in allen Staaten | Pb —* —* 
Gegenbewegungen „Die Kohlenknappheit iſt ſo bedrohlich geworden, daß beabſichtigt 
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— 
ı oO 


einzuleiten. At! 
den fünfzehn Staaten, wo über alle | wird, die cleftriiche Beleuchtung in ganz Berlin, mit Ansnahme des 


Mahnahmen der Gefehgebungen die öffentlichen D Dienſtes, auszuſchalten.“ 
ihre 


Er tſcheidung abgeben muß, ehe bie Do on den preußiſ ſchen Wahlen. 


zerlin, Montagabend, 27. Jan. Alle Berichte ſagen, daß die Beteili— 
gung an den Wahlen zur preuß. Nationalverſammlung eine recht ſchwache 
Warrantverfahrenz. W. H. Taft | war, wentgitens im Vergleid) zu derjenigen an den Wahlen für die deut- 
un W. ©. MeAdoo dürften einge ſche Nationalverſammlung. Es waren auch nicht genug Stimmpläge 
rden, mit Levy Mayer von horhanden, ſodaß tauſende von Stimmgebern ſtundenlang in Reih' und 
Chicago in die gerichtliche Vertretung 6 — ht Dieb ab Sus 
der Intereffen des Verbandes et |, 4 * 4 erwetter warten * * Dies un a2 
$renner einzutreten. | serfliegen der erſten egeiſterung führte zu einem Abfall des Votums 
Havana, 29. Jan. Im Abgeord— der bürgerlichen Parteien, welche allem Anſchein nach zufrieden waren. 
neienhaufe hat Acofta beantragt, die | den beiden Slügeln der joztaldemofratiichen Partei das Feld zu über: 
| Herjtellung, den Genuß und die Ein: laſſen. Nach den letzten Meldungen hatten die Sozialdemokraten in 
Großberlin einen ſehr bedeutenden Vorſprung. In dem Reſt teilen ſich 
Demokraten, Klerikalen (Zentrum), Konſervative und Nationalliberale 
Auch außerhalb Berlins ſind die Mehrheitsſozialiſten meiſtens vor— 
aus, und ſie drohen, zuſammen mit den unabhängigen Sozialiſten eine 
abjolute Mehrheit zu bilden, falls nicht veripätete Berichte noch unerivar- 
tete Gewinne bürgerlicher Barteien zeigen. 
Diitrifte geht nur langiam bon statten. 


) tr: ẽ5 ñſid 
taniſche Führer hatten den Gegnern Prinz Mar rur Präjidentichaft. 
der Prohibition unbearenzie Reit zur | Amjterdam, 29. Jan. 
Erörterung des Prohibitionszufage: | nal“ in Wien meldet: 

9 ac e I ui oe ” . 
zur Qundesverfaffung berfprodeit, Prinz Mar von Baden, der frirhere dentiche Neihafanzler, wird von 


dam im Kaufus die Prohiditions- | : i 
frage zur Barteiface gemadit, und | den Sozialdemofraten nnd den Temofraten als ihr Kandidat für das 


fuhr beraufchender Getränke zu ver— 
bieten. 
Cleveland, 


W. Jan. In zwei 
wurden in Detroit 
unter Kalkmaſſen Fäſſer mit Schnaps 
gefunden und beſchlagnahmt, und 
als Abſender iſt hier der Händler 
David Moß unter Bundesgeſetz ver— 
haftet worden. 

Albany, 29. Jan. Die republi- 


Eine Berliner Deveſche des „Neuen Jour—⸗ 


Falls die weggepackten Nahrungsmittel heute —“ ſoll der Beſchluß Präſidentenamt der deutſchen Republik aufgeſtellt werden. 
Ein |zugumft cat der PBrohihition im Senat 


Döllig erfunden, fast Dernberae. 


die Frage, erlin, 28. Januar. Dr. Bernhard Dernburg, der nach Beginn 
des großen Krieges nach den Ver. Staaten reiſte, und dort Reden 
hielt, jpäter aber ‚aufgefordert wurde, wieder nah Deutichland ‚zurüd- 
zufehren, gab bier heute die folgende Erklärung ab: „Ich habe die 
Kopie eines Briefes erhalten, den ich an den früheren Militärattache 
in Washington, Hauptmann dv. Papen, geichrieben haben foll, und der 
angeblih von den Briten im deutſchen Hauptquartier in Paläſting ge— 
funden wurde. . Tiefer Brief iit mim ner der Unterfuchung feitens des 
Senats » Gerichtsfomites in MWaibington über deutihe Propaganda 
verlefen worden. Das Ganze it jedod ein Schwindel, denn id habe 
memals diefen nod; irgend einen anderen Brief an Papen geſchrieben. 
Da dies mun mit der Verläßlichfeit des dem Senatsausſchuß unter— 
breiteten Beweismaterials in Verbindung ſteht, ſo würde ich es als 
wichtig erachten, meine ſehr beſtimmte Erklärung nach drüben zu 
übremitteln. 
Am verfloſſenen 18. Dezember wurden Papiere des Hauptmanns 
in vielen Minen des weſtlichen von Papen dem Senatsaus eh unterbreitet, und ımter ihnen befand id) 
Schottland haben aus Sympathie | diejer in Berlin, am 18. Oftober 1916 anachlih von Dernburg ge— 
für die Streifer in Efyde ebenfalls | jchriebene Brief, in dem deutiche Tarchboottätigfeit. gegen Solland und 
die Arbeit niedergelegt, troßbem ihre | die ſtandinaviſchen Länder verblümt angedeutet wurde. 
Führer dagegen Einwand erhoben. 
In Glasgow wurde am Dienstag 
eine Streiffonferenz abgehalten, an 


Ya I N 
der Vertreter aus allen Teilen] Weimar, 29. Jan. 
Schottlands, ſowie aus Grimsby, ſchriftſtelleriſchen Schrein und einem ziemlich unwichtigen Provinz— 


Rugby und London teilnahmen. Es | jrädtchen in den Sig der Deutichen Nationalveriammlung bietet hedeu— 
wurde bejclofjen, den Gtreifau®: | tende phyſiſche Schwierigkeiten. 
ſchuß zu unterſtützen und der Regie- =. a Br , . 

| Weimar it ganz md gar nicht Fiir die Unterbringung einer großen 
bufs Regelung der Forderungen aufj 2 amd wichtigen Störperichaft ausgeitattet! Gegenwärtig find iiber 1000 
Grundlage einer vierzigſtündigen Ar— | Telephon- und Telegraphenjachwveritändige hier damit bejchäftigt, Me be- 
beitmoche. Die Zahl der Streifer| durften Verbindungen berzuitellen. 


Wie Oouv. | 
Lideralen eine] 8 
über 


Smith hatten die 
Volksabſtimmung 
verlangt. 

Die Ausſtände in Eunglaud. 


machte geſtern eine ſchlimme 


Nacht durch. 

Belfaſt, 29. Januar. In den 
Straßen der Stadt gab es geſtern 
abend zahlreiche Krawalle, viele 
Fenſterſcheiben von Läden an den 
großen Geſchäftsſtraſfen wurden 
zerſtört, und geſtohlen wurde eben— 
falls. Während der Nacht fanden 
weitere Ruheſtörungen ſtatt, ſodaß 
ſich die Polizei wiederholt gezwun— 
gen ſah, die Krakehler mit Gewalt 
auseinanderzutreiben. 


London, 29. Jan. Die Arbeiter | 


Suftverbindung von Weimar und Berlin? 


Troß diefer und vieler anderer 
| Yorbereitungen fiir die Breife fürdten die PVerliner Blätter, weldhe an- 
| haltend die Auswahl Weimars als Sik der Nationalverfanmlung. jehr 
| beklagen, daß der Andrang von Nenigfeiten zu groß fiir die acbotenen 
| Öelegenheiten zu feiner Nebermittlung fein werde! Es iit daher jekt 
, a ef yon hard ainrichar Wilor Re : ’ J 

nn Ladies Sarment Worters | Voraefäjlagen. einen Quftdtenft zivtichen Weimar und ° erlin herzuſtellen, 
Union“ erklärte heute, daß fich dei | um die Drähte einigermahen zu entlaiten; auch wird Verbindung ntit der 
‚000 aegenwärtig Areifenden Mit: | EEE en Station zu Nauen fir itberjeeiiche Nebermittlung 
gliedern meitere 25,000 anichließen | yergeitellt werde: 
würben, falls die Fabrikanten von 

Frauenkleidung nicht ſehr bald zu 


belaufen, 
Streit wird noch größer. 
New Dort, 29. Jan. Benjamin 
Schlelinger, Präſident der „Anter 
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rs Geburtstag. 

Amerongen, Holland, Jan. Der Gottesdienſt in der Schloß— 
| fabelle, zu Er Karler Wilhelms Geburtstag, wurde von Dr, 2, Derg 
| geleitet, welcher früher Baitor in Maachen war, aber jegt ein jtändiger 
wobner von Dolland it. 
| digt. 

Niemals zw 
Vlumengaben zu feinen Geburtstag erhalten! 
mäcer find geitopft doll von ihnen. NAllermeiitens 
| Sträuße, 

London Jan. 
die Straßen von Bremen umd trugen jchwarz-weih-rote Flaggen. 20 der 
Studenten murden verhaftet; fie erflärten, dai fie lediglih eine. per- 
fönliche Ehrung des Er-Slaifers zu feinen Geburtstag beabjichtigt hätten, 
und durdang Feine Nundgebung zummijten der Monate, 
die „Gentral News“ aus Kopenhagen melden. — 


Allan su Katie 


8, 


Die Arbeiter | & 
Mochen: 


Lohn: | 


bier 


iLi zigſtündige 


arbeit, fünfzehn Prozent 


einioen anderen Winfcheit. 


>+>- 


\ 
or 


in Friedenszeiten hat Kaiſer Wilhelm ſo viele 


—22 Houlon,| Zwet Zimmer feiner Ge» 
Frau und fünf Kinder an der In— 
fluenza. 

— Dee Sprößlinaz des Bräuhäus— 
lers. — Lehrer: „Wir wollen nun 
bon den. Nuten des Waſſers ſpre— 
chen. Sag' mir einmal, Peterl, wozu 
die es vor allen Dingen?“ —Peter: 


aßkrug⸗Ausſchwenkenl“ 


29. 


4* 


Hochſchulſtudenten paradierten am Montag durch 


Die Zählung in einer Aigaht- 


Die Imvandlımg unserer Stadt don: einem 


- 


Gr beichränfte fih anf eine einfahe Pre 


aber ſind es kleine 


—R 





| Abendpoft, Chicago, Mittwoch, den 29. Januar 1919. — 


— — — — — — 
— — — — — 
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Freiheit oder Beweglichkeit der Ge— 
genſatz des Drills? — Und Ernſt 
der Gegenſatz von Humor? Logiſch 
freilich: aber folche geprägten Worte 
leben nicht von ber Logik, bie greifen 
viel tiefer in das Leben felbit, das ja 
fo wenig „nur logifch“ ift, daß foaar 
Iogifche Gegenfäge darin Plab haben. 

An der Sache felbft ift diefe Bes 
tonung bed „Humors“, wie man jebt 
fagt, der „Heiterkeit”, wie man frü- 
ber jagte, nicht neu. E3 ift ja über- 
haupt auffallend, wie fehr dad Wort 
Heiterkeit aus unferer Literatur ge: 
ihtwunden ift; im 18. Jahrhundert 
bei Goethe wird e3 fo häufig ıımdb jo 
meiträumig gebraudt. Unb zmar 
gerade in der Erziehung, al3 deren 
Hauptgrundfa Goethe e3, bezeichnet, 
„das Trröhlichkeit die Mutter aller 
Tugenden fei.” Er findet ja aud) 
nicht da3 Ende aller Erziehung allein 
wichtig, fondern, daß fie auch „auf 
dem Weae beglüde”. Man braucht 
nicht in Hafenclevers „Sohn“ zu ge- 
ben, um den Kampf gegen gar zu 
ftrenge, auf Tugend brillende Eltern 
tennen zu lernen. Die Philanthropi= 
niften bed 18. Nahrhundert3 haben 
ihn ebenjo geführt, eima Salzmann, 
ber bie von den Eltern ftreng gebriil- 
ten Kinder mit ben verfolgten Chri- 
ften der erjten Jahrhunderte ver— 
gleicht und in den Eltern ihre „Un- 
terdrüder” fieht. Xean Paul aber, 
ber felber Leiben und Freuden bes 
Schulmeifter8 fehenden Auges und 
frohen Herzen? durdaemadt hat, 
ichreibt in feiner freien „LQebana” 


"fallenden Madel verlor fih unter 
seiner hochgefnöpften, weißen Meite. 
| Ueber den Lippen des gelblichen, ma= 
| geren, verlebt ausfehenben und mit 
|tiefliegenden Augen verjehenen Ge: 
ſichts ſaß ein ziemlid Starter 
| Schnurrbart, und in dem bon hoch- 
mütigen Falten umgebenen Munde 
8 man große, künſtliche Vorder— 
zähne. Das Haar lag auf der blei— 
chen Stirn, als ob's eine Perrücke 
ſei. Es war aber kein falſches, viel— 
mehr auffallend wohlerhaltenes, hin— 
ten ſorgfältig geſcheitelles, ſchwatzes 
Haar, das ſeinen Kopf umgab. Ab— 
weichend von der Mode, war das— 
ſelbe in einem ſpitzen Dreleck vor die 
Ohren und hart an die Schläfen se: 
kämmt. 

ar | €3 murbe au dem Tifch Itark ge 
Bis zu $6 morerne Schuhe für Damen und Mädchen, 34.00 und $5.00 Männer - Schuhe, Baar zu 82.88 geilen und ebenfo ftark getrunfen. 
In braunem und ae — —— a * — *. braunem und ſchwarzem Kidſtin, Iobfarbigem ' | Den erjten zwei Flaſchen folgte noch 
N zn. Euren — kdtsar- m rufſiſcen und Gunmetal Kalbleder, Goodyear Welt | | eine meitere Anzahl, und erit fpät ‚N 
ee Bine a. a leo Eöndehufon, Nacken Nacht empfing ber, Imatteıbe 
milit, Abfähe, Gr. 3—7, Werte bis $6, das Paar... Werte bie a 85.00, Auswahl Ser. ren 52.88 | Portier braußen für feine überflüf- 
5 , — ſigen Dienſte eine Münze. Baron 
$3.00 und 84.00 Miſſes Schuhe 32.50 Miffes © > Briminil verabfchiebete fih an ber 
das Paar zu $1.95 | FR SI" a — a a de Tür bon ben beiben a und 
; Be |Alerander geleitete Ngnis bis an 

feine Wohnung. 


Vor-Inventur Schuh-Verkauf 


Seid einer von den Tanienden, die fic dieje Bargains, die wir wäh- 7 
rend biejes Verkaufs offerieren, zn Nnge machen merden. — 


68 bedeutet eine Griyarnis bon ungefähr der 


= - mm —mmm — — I ala - 3 3 
Kauft jest für ſpäteren Gebrauch, es wird ſi h far Euch vezahlen | RE Sa DI Zul Bar 


— — * — Tee fonzentrierte jich Alles auf! „Mehr Humor, weniger „Drift.“ [ERINNERTE Dieſe Verkäufe für Tennerstag IRRTGTUOBRERGRRBRRETNERESTHTITTRNTHRTTLTTTSHRRBARRTNEHE 
 Welalgene Peanuts |; h ne fehöne Frauen, auf die Hofgefelichaft Eine Schul, md Ersiehungsdetrasgtung. The Store of To- a “To- 
. eröſtete ſpa⸗ eier * weiß ER i Ban j day nd morrow 
— en Dr * ta * Wzwiſchen miſchten ſich Geſchichten Tageblatt, 
‚einen Kunden Hei, 29: Werte, Heine Glüdsfpiele und damit in) Heutfhen Musfchufies für Erzieh: 
& gr 123c : a | Nusiwahl, Paar, 170 2 Verbindun, ftehende größere oder ges! und — ei — 
I eo 2.2 . ach⸗ wachſener, hagerer Mann mit — rs: 
Rub⸗No⸗More \ Union Snit3 Drei Ginghan Leinen Grajh ‚dem Yeußern eines Artitotraten, un! u rg ru hi 
* = 8 
tũde an einen Kunden, efütterie gefließte weiße ——— J bleicht, gute QOualiiät Aſmiei⸗l tg 
Bommerstag 10 Guide | | ken ehe weg || sätfarsige Jeoinz Ginn- | für @efehtretücher, wert ] 2] une araun meit secfmutterkrönfen | MO, weniger Dill“ State. „Adams and Dearborn Streets 
e eis 16, 81.50 Werte, zu und einfach, wert 35e 27, die Yard zu a ee u: —* Eine merkwürdige Zuſammenſtel— 
46c | 19 zen 223 | 14% IM" Feider. Der Rod jak untabel- n . « " ‚ 
c au... 20 20 J ap umiadeiz | ner dieſe Worte geleſen und nicht ſch 20 f L 
MN ‚daft, und im Knopfloch fiedte eine] iger fie hinmweagelefen hat — find An reibe Einkäu e, unc eon, 30c 
am Donnerstag ımd Freitag, 30. und 31. Steak a la Minute 
French Fried Potatves 
5 . * Cottage Fried Potatoes 
Konto geſetzt, zahlbar im März. New England Voiled Dinner 
Reinwoll. Challis Kurzwaren-B gute" 
* \ x 2 3 l ei ” edarf Butter, — H3t 
Zweiter Floor. Sanptiloor, 1 P1D. Crüd, 


| und auf die Geldariſtokratie. Da⸗ pr. Mar Brabm (Leipzig), tm Berliner 
A 0 >. ' u 
auld, nur 2 Pfund an pelte Eohlen, alle Grö: ‚über. Pferbefport, Unfpielungen auf Bei der erftien Gigung bes 
— — —— iit—— ri iter in 4 
ringe Verlegenheiten. Ex war ein] einer Gröffnungsrede der jehr hervor: 
Saundry Seife, nur 10 für Siinder, fchiwere Seal |] Neue Frühjahr = Mufter,” 16 Boll breit, unge: |für feine Xahre ein wenig gedenhaft aefakten Grundfaß aus: „Mehr Hu- Founded 1875 
für ham, in Ched3, Etreiten > 
lung: jo toird mandyer gefagt haben, 
Roſenknospe. Eine buntfeibe..e, un has Gegenfäe? Sit denn nicht Plate Service morgen in unferem Siebenten Floor Reitenrant, 
Januar, gemacht, werden auf das Februar: Southern Haf mit grünem Pfeffer 
Spaniſche Omelette Stewed Potatoes in Cream. 
Latefide Sauer-, Nirhentersen für 


na. 


Hälfte. Seid frühzeitig da. — Heine Roit- - | 


oder Fhone-Beitellungen. 


—D——— 


Feinſte reinwollene Novelty Chall > $ , ö ir » tg oh 
folutt befte Onalität, alles De un hc Mas Save 2 | —— ze, an, ER — 3 c 
ſche, gewünſchte Mufter; Far— ornierie Grohen — in fhwarı. weiß * Gallonen⸗ 450 Br 
ben find zuberläffig: wurden 10c Wer, der | farbig_5c » he —— | ee Su au 
Di®_ zu $1.25 die Pazd ber- ee 5e zwei Cpufen — Meue Eariy June exinge, das 150 
lauſt; Auswahl, HYard Zorcas Stricaaru, für Erdfeit — die 5 WEN ar en. 

Zub eide, feiner Seide⸗vVoplins, wur in meiß, remul.| Lie gute Qualltetſ Büchſe .. .. C : fplounderd, Boiton, 
Novelty Murfter, gas) belle, alänzende Ceis|] “°C Wert, da3 5c Bein Haarnas Vateii aib-. rifhd gefangen — 
rantiert walhbar —- | de-Roplins, in allenff Anänel „un... dein, Bor BE. | 
fpeziell am Tonnersd: | Farben und ſchwarz; ney Bobnen, morgen | zu 


tag, die Vard bardbreit, die bie Pücfe Saddod. Boſton. 
zu ne En 95€ ’ , 3 $1.00 . 5 | ———— — 
Relnwollene weiſſe Broadeloths, Fabri. adoriz ’ Grüße, [ —— zu : 


fanten Ucberfhuß Lager don furzen S:ül: N Salfonen: | ; i 
ten, %, bt. 334 Mards lang, 135 Made — — Gal | „ya im Win- 
breit, $4 md $5 Qualitäten, borzüinlich * aa RAR 65e! ter gefangen, 10e 
ir Defab u. f. 10. — die Nard wi Sletherd Ga, Sanitg Yahn- | Pfund 


fi i : 

zu Norte — ie reaul, | die S0c 19e Hnnts Ananas —| _Booths Herinne in 
a b E 350 5 | Gröje efänitten oder Ac-| TZomato » Zauce — 
25€ tweihe Shaler-! G5c mercerifierter 3C | Biennens Shavina|| Nieren Sic Ortm| s re 

Slanelle, fhtwer ge«| Zatine, Hardbreit —|| „IK 3, heritiflen | Eream, el] wünte 

ilieht, 12 Nard3 atlin Kart * e Baugze, 530NMarde Grotze — 

—* Dards anin Farben u.fhwars, || Ctüd — regulärer | Williams Taleum &ier Eier, ſtrikt friſch gelegt; jedes 
Kunden — 17e; fpesiell, Yard 45c T75c »s Bert— Ruder, zei 25 rt einzelne garanticıt — 53 

Ic 


Narb ‚au für Dußzend für 


Verkauf von „Foot Form 
biegſamen Damen-Schuhen 


Standard $6 Sorten, zu 2.98 


Morgen jtellen wir zum Berfauf den Neit unieres ganzen Yagers voit 
den berühmten Root Form Flexible Health Schuben, nur in Stnöpfs Falten — 
mehrere Bartien, welche tvir ivegen der Negierungs-Beihränkumgen für 
die fommende Saifon nicht wieder beitellten. Mus diefem Grunde baben 
toir die Preife für diefen Verkauf ganz bedentend herabgeießt, um eine 

fofortige Räumung zu erzielen. 


8 2** 
ALLE 


“re 


E3 find nicht mehr geführte ; { 
i tat Mei zefuhrt 9— ta ec ar j W 
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auf dem Kutfcherbod. wein?“ fragte ber Zuftigrat. „Dann Aufturfördernden Taten fi voll- |zeörte tale) dag Frühftüd und rice| troden, Humor, tote Ihon die Weher- | gebildet wird, biejem eigentligen | den Schülern Jeugniffe, perfönlicher 
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.. Damilie, nicht wahr? e = | mert, ber cfaße aber Tine Beaktun ge | 1874 er Margaur."— ‚dem It, alle drei in Böhms Wohsinahm, der feibit biefen Stoff mit cher — das iſt es! Das wird da an⸗das Daſein wird. zutun, was wir aus Werk hinein 
. „a und nein! Der Man if en 1eloft, — et | Als Janis und Ulerander eben; nung, unb der Lehtere trug Corge, | Humor mürzte — heute glaubt man ders, wo der Lehrer ſich als Kamerad) Wahre Selbſtbeherrſchung, freu: bein 2 see 2. gen nalen 
getauft; die Frau iſt die Tochter eines Be. u Jen nennen | das erſte Glas Champagner gekoſtet | daß die Frauen gebettet wurden, und die Sude zu entheiligen, wenn man mitten zwiſchen die Schüler ſtellt, dige Energie läßt ſich auch durch Hei⸗ —** Sumer. won 5 all in ert u ä 
BR — 2 5; Is em Notbedeit —— eine srägeriige Grüge | Datten, trat Baron bon Priminit ins |ein Arzt zur Stelle gefhafft warb. | fie nicht mur fachlich nimmt. C& regt; MO Tit frei zu ihm teben bürfen, 10O| ferfeit geivinnen, Wo man von Jus|fich macht. "Die Schute foll dem 
„Hat viel Geilt, nicht wahr?“ a neuen (Neltaurant, zeigte eine angenehme) Dann eilte er an bie Vrandftätte) fich freilich ein neuer Geiſt, von dem Witz den Wig erzeugt und frei lüßt.| gend an zu fehr auf Selbſtbehert⸗ ——— Mg ich Tchlie- 
„Sa, fie ift eine armante fyran. }ais ner eintade, mewenifße Eilikung Der Meberrafhung, Janis zu finden, ver- | äurüd, um nad den in der Wohnung | man hoffen fann, baß er die ganze, Freilich es fit fo diel leichter zu] fung ausgcht, ba mirb fich, micht Dei fer ee —* ber 
sung, ſchön, liebenswürdig und KH —— Zeugte ſich artig gegen den Studen⸗ zurüdgebliedenen Möbeln zu ſehen Schule befruchten wird, wie er bie herrſchen kraft ſeines Amtes, wie zu alten, die den Ton — ner Beil ben, a rn Zr —— aber 
angſtlich klug.“ venen Nie cm meiften bebüicfen — Hadt· ten un⸗ nahm an dem Tiſche Platz. und fand ſie ſämtlich unverſehrt — Fibeln verändert hat: das iſt ber gebieten kraft ſeiner Perſönlichteit. faff allen Nachtretern leicht eine ae-| — —— 
Aengſtlich llug? Ei, das iſt ja Na de Wirtenfhaft bat einen Weg gefun. | 3 war intereffant, die beiden äl-|ber Dachſtuhl des bisher verſchonten Geiſt der Kinderſychologie der nicht, Ein feiner jelbit ficherer Lehrer, der wiſſe Heiterkeit und Unfeohheit ein- 
intreffant. Seltfamer Weife bin ich jeen, un jeder Mrußbann Dune im Sande ie teren Herren foredien zu Hören. |Wlügels brannte Lichterlog — auf) Men Stoff allein ins Auge faht, fon-| Freie Kräfte im jich fühlt, weik ater, ftellen, beim Ainde aber der Geift der| sit Cafe. — „Sieh nur, hoie 
ihe nie in der Gefelliaft begegnet,” jeisenen Ghudliäteit damit einen Toflenfeien Janis" zweite Natur kam jeht zum| ber Straße unter dem Schutze ber | dern auch das Kind. Der Stoff ift) daB er gebietet, imo ber Schüler! Yuflehnung. So gleichen gemitje| Per Groptaufmann X. da immerfort 


=, Equipagen fuhren vorüber, uk heben haftiatte, logildfte uupran Vorſchein. Er ward ſariaſtiſch. Wachtmannſchaft. Während Frau | —— —— glaubt es zu tun: denn ſein Rat gehtle; iche, vi tete Wicher, Die Daumen umeinander beivegt.” — 
ten Grühe murben nusge: Kette Civiherking 7 Bra Beide fälle aienlie, fänrfe Urteile über] Palgot und Bähtn am Ukenb biefes| fuageftin auf die Gähüfer über, weil| über Qugenslehre gar yu fehe iss zIG, der nitelt in Gebanten Ge 
tauſcht. En. | Des PLAPAO PAD „gaB dem Adher diene | Perfonen und Verbältniffe und er-|und am Morgen des nächiten Tages) - * — — | fie ihn als wohlwollenden Kameras | fammern ber kindlichen Gefuͤhle. ſchäfte ab!“ 
Saron von Priminil und Frau! Bayer nid: (heucen aber Khan | zählte Gefchichten, bei senen Aleran= | der Erfteren Eigentum in einem ASTO A ben fühlen. Vielleicht aber, aber nur bielleicht, er- a a 
Kenn Sie fie? ni — ——————— —— ntai | ber eine ganz meue Welt aufging. Haufe nebenan unter Verſchluß 8 2 Der Lehrer ſelbſt muß aber innere ziehen fie Pflichtmenſchen, doch wer NMember of the Assoclated Press. 
— Nein, Herr Juſtiztat Iſt der bee ober Male Kein Riemen, Ehnaften, Ignis ſetzte nichts in Erftaunen brachten. begab ſich Anna zu Schütz Für Säuglinge und Kinder Heiterkeit haben, um fie zu erzeugen. | möchte eine Welt voll unfrober, nie, The Assoeiated Press is exelusively 
Herr im Amt, bei Hofe? . In Eerntomis ie Brusafhuung gemäh bes en und ter nichts unbekannt, Die ins | und teilte ihm mit, ivas gefchehen fei. BEBRAUCHSEITMEHRALS 30) Mo er voller Sorgen tft, two fein Ges) Heiterer Menjchen um fich haben, die) entitled to the use for+repablieation 
x jhüttelte ben Kopf. „Ein | bat br Dar ar een 5 Seh ber |timflen Einzelheiten in ben Ya=| Sie bat um einen Tag Kuffcub zum ir DEBRAL AHRER | Haıt nicht ausreicht, too er im Kampf | nichts find als Grfülfer von Yufga-|ofall news dispatebes oredited to it 
. ‚Brivalmann! Lebt von feinem | men „heute en bie PLAPAO CO, Bind 2887. milien waren ihm geläufig, und nicht Antritk ihrer Stellung, und -biefer de '| mit ‘den Vorgefehten fteht und fichl ben? Nein, das Belle, mas inir)o- not otherwise eredited iu this. 
Gelbe. St a — nn A li inder Verwandiſchafisbeziehungen ward ihr gewährt. gebunden fühlt, kann er leine Heiter⸗ Kindern geben können, womik wir ſie paper. aud also the loeal newn pub- 
JIgnis brach ab. = ' oder Bermögenäperhältniffe. — Bei ‘ (Hortfegung folgt.) _ | 0. jet um fidh verbreiten, Die Lehrerin, I zu froh und. gern arbeitenden Ersllished herein. nr 
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unde, glückliche kinder 


und Erwachfene findet 
man in den Kamilien, wo 


$orni’s 


Alpenkräuter 


da8 Saußmittel ift. E38 entfernt die Unreinigfeiten aus dem Syftem und macht 
neued, reiches, rote8 Blut und feites, Fräftiges, gefundes Fleiſch. 

Es iſt bereitet aus reinen, heilfräftigen Wurzeln und Kräutern, ud if 
befonders für Kinder und fhwählihe Berfonen geeignet. 


Apotheker können e8 wicht liefern. Wegen näherer Anskunft fhrcibe man ax 
Dr. Peter Sabhrney & Sons Eo. 
2501:17 Bafhington BIvd, Ghiecano, SU: 
(Zolifrei in Gancda geliefert) 


. 
. 
. 
. 
. 
* 
* 


mnach ſcharfer Debatte dafür. 


Nordſeite Turnhallekonzert. 


Das Ballmann- Konzert in der 
Nordſeite-Turnhalle am nächſten 
Sonntag bringt wieder cine reich— 
haltige Zuſammenſtellimg deut- 
ber und internationaler Musik, 
scutiche Lieder und vorzüglicde So- | 
iiten. Ein jochen aus Franfreid | 
zurückgekehrter Zoldet, Herr 
Eugen J. Schweizer, 
eines ſchönen, 
Baritons, wird 
Der Ba 
ruppe 
ein hier gebor 
Turnacmeinde; 


flangreihen Tenor- 
den Prolog zu 
und cine Lieder: | 
Ter Sänger it 


ran 
10551 
nn? 
m? ur 
ara 


VIEH 
die Sioder wird er| 


gen. 
nd Cello werden Frau Emma 
Weaſt-Bichl und die Serren Vr- 
thur Vanaſek und Albert V. Cernn 
irtelen. Das Programm lautet: 


m 


Operette „Die Fleder 


Muddleton 
Ytrolıne 
a 


Harfenſtändchen für Harfe 
unb Gello „,. 
Frau 


Bas onsnnn nn U EINDLNE" 
Emma Weaſt Bichl und 
. Nanafet und U. ®, Cerny, 

et Harfe und Streich⸗ 


"ine Naht in PBerlin,” q 
pourri beutiher Lieder...... 


a) „Shlanaentanz,” eharalter 


a) Zonauteiler .....Wanovici 
b) Wenn die Schwalben wieder Tom 
" Mari ...... .Schwammei 


men 


* 


2 — 
EDEN Leoncavallo 
Borna ; 
J. Schweizer. 
ec »antafie: 
nem erften Auf: 


er Vajazzo“ 


11010, 
J ıtır Oper 
ur rer 


.. Lampe 


in Pour @ue&“.... 
Brown⸗Spencer 


Eugen J. Schweizer. 
3 Potprourri deutſcher Heimats 


—— — 
Vermehrte Rachfrage. 


| 
Neutrale und Zentralländer 
brauchen Schweincfleiich. | 
den Schweinemartt Fontrollie: | 
rende Ausſchuß der NRahrungemintel. 
rwaltung hat ſich einſtimmig für 
einen Mindeſtpreis von 817.30 für 
100 "fund Lebendgewicht im Monat 
ebruar entjchieden. E3 ift berfelbe 
Preis, der jeit November gilt; der| 
Austchußvorjigende Frant ©. Sry: 
ver fagte den anmefenden Grop: | 
ihlächtern, Händlern und Büchern, | 
na’, vermehrte Aufträge von Geiten | 
der Aliierten, Ne 
ſcheinlich auch der bi 
Länder den gegenwärtigen Ueber— 
ſchuß an Schweinefleiſch bald aufhe-⸗ 
ben und in das Gegenteil verwandein 
würden. Der Nahrungsmiittelrat der 
Alliierten in Paris habe empfohlen, 


* 


Silltierss, 


— 
Der 
ri 


utr 


Deutſchland und den anderen feind— 


lichen Ländern monatlich 70.000 
Ionnen Schweinefleiich zufommen zu 
laſſen. 

Im Februar werden den Alliier— 
ten und Neutralen aus den Vereinig> 
ten Staaten 225,000,000 Pfund | 
Schmweinefleifh verfauft werben, ba: | 
von find 150,000,000 Pfund für die | 
Neutralen und zur Verhütung | 


{ 
| 
| 
| 
| 


bon | 
Hungersnot beitimmt. Der Reit acht! 
nach Frantreih und Italien. Ena-'| 
(and tritt gegenwärtig nicht ala Stäu- | 
fer auf, da es nod) 
"orrat hat, 

Einen weiteren ! 
erfuhren geitern die Butter- und 


' 


Gierpreife. Butter aing im Großban: | zia: 


del von 53 auf 48.5 Ets. das Pfund 
urüd, und Eier fanfen bon 


f 
| 
1 
' 
I 


im Beſitz 


Chicago wirkte. 
Mitglied der! 


Ein Trio für Harfe, Violine | 


alen und wahr: — 
sher —— — 
J 


für 16 Wohen| . 


jtarfen Rüdgang | 


* | 
59151: 


Bufh Temple Theater. 


(Direltion Ecidemann.) 


Hente erite große Feitvoritellung mit 
vollitändin neuer Ausitattung. 


Endlih befommt das bdeutfche 
Iheaterpublitum Chicagos die Ge: 
legenbeit, dem verdienten Xeiter 
des Buſh Temple Thenterd An: 
erfennung zu zollen dafür, daß 
er troß der fchiveren Zeiten Opfer 
und Beichwerlichfeiten nicht Icheute 
und unermüdlich für die Aufrecht— 
erhaltung der deutſchen Bühne in 
An den Ehren— 
Seidemanns ge— 
große „Wallen— 


abenden Direktor 
langt Schillers 


in feiner Soldatenuniform vortra. | ein“ Trilogie mit vollitändig neuer 


Musitattung und dementiprechenden 
Szenerien zur. Aufführung. Die 
Feſtvorſtellungen erſtrecken ſich über 


Conrad Seidemann. 


vier Abende, und zwar ſind ſie wie 
folgt angeſetzt worden: Heute und 
Freitag abend die beiden erſten 
Teile, und zwar zuerſt das einaktige 
„Walleniteins 
folgend das fünfaktige Schauſpiel 
„Die Piccolomini.“ Die Beſetzun 
von „Wallenſteins Lager“ iſt fol— 
gende: 

Wach 


clfuchung der inbuftriellen Lage 
traut war. Die Vorichriften beziehen 
ji auf alle die Klaifen 

ed, Arbeiter, für die unter 

| Bejtimmungen ein zehnftünbiger Urs 
| beitstag borgeichrieben 
nommen find nur geprüfte Aranten- 


1 


des „Mallenitein“ inne, Er tritt 

zuerit int zmeiten Teile der Tri 

logie auf, und zwar wirfen darin 
außer ihm noch mit: 

Wallern Ser Friedland, faifert, 
30jährigen Kriege, 
..‚Gonrad Scidemann 

nerallentnattt.... 


„Mic 


auf 56 Cents das Dutend im Preife. | 


find: Kalı 


das 


Weitere Preisrüdgänge 
von 46 auf 38 Gents 


100 Pfund; NRindfletich, 
ileiich und Schweinefleiich find in den 
letzten zehn Tagen um 82 bis $5 für 


Di 


“undert Pfund im Preile gefunten. * 


Die Bundesgrandjury ſetzt 
aterſuchung gegen Kleinhändler, 
ihre Preiſe nicht herabſetzen, fort. 


Verein Deutihe Prefie. 


iorgen zweiter $amiltenahend im Lo 
fal des Wurs'nicpp. 


Beim Wurz'niepp, 715 W. 9 


A 


ıcri 


4 


vine., werden fich morgen abend bie}! 
| verwandt 


Nitalieder des Vereins Deutiche 
menfinden, um den Abend gemütlich 
mit einander zu berbringen. Freunde, 
vie ſich der Tiſchrunde anſchließen 
wollen, ſind willtommen. Da der 
erſte Wurz'nſeppabend des Vereins 
m vorigen Monat großen Anklang 
fand und zu allgemeiner Zufrieden 
heit verlief, ſo läßt ſich zahlreiche Be— 
eiligung erwarten. Es werden wie— 
der Tiſche reſerviert ſein, inbezug auf 
‘ie Güte der mufifaltichen linterhal- 
tung und der Bewirtung fann man 
fich befanntlich feit auf der Wurz’n- 
epp verlaſſen. 


eſet die „Sonntagpoſft“. 


55 
. 


Bd 
| Eolalto 


2 l Nittime 
Pfund, | 

Kartoffeln von $1.75 auf $1.70 für ) rien: 
Hammels; : 


ihre ;. 


lamte Reinertrag dieſer V 


Preile und ihre Angehörigen sufam: | 
It 


in 


| Danffen 
— 
Rch 


Inder 


Herzogin Schipeiter 
hi .„ Helene 
Ein GacBeE „sonnnrsnsnn0nr.nr,:.>DERB MUDBE 
] Narie Lange 


Pant „...0000000n0r0r.... — 
——— 

Hm Donnerstag und Samstag 
abend gelangt der Iekte Teil: der 
Trilogie, „MWallenitein® Tod“, zur 
Riedergabe. 


Es Sei an dieier Stelle beionders |Alcod erhoben dagegen jharfen Ein- | wird 
darauf bingewieien, daß der: gc- 


x 


oritellun- 


wird, - das 
Defizit des Theater — das Tem 
eringes iit — zu begleihen und 
\dadurd eine erfolgreihe Durdfüb- 
rung der Saifon bis zu ihrem Ende 
möglih zu maden. 
diejes Kahr die einzige Stadt hier: 
zulande geiwefen, die über ein deut: 
\iches Theater verfügen Fonnte. 
— —— — — 
*BHolländer, Ertra Pale und 
|„Bairiih” von der Conrad Seipp 
Brewing Go, in Flaihen und 


Fäſſern. Telephon: Calumet 730. 
mlſa an⸗ 


— Frl. Margaret Wilſon, Toch⸗ 
ter des Präſidenten Wilſon, traf in 
Brüſſel ein. Sie iſt Gaſt des ameri⸗ 
kaniſchen Geſandtſchaftsamtes. 


Abendpoit, Chiergn, Mittwoch, den 29. Janitar 1919, ' 


PWIEBOLDTS 


| s In beiden Läden, 


Tapeten 


Fin refordhrehender Tapetenver: 
fanf, nm Raum für unfer nemeß 
Rager zu machen, 


zu 1, Preis, 


Darunter ver: 
den Sie finden: 
Figurierte Oat⸗ 
meal Tapeten 
paſſend für Par— 
lors, in allenFar— 
ben, regul. Preis 
„ 106, jpegiell 
a "olle zu 


20c 


Barniiheb 
% o Idtape= 


Bons für SHreresmitglicder. 


— 
— 
ur 


tantsienat erklärte ji geitern 


| Beiglicht Eingabe an Kongrek. 


| | 
\ 


| Antrag befürwortet jchsmonntige Köh- | 
| nung für nlle ausgemniterten Sol: | 
| daten und Scelente. — Adhtftündiger | 
| Arbeitstag für Frauen. | 


Springfield, 28. Januar — 
'Nach einer fcharien Debatte nahm |: 
der Staatsfenat 'yeute durch Zuruf 
einen Belhlußantrag an, in dem ber 
‚Kongrek aufgefordert wird, den aus | 
‚gemufterten Soldaten und Seeleuten |! 
ihre Löhnung für jehs Monate als: 


Eile tut not. 


Mit öffentlichen Arbeiten jollte jv- 
fort begonnen werden. 


Lage eine [ehr eruiie. 


Den aus Yranfreidı zurüdgefehrten Sol: 
Daten mu unverzüglich lohnende 
Belhäftigung verfchafft werben, — 
Die geplanten Landitrafien. 


Der Kuduftrie-Ausfhuß der Chi- 
Icago Affociation of Commerce feht 
ſeine ganze Kraft ein, um den Iaus 
|fenden bon Arbeitälofen, deren Zah! 
|überbiea noch von Tag zu Tag grös 
| Ber wird, Iohnende VBeichäftiguug zu 
verfhaffen, und fo eine der Stadt 
drohende Tchmere Gefahr abzumen- 


| 
| 
| 
| 


©. & 9. Stampa; frei 


OTHSCHILDE 


— 


Erſter Laden in der Loop 3 


FEN Seht was Ihr Ip ren könnt! | 


* 


2 
= 


Vollene Strümpfe für Männer | 


in naturgrau, nahtlos, dauerhafte, weihe und Wwarıne Qualwütz dieje werden regulär für 
T5e das Baar verfauft, morgen das Paar zu 
blaue Chambray- | 


$1.50, $2.00 ( 
NArbeitshemden für Männer, meter 


und voller Schnitt, double faced Yerz | 


51.00 


mel und Front; große 
Perlknöpfe, zu 


29c$ 


51.50 fließgefütterte baummolfene 
Anton Euit3 für Stinder — mit Tan 
aen Mermeln, für Mädchen aufwärts 
bis zu 16 Jahren — fveziell 
zu nur 


$1.25 und $1.50 Negligee Hem= ! 
den fir Männer, gebügeltes Bajie | 
und Manjchetten — eine große Yırse 
wahl von Muftern, in allen 


Größen, zu nur 850 


u 


850 


Bonus zu bewilligen. Die republifa= 
niſchen Senatoren M. D. Hull von 
—— und Rodney B. Emift ven | 


Libertne Me erhoben Einfprudy gegen 


Idie fofortige Beratung der Mafregel, | 


|die vom Senator Harold E, Keffinger 
von Murora, ebenfalls einem Repu- 
|blifaner, eingebracht morben mar, 
drangen aber nicht durdh. Senator 
| Aufl erHlärte, die Maßreael fei ein: 
Igebraht worden, um amerifanifche 
ı Soldaten politifih auszubeuten. Er 
Imolle nicht don den $720,000,000 
ıfprechen, bie nötig feien, um den Plan 
durchzuführen. Das würde eine Klei- 


nigfeit fein, wenn den .außgemuiter: | 


Iten Soldaten und: Seeleuten mieder 


ein angemeffener Plak im bürgerlis | 


chen Leben gelichert würde, aber er 


febe fich geztvungen, gegen bie politi= | 
zu 
ſprechen, die ihr Leben in die Schanze 


ſche Ausbeutung von Männern 


geſchlagen hätten. Senator Swift er— 
klärte den Antrag für ein Mittel, den 
Beifall des Publitums zu erhalcen. 


Er-Habe nichts aegen arößere Zah: 
und Geeleute | 
fönne fich aber nicht | 


lungen an Soldaten 
einzuwenden, 
mit einer Mapregel abfinden, die fei- 
ner Anficht nach eine Kritif der Bun- 
deöperwaltunga. enthalte. 


‘en, paffend 
'ür alle 


4 ‚immer — 
qulärer Preis 30c, 150 
szicli die Rolle zu.... 


Bettzimmer: Tapeten, eine Ba: 
ierät von hübjchen Muttern, ver 


den. Er fagt fi, daß nur von der 
Ausführung umfangreicher öffent» 
licher Arbeiten, deren Koflen fi auf 
viele Millionen ftellen, fofortige Abs 
hilfe zu erwarten tft, und bietet be3= 
| halb feinen ganzen Einfluß auf, da= 
gulärer Preis 1öc, jpc» Tie mit unverzüglid damit begoinent 
1% zielt die Rolle zu = werde. In einer Konferenz, welche 
| ler geitern im Hotel Morrifon mit 

| Vertretern des Staats, der. Stabt, 
des Countys, des Abwäſſerungs— 


ftammt aus | . a s 
“ diſtrikts und der verſchiedenen Parks 


|: 
ı« 
€ 


| 
| 


'jabre stehende Yubilar 
 Schleswia-Holftein, die Yubelbraut 
aus der Nähe von Berlin. Beide 
tamen ſchon in jungen Jahren nach 
den Ver. Staaten, ivo Herr Piep- 
| gras in Koma lebte, alö der Bürger- 
'trieg ausbrach. Er trat in das 2. 
Soma Regiment ein und machte den 
aanzen Krieg mit, aus dem er als 
Hauptmann zurüdtehrte. Im Sabre 
1866 lieh, er fig in Chicago nieder, 
io er, bi. er fi, vor einiger Zeit 
‚zur Rude fehte, ein Barbiergeſchäft 
betrieben bat, Er ift ein beliebtes 
Mitglied des hiefigen Logan Poftens 
ber GW NR. Dem glüdlichen Ehe— 
bunde eittiprofjen vier Rinder, bon 
denen io) zwei (am Leben find: 
Frau Marie Martini und, red! 
Viepgras, ein Mitglied der ſiädti— 
ſcheit Feuerwehr. Drei Enkel wohn⸗ 


Beſchluß gefaßt, nach welchem an alle 
| öffentlichen Behörden das bringenbe | 


zu zögern, fondern unverzüglich mit 
der Ausführung der geplanten Ders 


| Gouverneur und- die Legislatur er- 


für Dringlichkeitsarbeiten, 
eine zurzeit dem Kongreß vorliegende 


eben denſelben Zweck vorſieht, gut. 


Countyrat ſeine Aufwartung und er⸗ 


abhielt, wurde auf ſein Betreiben ein 4 
Verlangen zu richten iſt, nicht laͤnger J 


beſſerungen beginnen zu laſſen. Den | 


fuchte maıı, eine Sonberfommiffion| FJ 
wie fie, & 
türzlich in Pennſylvanien geſchaffen F 
wurde, einzuſeen; auch hiet man J 


Geſehesvorlage, welche die Ernen⸗ 
nung ei.er Nationalkommiſſion für J 


Heute vormittag machte man dem 


ſuchte ihn, ſofort mit dem Bau der J 


81.25 baumwollene Leibchen und 
Beinkleider für Damen, eine kleine 
Partie von 40 Dutzend, nicht 
alle Größen, Räumung zu .. 


75e Winter-Leibchen und Beinklei 


| 75 Muiter Sommer Balbriggan 
der für Siinder, Baumuvolle amd | | 


Unterhemden ımd Holen für Männex 
fließgefüttiert, nicht alle Grö- 390 690 | — Eeru und weiß, um zu 
Gen, ıın zu räumen, zu .. | | räumen, zu 


Begehrenswerte Seidenitoffe, 0.81.63) 


Nartie von vericbiedenartiaen Seiden, ınfajiend Crepe de Chine, jeidenes Hemden- 


51.63 
51.05 


Seidene Tuſſahs, einfach und bedruckt — Sortiment 


Rafement: 


Gaih und Carry Grocceries 


Kirk’s3 American Family Seife — ipeziell das 
Stück zu nur 
Dundee Milch, 12 kleine 
Größen Büchſen 72 
zu nur 450 
Burnham und Morrell's 
Rork u.Beans, Nr. 2 Grobe 
Büchſen, 4 Büchſen, 14 
50%; Büchſe zu .... c 
Farm Honfe Brand 


Dueen Oliven — 14e 


8 Unzenflaiche 


Eine große von. berichiedenartig ‚de Chine, fei 
zeug, Scide-Öingbants, Chiffon Taffetas, Georgette Creve ujw,, unvollitändige Bartie 
BE: TE a BE: BR anna nen nennen ern 
Seide-Roplin, 36 Zoll breit, alle guten Schattierungen, vorzügliche Werte, fpeziell, 
die Yard 
Wollene Storm Serge, in Navy, ichiwarz, weinfarbig | 113 ji t 
und brait, tDeale Stoffe für Schulfleider — 55 von einfachen Schattierungen, ſchwarz und weiß 
85c wert, die Yard zu 200 ingeſchloſſen, die Yard zu 


Taſchenlücher für Männer 
mit Initialen, 7%r 


. Holly Brand Reis und 
! Mil, 6 Büchlen s 
für 58e; Büchje .. 106 


Bafer'8 Gocoannt: mif 


Milh—-1dc Vüchfe 10€ 


für mr ” 
New Sftced 
Größe 


Mnanas, 


‘seine Yaton QTajchentücher, Sheer und jveid), fein ge: 
twebt, mit einer endlojen Auswahl von den bübicheiten 
Initials, in weiß und farbiq, jede befannte Fal, 1 
fon, Kabrifanten- Seconds, der 15c, 19e und T3C 
jelbit 25c Qualitäten, jedes zu Genius 
Suebette Handihuhe für Männer — mit jeidenem Nr... 2 
Futter, in grau mit fchiwarz beitidtem Nücen — Büchſe zu 
reg. 81.90 Werte, Paar zu nur 


Senator Keſſinger erwiderte, er 
denke nicht daran, die Bundesverwal⸗ 
tung zu kritiſierene England, Frank— 


ten der Jubelfeier ebenfalls bei. 


*Wer ſein Grundeigentum ver⸗ 


geplanten Landſtraßenbeginnen zu 
laſſen und heute am ſpäten Nach— 
mittag wird man den Stadtrat auf 


In hübſchen Streifen und Karrierungen in mittleren, dunklen 
| M Slivover- oder Button Front-Moden, mit. Gürtel und Tajchen. 


i Coverall Dress-Schürzen, $1.39 


und bel figurierten Bercales, 


Lager“ und darauf: | 


F 


reich und Stalien täten mehr für thre 
Soldaten als 'die ‚Vereinigten Staa: 
ten, 
| Soldateniürforge. 
ator W. H Gorgmell von 

‚Chicago brachte einen Afltrag ein, 
‚eine ftaatliche Behörde. für Rekon— 
ftruftion, Arbeitenachweis und Hilfe 
"für ausaemufterte Soldaten. und See: 
‚leute ind Leben zu rufen. 
| ‚Eine Bewilligung vom $200,000 
für eine Waffenhalle in Danpille 
Ifieht ein Antrag vor, den Senator 
IM. B. Bailey don Danpilfe ein 
brachte. 

Angenommen wurde ein Beſchluß— 
antrag, in dem der Bundesſenat auf— 


(sn 
Dei 


gefordert wird, die Frauenſtimm— 
rechtsvorlage anzunehmen. Er wurde 
von Senator 
ä 


J. J. Barbour von 
hicago eingebracht. 
Im Haus brachte der Abgeordnete 
Dahlberg von Chicago eine Vorlage 
ein, die fich auf den Beginn der Ar— 
beiten am neuen Unionbahnhof und 
am Seeufer bezieht. 

Sprecher Shanahan kündigte an, 
ler werde die Hausausſchüſſe am 
Donnerstag ernennen. 


Achtſtündiger Frauenarbeifstag. 
Einen achtſtündigen Arbeitstag für 


Frauen ſchlägt in ihrem Bericht die 
der Induſtriekommiſſion vor, die in der 
eletzten Tagung 


ins Leben gerufen 
gründlichen Unter— 
be⸗ 


und mit einer 


weiblicher 
den jetzigen 
iſt. Ausge— 
pflegerinnen. 
— —— — — 
Daner der Shanflizens. 


— 
— 
- 


| Stadt wir am 1. Februar Schantlizen 
fen auf weitere drei Monate erneuern. 


I 
Hilfsitabteinnehmer George Xob- 


Ibruar, wenn ihre Schanflizenjen ab- 


„laufen, eine Lizens auf fünf Monate 
Ilöfen müflen. Er erflärte, die Qizen- 
- fen würden auf insitere drei Monate 


ausgeitellt werden, 
Bermehrung der Polizei. 


Da: Chicago Bureau of Public! 


= 


man jtellte geitern das Gerücht in] 
s Abrede, daß Schankwirte am 1. Fe— 


mi 
| $r x Ham 
‚faufen will, erreicht ſchnell ſeinen re a aa 
| Zwet dürd) eine Kleine Anzeige in 
‚ber „Abenopoſt“. Auch der Begrüßungsausſchuß, 
welcher den aus Frankreich zurück— 
Itehrenden Soldaten ein herzliches 
ı Willtommen entbieten fol, hat es Fic) 
‚zur Aufgabe gemacht, ihnen lohneide 
ef z | Ürbeit gu verfohaffen. Er fagt fi, 
Profeſſor W. Wietekamp (Berlin) | da% den-waderen Burfchen mit foft- 
\äreibt in der „Bofltihen Zeitung”: | fpieligen Tyeftlichkeiten. fehr wenig ge 
Im Morgenblatt der „B 
Zeitung“ wird mitgeterit, dal ‚Dei! gefeßt werden müffen, fobald mie ir- 
‚der fı....pen Objternte wahricheinlidy | gend möglich ihre frühere Beichäftt- 
‚eine Stredung der Marmelade ‚mit! gung wieder aufzunehmen und fi 
‚Möhren nötig jein würde, und daran | ihren Lebensunterhalt zu berbienent. 
"die. Befürchtung gefniüpft, da wir) Der BVBorfigende, Oberit Wm. Nelfon 
vielleicht Diejelbe böje ‚Erfahrung | Pelouze, fprad Ti heute dahin aus, 
\madjyen würden, mie. bei der Stref-!daf er bei feinen Bemühungen bot 
kung mit Kohlrüben, die ein Erzeug-| allem. diefes Ziel ins Auge fallen 
im lieferte, das faum geniehar! werde, 
war. Ganz jo jchlimm wird 08 jeden. 


Was alles in Denifchland 
| gegelen wird. 


‚falls nicht werden, dem die Möhre| daten auf-ihrer Fahrt nah Camp 
‚enthält nicht jene jcharfen, leicht zer-| Grant, bezw. Camp Dodge, 
jeglichen und dann häßlich riechen· griffen, hier ein und wurden auf dem 
den Stoffe wie die Kohlrübe. Der Bahnhof von Damen dei Roten 
Zuſatz von Möhren war auch ſchon Kreuzes bewirtet. Es waren auch 
früher beſonders für Apfelſinenmar- zahlreiche Chicagoer, meiſtens von 
melade vielfach üblich. Immerhin der 87. Divifion, darunter. Natür- | 
kommt es dabei ſehr auf die Sorten lich ſetzten die meiſten von ihnen ſich 
an; manche haben einen jo hervor-|Tofort -über den Fernſprecher mit 
ſiechenden Geſchmack, daß ſie in en Angehörigen in Verbindung 


be- ' 
| 


IZat den Wert der Marmelade jtarf| und madten ihnen die fröhliche Mit- 
Iherabziriegen imitande find. Zudem ieilung, dab fie in wenigen Tagen 
‚fommt die Möhre aud) als unmmittel- | gefund und munter wieber zuhaufe 
bares oder mittelbares (lmmwag | fein werben. 
(über Schladhtvieh) Nahrungsmittel! Die Blindenfüriorge. | 
zu ſehr in Betracht, ald dab wir jie) Sin der O:cheitra Hall fand geitern 
‚tm größeren Mengen zu Stredungs | abend eine vom New NYorker Inſtitut 
szwecken gebrauchen ſollten. Wenn für Kriegsinvaliden und der Chi— 
einmal geſtreckt werden ſoll, ſo cagoer „Service League of the Handi— 
dürfte ſich der Kürbis mehr empfeh- capped“ veranſtaltete Maſſenver— 
‚len, da er im Geſchmack völlig indif- ſammlung ſtatt, in welcher von be— 
ferent iſt. rufenen Rednern die verſchiedenen 
Aber muß denn unbedingt geſtreckt Methoden. wie bie Invaliden er— 
werden, ſtehen uns nicht noch bedeu. werbsfähig gemacht werden, ein-⸗ 
tende, bisher unbenutzte Schätze für gehend erörtert wurden. Sir Arthur 
die Vermehrung zu Gebote? Ich Pearſon, ein britiſcher Philanthrop, 
glaube ja. Tauſende von Zentnern ſptach über die Blindenfürſorge und 
guter Marmelade fönnten gewon-| führte aus, daß viele während des 
nen werden, wenn wir eine jtellen.| Krieges ihres Augenlichts Beraubte | 
weiſe in ungeheuren Mengen vor. | heute eine weit wertvollere Arbeit zu 
kommende, unſerem Ooft naheite. | verrichten bernögen als früher. | 
hende Frucht genügend ausnutzen F * 
wollten: ich meine die Vogelbeere Sah den Mörder. | 
oder Ebereſche. Die Frucht bat an- — 
genehmen, kräftigen Duft, ſie 
hält Zucker und viel Apfelfäure, und 
em Zuſtande im 





an 
ene 


erinnert in friſch 


—15 
machen. 

| Wrs not tut. | n 

'B 

—35 


oifiichen dient ift, daf fie vielmehr in Stand | 


Geitern trafeı gegen 500 Sol- 


Wilt der Mann ſein, der am Donnerstag | 


mit feinem Kraftwagen überfuhr und 


3 Die Gattin von „Barney“ Grogan lie: | 
ent jert Behörde eine Perſonalbeſchreibung. | 


Margaret, die Gattin von Barne ı 


J 


Envelope Chemiſe, aus feinem Nainſook, mit Spitzen oder Stickerei beſetzt, andere 
in fleiſchfarbig, mit Blau beſetzt, Slipvober Gowns, Spitzenkante mit Banddurchzug — 
extra Größe Unterröcke mit breiter beſtickter Flounce — 
ſpeziell für nur 


Hauskleider, aus hellem figuriertem Percale, in Fitted Faſſons, mit oder ohne 
Kragen — andere in grauem Flanelette — Größen 36 bis zu 44 — 
ſpeziell zu nur 
2 


— 


Waſchkleider für Kinder, aus einfachem Chambray oder Gingham, mit 
Taſchen und Gürtel, Größen 2 bis 6 Jahre, zu 69e ıımd 

PBrinceh Kleidchen fur Kinder — mit beitidter Flounce — Gröhen 2 bis 6 
Sabre, jpegiell zu nur 

Muslin-VBeinfleider für Kinder, mit Bin Tuds ımd Stidereifante, Größen 
2 bi8 8 Nahre, zu 


390 
460 
WBeaſement Cafeteria Lunches zu den niedrigſten Preiſen 


— — — 


Wahrheit oder Dichtung? 


! 
|12-jäßeigen, in der Nacbarfchaft 
jpohnenden Elifabety Werk die Pe- 
Ichreibung eines etwa 19 Jahre alten 
| jungen Mannes geliefert, welchen fie | Monats hält der Gefangper- 
ı angeblich ungefähr zur Zeit, ald dad cin Harmonie einen Herten: 
ı Verbrechen verübt wurde, chne Hut 'anend ab. Der exte diefer Abende 
ganz in der Nähe bes Tatortes jah. | Fand geitern in der Lincoln Turn— 
Die Boltzei fucht au nach diefem | halle ftatt, und dieSänger amüfierten 
Verdächtigen. fich öftlich an den fomifchen und ge 

Fe . Tanalichen Vorträgen, welche von den 
Kleine Kreicasdepejchen. Mitgliedern be3 Mereing dargeboten 
— wurden. Beſondere Ueberraſchung 
naterfucht. \tief die eu gegründete Naturfapelle, 
welhe au3 aktiven Mitgliedern de3 
Vereins befteht, hervor; bdiefe- trugen 
viel zur Unterhaltung bei und leifte- 
ten Morireffliches. Der nädhlie 
Herrenabend findet am Dienstag, 
dem 25. Februar, ftatt. 

Die Soziale Liedertafel 
\erwählte in ihrer Generalverfamm- 
(ung einjtimmig ihre bisherigen Be- 
amten mieder mie folgt: Präſident, 
Auguſt Waldau; Vizepräfident, Ab, 
Malhom; protofollierender Selre: 
tär, Alvin Zaufchte, 3356 South» 
port Ape.; Finanziefr., Arthur Plar 
"cedi; Schagm., Adolph Jwen; Bum« 
melſchatzm. Wilhelm Jarchow; Ar— 
ſchivare, Wilh. Maas, Henry Muhs; 
unterziehen und ihn gegebenenfalls derweitig Arbeit ſuchen, oder die Dirigent, Julius Schmohl; Finanz⸗ 
nach Chicago zurückzubringen. keine feſie Stellungen hatten, geſorgt komile: Wilh. Maedge, O. Kluge. 

Heute Nachmittag erhielt Kapt. werden. | Geo. Moehring; Gejangsübung jeden 
Mooney eine Depefche von Detektive) Sein letter Grur. Tonnerstag abend in der Sozialen 
MeFarland, der nach Rock Island, Norfolt, Ba., 29. Jan. Als er jei- | Turnhalle. 
geihidt torden war, des Inhalts, | ner Gattin über dem Gebäude des; Fin gemütliches Kaffeefränzchen 
daß er, Heute abend um 6 Uhr mit|Gounten Club, wo fie wohnt, eine | beranjtaltet der Late. View Da= 


us Bereiustreife - 


— — 


In der letzten Geſangsprobe jeden 


Frl. MeDonald überfuhr. 

Ein Mann, der angeblich James 
R. Monroe, alias Darling, heißt, 
ſtellie ſich geſtern freiwillig der Poli— 
zei in Rock Island, Ill. und gab an, 
daß ee es war, der am — 
abend hier Fräulein Joſephine Me— 


Donald an Clark und Halſted Straße en 


Wajhinaton, 


ug 29. Jan. Flottenie- | 
tretär Daniels ivies i ⸗ 
Gebüſch an Lake Shore Drive und — —* gr 
Erie Straße nieberlegte, wo fie allem | die Unterbrüdung einer Berfamm: 
Anfchein nad) jedoch erft am nächlten |lung entlaffener Soldaten, Matrofen | 
Morgen ftarb und ihre Leiche dann |Und Marineleute — mobei bie Reb- 
z |ner die Regierung fritifierten — eine 
gefunden wurde. a |Unterfuchung anzujtellen und darüber 
Obgleich die Geſchichte des Men: | Bericht zu eritatten. 
nes, welcher behauptet, daß er, burh| Charlefton, W. B., 29. Jan. Mit: 
Gewifiensbifie geplagt, fich den Be- | glieder des Charleſton Kiwanis 
hörden geſtellt habe, ſehr romanhaft Klubs haben eine Bewegung ins 


Leben gerufen, die ſie auf das ganze 
t BIER x 

llingt, hat —* der ke Moonen | Sanp weiter zu verbreiten hoffen, 

einen jeiner Deteltives nad Rod | yap nämlich alle Soldaten ihre frü- 


SEland gejandt, um den Mann zus | here Stellungen iwieder erhalten 
nädhjit einem eingehenden Verhör zu | müflen. Much joll für folche, die an: 


Tpäter die vermeintlich Tote in einem 





‚Efficiency, eine private Körperjchaft, | 
ebring | die Jih zum Hüter des Stabtfädels ı 


‚Geihmadt an den der Wreifelbeere, 
22 2 
Die aus ihr gewonnene ungezuckerte 


6 F Ynt . ü 2! ; 
berufen alaubt, und andere bürgers | Marmelade bat. einen 


‚liche Vereinigungen proteftierten ae= | 
|jtern vor dem ftabträtlichen Finanz— 
‚ausfhuß gegen die vom MPoltzeichef | 
‚berlangte Vermehrung der Polizei. | 
Sie behaupteten, dab, da das Land! 
bald „troden” fein mwürbe, eniger 
Verhaftungen vorgenommen werden 


ſchmack, der an das Orangenbitter 
rinnert. Durch Zuſatz von Zucker 
kann das 
genehmes Maß herabgemildert wer. 
den. Wer einmal den Verſuch ge⸗ 
macht hat, die uns gelieferte, g% 


etwas bitte: | 
ren, aber nicht. unangenehmen Ges 


Yittere leicht auf ein an-| 


Grogan, dem befannten 
und Wirtſchaftsbeſitzer 
Ward, geitand geſtern der 
Staatsanwaltſchaft, daß ſie den 
der Charles 
ub, 1462 W. 


Politiker 
in der 18. 


Mann geſehen habe, 
Stillwell im Grogan Kl 
Ifurz nad) Mitternacht erfhoß. Der 
| Mörber des Stillmelf fet ein etiva 35 
Sabre alter Mann gemwefen, etwa 6 


Iy 


Madifon Straße, am legten Sonntag | 


| Monroe hier eintreffen werde. Er|Yorfchuft zumarf, ftürzte Geeflieger= | 
habe j den Mann gründlich verhött | zupett Glurfe ab, fein Flugzeug 
und fei zu ber Ueberzeugung getom: | purbe am Brügenpfeiler zertriim- 
men, baß er bie Wahrheit jagt und) und er ift an den erlittenen | 


| on = ımert, 
daß er tatlählih Frl. MeDoncldi nor u : 
| kberießeen bat. Verlegungen aeftorben, während jein | 


Begleiter, Leutnant Sainsburn, um: | 
. Mallaat (as 8 . * * 9 —— ⸗ — I 
Die Polizei hat ſich bisher vergeb deht davonkam. | 
‚lich bemüht, den Mörder des Poltzi 


{ich De | | — 
ſten John Schuetz von der Townhall- Pepe Ans 
"Wache zu ermitteln, der, iwie berichtet, |, Deriin, yan. (Beripätet.) | 


menberein am Donnerdtag, dem 
20. Februar, nachmittags 2 Uhr in 
den 
QIurnhalle, Diverfen Parkway und 
Sheffield Une. Es foll aber feines 
wegs nur Kaffee getrunfen, Kuchen 
aegelien und aeplaudert werben, fon- 
dern das Romite, an deifen Spibe bie 
Präafidentin Charlotte Kremfer fteht, 
bat auch für IInterhaltung beitens ge- 
jorat. 


unteren Räumen der Lincoln. 


4 


2 
t 


und daher weniger Poliziſten ge— 
braucht werden würden. Polizeichef 
Garrith und der erſte Hilfspolizeichef 


Iprudh und er*lärten, die Einführung 
|don Prohibition habe mit größeren 


Ien einzig und allein zır dem Zmedte | Verbrechen tie Morden, Einbrücen | Geichmad. 
bisherige !u-f.m. nichts zu tun. New York, das | 


an räumlicher Ausdehnung weit hin- 
‚ter Chicago zurüditehe, habe 11,000 
| Poliziften, mährend Chicagos Poli- 
|zeiabteilung wohl 5000 bis 6000 


Chicago ift | AUngeftellte habe, von denen aber nur pfl 


12000 Poliziften feien. 
| — Eer 
| Fünfzig Jahre vercint, 


! 


Wm. G. S. Viepgras und Gattin be— 


| gehen heute ihre goldene Hochzeit. 


In ihrem Heim, Nr. 712 N. 
Harding Straße, begeben heute im 
Kreife ihrer Angehörigen Herr Wil- 
liam ©. 3. Pieparas und feine Gat- 
tin Katherine, geborene Kempfer, bie 
50. Wiederlehr des Tages, an dem 
ſie ſich Treue für das Leben gelobt 
haben. Der jetzt im 79. Lebens⸗ 


— 
— 
= 


wöhnlic etwas. zu weidylich-jüihliche | uß aroß und befleidet mit eimem 
I(Sadharin?) Marmelade mit duntelfarbigen Anzug und weichem, 
\Vogelbeermarmelade zu milden ſchwarzem Hute. Die rau fagte, fie 
wird angenehm überraicht gervejen | He mit zo un I Zr 
‚ten von dem vorzüglidyen, herzhaf. 30. einem Ziſche in yeeh in Saft 
ten, die Magennerven anregenden | Virtſgaft gefeffen, und ald ein Gaf 

einen Revolver 309g, fei fie fo jehr er- 
Din (im ., Tchroden, daß fie in ihres Mannes 
zie Ernte der Vogelbeere fit jehr| Office floh, in ber biefer mit dem 


feic f \ 36 ah ae i ; 
eicht ‚und lohnend, da die Ebereiche | gählen von nicht verkauften Ein: 
ralt Itets einen Fruchtanſatz zei 


2 = * 5 gt, | trittöfarten zu dem an jenem Abend 
‚wie au ein anderer Daun. 20— in Grogans Halle abgehaltenen Tanz 
ee in einer Stunde zu beſchäftigt war. 

ücken dürfte nicht allzu ſchwer ſein ie ſei 

——— y ‚am en die feit dem 
(dabei * iegt in Berlin ein Bo er en hen 
—— bon 30 Pf. für dap FU | Maroney Patrid Divyer, Angeitell: 
verlangt). E3 genügt, die Dolden ter bes Coot County Hofpitals und 
abzuſchneiden und nachher von der Sekrelär des regulären demokrati— 
ee aufzuleſen. Empfehlenswerter | gehen Klub? der 18. Ward ſowie ge⸗ 
iſt es noch, die Beeren gleich AM gen Krank Weaver förmlich bie An- 


Etamme von den Stielen loszuld- s 
: 2: De ze EVER) r oben worden. 
ſen, was ſehr leicht iſt, und in einen Mage auf Mord erh BEN 


untergehaltenen sder ımtergehäng- 
ten Schirm fallen zu lajjen.. Möchten 
die ungeheuren Mengen von: Voyel- rer BENERERED 


— be in »unferem Lande wach⸗ NACH FLETCHER'S 
n, in dieſem | ” i 
ver a a rg DAS TOMNA 


|vorgeftern abend im Hofe feines Hau-  omell Thomas, früher Profeffor an 
\fes, Nr. 1331 Hollywood Xpe., er: 
ſchoſſen wurde. Außer 15 auf ollge— 


meine Verdachtsgründe hin in der 


Hauptwache eingeſperrten Männern 
noch immer der Nr. 53 Oſt Grand 
Avenue wohnhafte Frank Bender 
hinter Schloß und Riegel. Doch auch 
gegen ihn ſind die Verdachtsmomente, 
wie Polizeihauptmann Max Danner 
heute kurz vor Mittag bekannt gab, 
nur ſchwach, und er wird voraus— 


ſichtlich noch im Laufe des Tages 


der Haft entlaſſen werden, es ſei 
denn, daß weiteres Beweismaterial 
gegen ihn gefunden wird. 

Die Hauptarbeit der Polizei iſt zur 
Zeit, den Eigentümer eines Hutes zu 
finden, welcher an der Mordſtelle ge— 
funden und vermutlich von dem Mör— 
der verloren wurde. Er trägt den Na— 
men einer Firma in Rockord, Ill., 
und dorthin wurde heute früh ein 
Detektive geſandt, um womöglich den 
Käufer zu ermitteln, 

Ferner wurde der Polizei von ber 


ı befindet fich in ver Summerdalewadhe |. - 
ſich alewadıe | th angegriffen. Vor weiteren Wut: 


der Princeton-Univerſität, 


Zur Mitwirkung iſt Frau 
= Schönfeld bereit3 gemonnen 
Bremen am Sonntag durd einen] „orden, und andere bemährte Kräfte 
Schuß nahe dem Herzen getroffen | erben fich aleichfallg mit mufikalis 
und gefährlich verwundet. ſchen und deflamatorifchen Vorträs 

Ein Spartater-Böbelhaufe hatte! gen beteiligen. Wenn diefe vorüber 
| find, wird getanzt werden, Der Ein: 


wurde in} (Smilie 


ausbrüchen desfelben rettete ihn Webb | tri4+ Koftet nur 10 Cents 
Maldon, ein Mitarbeiter der Zeit= | ’ he 
Schrift „Collier Weekly“. | 


——— 





Ir Botichafteramt zu Tokjo, Japan. 


Barmen für entlaifene Soldaten. * Kornerägeichworene übermwielen 
London, 28. Yan. 3 wurde hier|gejtern Alerander Trogfe, Nr. 2717 
heute angekündigt, daß dem Parla- | Walton Straße, der, Ivie, berichtet, 
ment eine Vorlage unterbreitet wer· Frl. Annie Straisdas, Nr. 2018 ©. 


den foll, in der um die Bemilliqun 72 

bon - Millionen Pfund Sterling, Peoria Straße, an der 16. Str. und 
zum Anfauf von fleinen Fatmen er. Michigan Ave. mit feinem Kraftions 
fucht wird. Diefe Farmen follen an gen überfuhr, unter ber Anfehulni 
aus dem britifchen Heer entlaffene) gung der fahrläffigen Tötung 'ben 
Soldaten verteilt werben; und wenn | Öroßgelhiworenen. 

auch die Regierung die Koften der) 
Hauptarbeit tragen foll, jo merben 
bie Lolalbehörben doch ebenfall3 um 
Beihilfe gebeten werben. 


— Wunſch. — Junger Mann: 
„Der Doktor hat mir ſchon geſagt, 
daß ich mich bei meinem franfen Erb» ° 
ontel auf alles gefaßt machen fann; ° 
menn mir das nur auch fchon der 


_ N ti italieni« 
Niedergebrannt ift das italieni Notar gefogt Yätie.® 
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| Derbor, dag fie einen großen Teil des Weges mit der 
| Sozialdemokratie zufammengehen fan. Für den Reft 
wird ein Kompromii; nötig werden: allein man darf 
faum ay dem Zujtandefommen eines foldhen zweifeln, 
da daB zu eritrebende Hiel bei beiden den guten Willen 
dazu Starken wird. 


| Damit fheint die Nieberihrift einer durd) tunmd 
durch demofratiihen Verfaflung für die deutihe Repu- 
bliE aefichert zur fein, auch wenn die übrigen Parteien 
Ian entgegengeiegten Strängen ziehen follten, Denn 
eine Einigkeit unter der Opposition sit ihrer Zulam- 
menſetzung nach nicht zu erwarten. Die Konſervativen 
ſind die Vertreter der Rückſtändigen, die das Stürzen 
der alten Götzenſäulen bellagen und bejammern, an— 
ſtatt den Ruinen den Rücken zu Tehren und die Bri. cr 
auszulachen, die da noch immer auf der Trümmerſtãtte 
gem ‚Ihre Klagenejänge eridallen lafien und das Ende der 
ee are ———————— $6.50 per Sabr ı Welt prophezeien, weil ſie ſich nicht mehr an den 

—ñ— n— ——— Opferſchmäuſen ſättigen können. Den Unabhängigen 


— ——— DER RU | 
: „‚Bontagpolt” die einzeliie Nummer oussnsesnon...d Gents 


Eutereü ar Second Class Matter September 9ıh 1889 at ihe Post Ofice 
ai Chiengo, Illinois, under Act of March rd, 1879, r 


ganz Deutfhfand erit in einen aroben Schutthaufen 
verivandeln, jeden Reit von Gefek ınd Ordnung be 
| feitigen, un dann eine Art Fauftredt an feine Stelle 
treten zu laſſen, wobei fie jelbit die Rolle der alten 
| Raubritter zu Ipielen gedenfen. Bon einem Zufam- 
Imenarbeiten zwiiden ihnen und den Sonjerbativen 
fann natürlich gar Teine Rede fein: Denn ein gentein. 
amer Sieg mühte notgedrumgen mit Mord und Tot- 
Verbrechen, ſaftige Scheidungsprozeſſe und ſonſtige ilas zwiſchen —* gen Bundesgenoffen enden. 
intereffante Standalgeihichten, nur no den Sport | Beide — ge im Reide zur Cr- 
umd Börjenbericten eingehendere Beadıtung zu ſchen⸗ teiäung perfünlidier © —— aber —* en fie 
fen, und im llebrigen ji; damit begnügen, nur dic | Nic) en —* eg n— * a 
eberihriften zu Iejen und nach diefen zu urteilen, wer. | CC hiſtoriſ 4 . ee A Ss icten ah za 
den heute morgen einen aelinden Schret befommen wiedergewonnen. ‚ob ihre Tnapp zwei Dutzend Mit⸗ 
RT 0 u ern oe —* glieder ſich dem linken oder rechten Flügel der Ver— 
* 7——— —— — — ſammlung anſchließen, wird vorausſichtlich ohne allen 
auf der Suche nach intereſſanten Neuigkeiten, da pe. | Einfluß * das Ergebnis bleiben. er 
gegneten ihze Augen auf der fünften Seite der „Fetten“ | _ . Wichtiger kann es unter Umſtänden ſein, welcher 
Weberichrift: „Widerrufen Beitellungen für 1,250,000 | Seite die Jentrumspartet zuneigt. Ueber das von ihr 
Sciffetonnen”, und darunter dem „Sub-Titel”, „Be, | aufgeitellte Programm ift bier noch nichts Beſtimmtes 
auıte der „Emergency“ Flotte hemmen weitere Arbeit”, | befannt geworden. Sudelien hat fie, wie es heißt, den 


> y > ar ni “ * 
und daraus mußten ſie, ihrer Gewohnheit gemäß, | allgemeinen Zug nad) linf3 mit einem börbaren Rud 
tgemacht. Ihre Führer find fognar foweit gegangen, 


ihlieken, dab es völlig aus und vorbei jei mit der | mitgemacht. rede u : 
Soffnung auf eine große amerifaniihe Sandelsflotte; | 34 berfündigen, daß die Partei Fünftighin „feine rein 
da ber fhöne Traum, Amerika werde, wie einit, 1tolz | [atheltihe fein wolle, jondern fi) zu einer allgemeinen 
von Vielen folgen Sandelsichifien feine lange über chriſtlichen erweitert habe, alſo auch um die Anhänger: 
alle Meere tragen und in allen Welthäfen zeigen Iaffen, | |baft broteitantiicher Streife werbe. Daraus darf man 
ausgeträumt fei, und die große Republif fi ent- wohl den Schluß zichen, daß die ehemalige Zentrums. 
ichloffen habe, beiheiden zuriitzujtehen und aud die vartei ſich angeſichts der Gefahr, die der Verbindung 
friedliche Beherrihung der Meere dem imeer. | der Kirche nit dem Staat aus der Mufrichtung erner 
umfäumten Britannien Eampflos zu überlafien, Und | Demokratischen Dereihart brobt, mit den übrigen Fird), 
der Gedanke muß jedem, der auf die Bezeihnung | lichen Streifen des Landes zur Abwehr des erwarteten 
„Amerikaner“ Aniprud) erhebt, ganz mwidermwärtig fein. | Anſchlages zuſammenzutun beabſichtigt. Ob aus diefen 
—— Zuſammenſchluß etwas Erſprießliches erwachſen wird, 
Es iſt nicht an dem. Wer nicht nur die dleibt een Rorläufia iit aus den Mahl 
Ucherfeheiften Iieft, fondern aud) ivaS darunter fteht, | on mu Abaumarem orafig tt aus ben Mahl. 
der wird nicht mur den Schred? bald verwinden, fon. ergebnifien nod) nicht einmal llar erſichtlich, ob dem 
dern ſein Ja und Amen geben zu dem Beſchluß Zentrum das Berben bei den Proteſtanten etwas ge⸗ 
Denn was der General-Direftor der „Emerge * nützt hat. Immerhin iſt die Zentrumspartei auch in der 
Fleet", Serr Charles Kiez, zur Begründung de3 Ent- Nationalverſammlung eine achtunggebietende Macht, 
köbafjes jagt, gibt die Verficherung, dai; die Arbeit, | fnet werden mann ſeitens der Nehrheit wird ge. 
die Heritellung einer großen Sandelsflotte, nur aufge. | rechnet — MPEG * — 
ſchoben nicht aufgehoben werden ſoll und aufgeſchoben or Großen und Ganzen hat das beufiche Bolf 
nur, damit Beijeres erreicht werden Fünne, als dom | Die re ſehr anerlennenswerter Weiſe be— 
der eiligen Durhführung der bieherigen Schiffbau. Itanden. Deutſchland war das Land der Vebormun- 
läne zu erhofi * Die sur dung und Gonoelei, der Romantik und der Enge, aber 
plãne zu erhoffen wäre. Die zur Zeit im Bau be⸗ —— —— 
ndihen Zehrzeuge werden von dem „Salt”-Befchl keine große Revolution it jemals fo geſchwind und 
zit berührt und für die anderen, deren nangriff. ſtematijch durchgeführt worden wie die deutſche. und 
zahıme fufpendiert wird, ift „ber Stahl nody nicht ges | 00 Dolf, daS durd) fange Mebung ar Ordnung und 
macht.“ Der NKiellegung tweiterer Kahrzeune, besw. Dilziplin gewöhnt iült, ſollte zur Einführung republi— 
dem Mergeben von Aufträgen für weitere, wurde nicht fani her Grundſätze und Einrichtun — beſonders be- 
Einhalt geboten, weil man ſich entichlok, auf die Er-| ior feit. C& befist die Gewohnbeit der Geibft 
telffung einer großen amerifaniichen Sandelsflotte zu Eontrolfe und biefe iſt Der —* Scritt zur erfolgreichen 
a rn | Demokratie. Die nen für das deutiche Volk anbrechen⸗ 
verzichten, fondern weil man erfannte, das; Schiffs. Bun u ee Areal 
Soban- Für die man fi in Kriegseile für die Prieas- de Zeit ruft zur Freiheit auf. Freiheit bedeutet aber 
seit entihloß, fidh für friedliche Seiten und Berhält- nicht die Willkür, die * und Hemmungs⸗ 
niffe-micht befonder empfehlen; daß Leiftungsfähige- Iofigfeit, fondern vielmehr —— Bahır für jeden Tüd)- 
res und Beſſeres geſchaffen werden ſollte, als das — — — ge Boburd 
Beiegt- oder „Emergency“ » Programık (emergench fein Volt zu reineren Sphüren zu erheben, Freiheit 
beißt fopfel wie — ı1t frei gewählte Riliht. Das tit das Ziel, das heute 
Das gibt den Pelhluß nicht nur eine. befriedi- | 
gende Erklärung, jondern es fichert ibın freudige 
Himmung. Denn „zortihriit“ iit die Lofuna; umd | Lich die Verfechter eines vernünftigen 
nit die Menge, da Bejte wird den Preis errit- | Zunern und einer Fricdenspolitif nadı außen hin ihre 
gen! Andere, allen boran die „Herrin der Meere“, | fruchtbare Tätigkeit entfalten Fönnen 
find aber fchon jeit Lange, die ganze Sriegszeit hin |ten, da die Nortänger ums goldene Kalb und Die 
duch, ftarf darauf bedadyt geweien, immer Befferes | Kriegsheger derartige Vetrebungen unter dent dröh- 
und Beites zu leiiten und hervorzubringen im ber inenden Beifall der Menge als Sirngeipinite aus. 
Schiffbaukunſt. Sie würden es vermutlih fehr | gemadhter Narren verhöhnen durften, find ein für alle- 
gerne fehen, wenn der nute Onfel Sam an jeinem | mal geieien, * 
Kriegs programm feſthalten und weiterhin nur 
Fahrzeuge dritter oder vierter Güte bauen würde. 
Aus Paris wird gemeldet, Herr Edward N. | s Lieb 


Rn — —— a | Arabiiche Delikateiien. Das Lie lingögericht der 
Hurley, der Borfigende der Bundesihiffabrt-Behörde | alten Araber beitand in Sundebraten. Aber auch die 
(U. ©. Ehipping Board) habe 


- i babe geitern feine dent | Kagen verihmähten fie nicht, namentlich das Fyleiich 
näditige Rüdfehr nad) den Der, Staaten angekündigt, | fiwarzer Hagen hielten fie für wirffant gegen Zaube« 
da er feine Unterfudung der Schiffahrtslage und rei und den böſen Blick. Eine andere fehr geſchätzte 
Frage drüben beendigt habe. Herr Hurley habe Speiſe waren gebackene Heuſchrecken und Skorpione. 
erllärt, er habe ſich überzeugt, daß das amerikaniſche Der Naturforſcher Al-Djahen, der im 10. Jahrhundert 
Bolf entiähloffen fei, zur Schaffung und Mirfredhter-| Iebte, erzählt, er habe beim Beſuch der Vaflorah- 
haltung einer Handelsflotte, die Amerika "von der ſtämme die überraſchende Tatſache feſtſtellen muͤſſen, 
Schiffahrt anderer Nationen gewißlich und völlig un. daß ſie keine Heuſchrecken aßen, und doch gibt es, fügt 
abhängig machen werde. Er habe noch hinzugefügt, er hinzu, nichts Wohlſchmeckenderes. Ferner habe er 
„einige andere ſeefahrende Nationen“ —, vielleicht ſeinen Freund, den Dichter Roobah, augetroffen. wie 
fann man den Namen wenigitens einer diefer cr-|er, am Boden fauend, einen Rattenbraten und danıt 
taten — hätten fi} veranlagt gefühlt durc „amtliche Eidechien jhmanite, Troß ihrer fait abgötttichen Ver- 
und nihtamtlihe Agenturen“ anzudenten, die Ber. | ehrung fir Pferde aken die Araber audı Wierdetleiich, 
Staaten würden e& fehr ſchwierig finden, eine paffende| jedoch nur das der Bug-, niemals der Neitpferde, Ge- 
und den an fie geſtellten Anſprüchen genügende Han⸗ hratener oder geſottener Pferdekopf und mit Reis und 
delsſchiffahrt zu ſchaffen und aufrecht zu erhalten. feinen Kräutern gefüllte Pierdedärme, alio WM 
feine Erhebungen aber hätten ihm die Ueberzeugung waren ein ganz Fewöhnliches Gericht. ebenſo alie 
gegeben, daß dieſe Schwierigkeiten in Feiner Weije um- | Arten von Molusfen und Inſekten. Bei feſtlichen Ge— 
befiegbar und die Ver. Staaten Sehr wohl im Stande | yegenheiten aber wurden als etwas ganz beionders 


ra die Mufgabe, die fie fich ftellten, erfolgreich zu | Nörtliches ichwirze Schlanacn aufgetragen, umd zivar 
öfen. 


ZEN | a1 der Sahreszeit, wenn fich dieje Reptilien eben ge 
Dat's the mad to talf.“ Das it die rechte Ant- | yäutet haben, denn dann joll ihr Fleifd) am zarteiten 
wort auf die hämiihen „Bedenken und Warnungen“, | jein. 
die Mikaunit und Neid, ımd die Angſt vor dem ameri- 


31, Nahrgang. — Nr. 24. 


„Wmabhängig von jvemder Schiff: 
fahrt.‘ 

Bicle derjenigen, die neiwohnt find, fir ihren täg-|. 

lichen Seitimgen neben den Berichten über feniationelle | ! 


zu deiien Erreihung die von ihm gewählten Fithrer tr 
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Sozialismus int 
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ürſte, 


* * 


* 


— — — — 


iſt die Zerſtörung des Beſtehenden nicht gründlich ge⸗ 
nug geweſen; ſie möchten — bildlich geſprochen —. 


der Maſſe des deutichen Volkes im Geiite borichwebt, | 


2 ra: . ex. .er * 
us | Weimar freie Bahn Schaffen jollen. Dort werden end: | 


Denn die Bei- | 


taniihen Wetibewerb, ausjtreuten, dem guten Onkel! 
Sam bange zu madhen. Das Volt — der gute Durd)- | 
Ichnitt8amerifaner— wiirde fih noch ettva3 deutlicher ır. | 


fräftiger ausgedrüdt haben, erfennt aber, dab „amt- | 
Iicherfeit3“ der gute Ion gewahrt werden muß und 
it audy jo zufrieden. Cr ijt zufrieden, jo lange nur | 
an dem Entidhluß, dem Lande eine Schiffahrt zu gebeıt, | 
die e8 von der Schiffahrt anderer Länder unabhängie 
machen würde, feitgehalten wird. And er freut fich, | 
daß man dabei nicht nah „Schema 5” arbeiten, fon« | 
dern mit Weisheit die Erfchrungen ausnugen mill, 
die man in Europa machte — was Iekten Endes der | 
ganze Inhalt jener Meldung von den Miderruf von | 


„Ill j 


Aufträgen für 1,250,000 Shiffstonnen Hit, — — 


Wie hoc; Fliegen die Insekten? Im allgemeien 
fliegen die Infekten nicht fehr hoch: die oberite Grenze 
ihres sluges liegt etwa 30 bis 50 Meter über dem 
Erdboden. Muh bei Wanderzügen wird dieje Höhe 


nicht überichritten. Der Grund dafür Iiegt in der gro- 


Ben Empfindlichkeit der Iniekten gegen Luftdrud- 
Ihwankfungen; infolge ihrer geringen Sehiäjärfe ver- 
lieren jie zudeın bald jede Möglichkeit der Orientie- 
rung. Unter befonderen Quftverbältnifien hat jedod 
Balter Rojenbaum, der als Quftichiffer in Litauen 
wie in den Argonnen im Feilelballon Dienjt tat, wie 
die „Naturwiſſenſchaftliche Wochenſchrift“ dem Ento— 
mologiſchen Jahrbuch 1918 entnimmt, Inſekten in ſehr 


Abenbpoft, Chienge, Mittwoch, den 29. Januar 1919. | 
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Demofratiiche Politik. 


Grundlinien zu einem Barteiproaramm in DantfAland. 


* Arbeiter deshalb guter Lohn.] Der Hantel Hat in ber ‚apitaliftis 
Aber auch ebenfo dem Unternehmer ſchen Wiriſchaftspolitil zwei Funk⸗ 
angemeſſener Profit. Dieſer Profit tionen; eine ſpekulative und eine rein 
ſoll durch die Geſetze der Allgemein-⸗ermittelnde. De Handel als Spelu⸗ 
j beit in Zukunft begrenzt und geregelt, |Tation iſt in Zu unft überall dort ein» 
aber er darf nicht ausgefchaltet mer= | zuſchränken, mo e ber Allgemeinheil 
den. \Te udet, überal: dort beizubehalten, iwo 
8 gibt feinen Unterfchied 0 fra Bon Weorg Bernhard. Die notwendige Erhaltung berPriz | die. fich in tom offenbarende magclu> 
a ee a: | BRIAN | Vatinitiative in der inbuftriellen Bro- |flig Privatinitiative regelmäßige une 
Zu follft an mich noch denfen! unR® (Muß der „Bottifsen Zeitung” nn duktion muß aud) bei dem arunbfäßs | billio Warenperfrgung des Anlan: 
! Aus der „Volſiſchen Zeitung”) den. Es iſt ihnen kulturelle und 7; —6 2, | $os Shäbi ; ‘ 
1 | un ; . ‚Ti anzuerfennenden Sozialifierungs» | te ohne Schädigung dec eigenen Pro: 
— * ic „unse bee nen zu gewähren. 'prozefi berüdfichtigt werden. Der So: Ibufien fördert, Die wichtige Funt⸗ 
teien; die Zahi iſt ſwon auf ſieben aus|. Di "el os ie u . | fremb . olt verlangt von Den, zjalifierung im weiteren Sinne wird tion der Handelsvermitilung tanı 
jammengefchmolgen und fchliehlich iners | MAL Die belle Des Foriſchritts mi fremden SEEN die Gemährung der | sufünftig die gefaınte wirtichaftliche | nicht Durch von! ":nten geleitete Ein: 
den nur drei Parteien beitchen: Sozia- | Deutfdhland weit über bas hinausge- gleichen Rechte gege.rüber den im | Tätigteit umterliegen, weil fon aus | taufsaefellfchaften eıscht werben. Dir 
liſten, Demokraten, Nörgler.... Welt | jchoben, mas vorher aud) dem Kühne Auslande wohnenden Deutichen. finangpolitiichen Srinden der Staat | Quellentenntni3 uno Qualititsfunde 
Kai j. _ be |ften in abjehbarer Zeit rreiäbar | C. Auswärtige Politit. in höherem Mate als früher on dem b:3 Kaufmanns muj) auch im fozia: 
| Ya, ja, fo geht's! ſchien Die Frage —* Zeitmaßes Auf der Grundlage des Selbſtbe- Ertrag jeder wirtſchaftlichen Tätig- len Staate und möglichſt ſogar inner— 
Der Eiamann ſingt zur Zeit Klage— uns rer el - demofratifchen |ftimmung rechts der Völter Bildung teit beteiligt fein muß. Bei den nicht |h..I der fozialifierten Betriebe zum 
lieder über da8 imgemöhnlid) milde Ausgeſtaltung des deutſchen ——— Rechtsorganiſationen zwiſchen ſür unbedingte Sozialiſierung reifen Nutzen der Allç einheit erhalter 
Zeuer de infolgedeſſen das Eis zu * die früher die verſchiedenen Völtern mit geographiſchem Zuſam- Betrieben iſt es eine Forderung ſozia- bleiben. Insbeſondere darf der freie 
— {einen reis Ba Siberalen Gruppen trennte, ift Durd) | menhang und natürlic) gleichgelager- |Ier Demokratie, daf dem Gemeinte: | Erport in den D° (lioneniverten deur- 
Maffer, weil das Eis fo „did“ war, dafı die Revolution PEN wu ten. Intereſſen. Zufammenfatfung | fen neben notwendigen Geminnbeteis" icher Qualitätsarbeit von dem Yugen 
jein Schneiden Ertrafoiten berurfachte. moderne Partei, bie für da5 Volk diefer Organifationen ir dem Ueber= ; liqungen Auffichtsrechte und die Bes | blid an nicht mehr behindert merben, 
Diefes Jahr werden twir mehr zahlen | und mit bem Bolt arbeiten will, fanın hau des allgemeinen Wölterbundes einfluffung der Preife — beides ohne in dem bie natürlichen efleln ber 
mäüffen, weil es ſo „dünn“ iſt .... Saite heute nicht mehr bloß demokratiſch, auf der Baſis der unbedingten bureaukratiſche Engherzigkeit —inge- Rohſtoffknap jeit Fr die Berforgune 
is abe fdimbfte der Noklen- fie muß auch fozial fein. Die neu; Sleihberehtigung aller Wölter. räumt wird, des Inlandes fortfallen. 
mann wie din Robrſpab, weil er nicht ins Lebe gerufene beutjch-bemotra= , Wahrung der nationalen Selbſtach⸗ An ben nicht fozialifierten Betrie-| Die Frage nad; Schußzoll oder 
genug „ſchwarze Edelſteine“ iaufen tiſche Partei entſpricht dieſen Anfor⸗ tung jedes Volkes bei allen interna-⸗ ben iſt ein Zuſtand zu ſchaffen, der Freihandel iſt nicht nach feſtſtehenden 
tonnie. een ſich, ——— Ihr hatten ſich ſofort tienalen Handlungen und Verträgen. die Wilmacht des Iniernehmers gegen= | Grundſätzen zu bea.iiworten. Ron 
nn AM... Wat | neben ben alten bemotratifchen Orub- : Yreiheit der Meere. Einfchräntung über dem Angeftellten auf Grund des | Fall zu Fall mup unterfucht werben, 
Nr Iepten Winter erflärte der Schneis | PR, die abjeits bom Parteileben der Rüftungen. Sicherung des Rob- privaten Eigentumsrechts an den Be- ob — ven ben notwendigen Finanz: 
der allen Leuten, c3 mangle ihm am) fanden over als Mitläufer fozials ftoffbezuges der Möller. Ausbeh: |triebsmitteln unmöglich mag. |zölfen abgefehen — Einführung oder 
Stoffen für Ueberzieher, jekt jammert | bemofratijch wählten, und neben dem nung der internationalen Privat-| Die Sozialifierung im engeren | Deitebenlaffen eines Schupzolles für 
— ne a a u | Bulen Ylügel ber Nationalliberalen rehtsablommen, Annäherung der Einne, die Ueberführung gewerblicher | Die Gelamtwirtfcheft nüglich ober 
—— J ’ ’ $ € Li 1t= .. . ’ V * oo ne ... . m . 3 — 
— 
ſo'n unzufriedener Bolſchewiki! 4 Kulturpolitik. Nutzung darf nicht in die früher Vcchußzoll⸗ — u ven 
_ Früher wurde und gejagt, an ne Die deutſch⸗demokratiſche Partei Die Grundlage jeder Kulturpolitik übliche Schablone der Verſtaatlichung menopole zu ſchaffen oder zu ſtärken. 
Hoftſpieligteit aller Lebensnotwendige hat bisher nur wenige Programm- hildet die Erzie,ung des Kindes zuin epreht werden. Keine Geheimrais Schutzzölle, die im Lauf ihres Beſte— 
leiten ſei der Krieg ſchuld; jetzt wird be⸗f öffentlich. Es t — — u. , ge a ‚| hen: Bi’n IM fs: 
fannt gegeben, dat bie reife benmnächit Tage, peröffentlicht. Es kann quch freien Staatsbürger unb. bie volle monopcle, die — von unfachverfiän. |ben® zur Birung bon Monopoien 
not weiter fteigen Merden, weil der Xi ber konftituierende Parteitag das Ausbildung feiner Perfönlichteit. digen Beamten nad) rein fisfalifchen | oder monopolaztigen Dirtungen füb- 
Krieg vorüber ift.... Gehupft Iie ges Programm im einzelnen feſtlegen. Die Erziehung iſt nicht auf die Auto⸗ Grundfẽhen geleitei — unwirtſchaft- ken, müſſen abgebaut werden. In je⸗ 
— ae aan Aber es ſcheint geboten, fhon jebt zität, fondern auf die Grivedung der Lich und teuer arbeiten. ‚des Zollgefe ift vie Beftimmung auf- 
. = n un 2 mer | mit der Distuffion über das meue einfichtsvollen Mitarbeit der Schüler Nur folhe Unternehmungen und äunehmen, dag der Zollſatz ſich bei der 
— demokratiſche Programm zu begin- zu gründen. Im Intereſſe der All— Getmerbegtoeige bilrften fozialifiert | Steigerung der Ynlandäpretfe über 
Jin trodenen Detroit wird das Quart nen. Die „Voffiiche Zeitung“ ftellt gemeinheit darf bie Laufbahn und die erben, Die nach) ihrer tapitaltftifehen | Iu gewifies Maß hinaus in entipre- 
Whisleh mit act und sehn Tollar be: deshalb die nachfolgenden Leitläge Berufswahl des einzelnen Menfchen ; Entwidhung oder nad) ihrer Gefamt: | hendem Verhältnis automatiſch er⸗ 
zahlt. Den Verkäufern ift die Probibis | zur Debatte, Yede Kritik, jede Anz Yicht d di tale Stell d| faß —— .. mäßige. Der Shußzolf ſoll immer 
der Tat Ce eiworden! 3 icht durch bie foziale Stellung und | grganifation dafür zeif find. E3 müf- . 
ton ın Der Xa ba gen geiwor |tegung, ice Ermeiterung wird ficher die Vermögensverhältniſſe der El— fen folche Betriebe oh Gewerdezweige nur zur Hebung ber Gütererzeugunn 
So'n Kuß. das iſt'n Schmas. auch der Leitung der beutfchsdemo= term beeinflußt werben. Jedes Ta— ſozialifiert werden, die ſchon eue dienen. Es ſoll vaher tein Schutzzol! 
„Und dann küßten ſie einander — kratiſchen Partei erwünſcht ſein. ‚lent ift der Entwidlung zuzuführen. Neivatmonopole bilven, ober deren ‚ fortöeitehen, ber bie Steigerung der 
eine jener langen, ſich Zeit laſſenden A. Barteiverfaffung. Daher: obligatorifcher ud umentz | Weperfiihrung in bie emeintoirtfchaft- Frobuftipität, namentlid) bie Ver: 
Verehelihungen der Xippen, bei dem ; re 2. 6 Met, ee 8 In Die gemer ’ beſſerung der Arbeitstechnik behindert. 
rung: Er . D tiſierung muß im geltlicher Beſuch der Staaisſchulen. liche Nuhu fentliche ter⸗ m. — 
Auge eritauniem Auge jo Dicht begeg- | , Die Demofratifierung B ee i : — ide Nugung im öffentlichen Inter m; Wirtungen beftehender Schuhz⸗ 
net, dab die Schranken von Fleiſch und eigenen Hauſe beginnen. Daher de— — Kindern ſind die Lehr: eife liegt. ölfe auf die einzelnen Gemerbestneiae 
Zeit beifeite geichoben terden, ımd die mofratifhe Srundlage ber Partei: ! mittel unentgeltlich zu liefern, ohne) Die Form der Sozialifierung iſt auf ‚bie = kioirtich en £ ii 
- . : G 2 J a . . . a a 959 3 Ms. A . > u u i 8* 
ganze weite Welt, zuſammen mit den verfaſſung im weiteſten Umfange. Rechtsnachteile für die Eltern. Be | möglichft fo zu wählen, dan ber Bez | Banernd don Giant burd) beaufttagi 
DK vi oS } iR 


fieben Himmeln, in dem winzigen Im: |, Narftinuhat 0 Ol tt : ; iteſſen 3 
treis eines einzigen ſchimmernden Ge⸗ | Alle Vorſtandsämter der Geſamt— fähigten Schülern iſt im weite sen trieb meter privatwirtſchaftlich bleibt, Kommiſſionen zu tontrollieren. Bon 
dem Ergebnis diefer Prüfungen muf 


flirns zuſammenſchmilzt.“ partei und der Unterorganiſationen Umfange die materielle Möglichkeit und daß das materielle Iniereſſe des 
Cobmopolitan Magazine“.) müſſen auf, ſchleunigſt einzuberufen- zur wiſſenſchaftuichen Ausbildung zu B.triebs derwater. darauf gerichtet regelmäßigen *toifchentfumen beri 
— — den Generalverſammlungen und dem geben. Einführung von Abendvor-wird, den Betrieb techniſch zu vervoll⸗ Harlament Vericht — — 
Die Verwaltung des Mitfourier | Gefamtbelegiertentag endgiltig befept ;Iefungen an allen Hohjäulen. Ab: | fommnen und zu verfeinern. Die Co |" «sy Mt — — 
Staats zuchthauſes hat im letzten Jahre werden. ſchaffung aller Abgangsprüfungen zialiſierung iſt ferner ſo durchzufüh— es — —2———— = —* 
a er |_ Alle Wahlen innerhalb der Partei und ihre Erſezung durdh Aufnabme- |ren, ba nach Möglihteit bie Wermeh-| noie, dit nur Das Idkirftte su held: 
pfen. 


zielt, und mancher möchte gern wiſſen, z neo : = —J— 
wer die überſehen hat. finden nach dem Grundſatz der Ver- | prüfungen, Die Meldung zu biefen tung der Staatsſchulden vermieden 
I) 2 * 539 gti y: 
‚mich, Zu fordern iſt ſtrenge Beaufſichti— 
gung aller Kartellbildungen und 


ae hältniswahlen ſtatt. und zu allen Staatöprüfungen er⸗ | 
—* * 7— Arnd Die Kandidaten zur Nationalver: | folgt —2* ga m woher; Die Sozialifierung muß auf alfe 

auitiia) Erlaudt, 8 178 deine |; sum fpä Meichs: : Die Ktenntnilfe gewonnen find. Fäll äßid u * En ; : 

Aufforderung, fondern eine Warnung. || mmlung und zum Ipateren Reichs: | "m $ ea h an BE za planmäßig und unter rechtzei⸗ gonventione-. Tone ftaatliche Ver- 
——— werden durch Vorwahlen Die Grundlage der > Ie tiger Kenntnisgabe an die sniereffen: | einberung ſolchet Kartellbilbunger, 
borbereitet, ſo daß die Namen der bildet die Einheitsſchule. Im, übris|ten vorgenommen merben, bamit bie bie durch lbmasjungen über fünftlic- 
Kandidaten und ihre Reihenfolge auf ‚gen befteht volle Freiheit in det Umſtellung und bie Mögli: feit ver: Sochhaltung ber Preife in ihrer Mir- 

den Wahlliften dem Willen aller —— von Schulen und Hoch- nünftiger kaufmnniſcher Dispoſitio⸗ jung zu der Erhaltung rüdfändia-: 

einem Wahlbezirk eingetragenen Par: |Thulen. Die Lehrfreiheit * für alle nen gegeben blcibt. g 

teiwähler entſprechen. Meinungen wird auch an allen ſtaat⸗ Der Grundſatz auch der neuen Der Schub des Schwachen 


‚ Produftionsformen führen. 
| B. Die Stantöverfaifung. —* Schulen und Hochſchulen ver⸗ ——— bleißt bas Pri: | Mirtfchaftslehen ift überall da gebe 
Die grögten der Brinzen-Injeln im| Die Grundlage des gelamten | ">. ; bateigentum an ben Probuftiongmits | ten, mo. bie Ausübung feiner Tätio- 
Darmaras Meer, mo die ruffiichsalliterte Staatömwefens ift die Demokratie; die Schulzwang 5i3 zum vollendeten eln. Die Änerkennung diefes Grunde | feit zur Entfalturg neuer Gewerk:: 


Konf itattfin fott, fi drin | DH : - & ür Fach— Buena: 
a halt. uf = —3 in Gleichberechtigung aller — jahre, Vorſorge für Fach ſatzes iſt ſchon deshalb notwendig, zweige zum Nutzen der Allgemeinheit 


inunu naann 
nnnnnuu 


Im alten Reichstag ſaßen 21 Par— 


Ns 
AL 


— — 


Der Könige König heißt Bergänglichkeit, 

Er miſchet wie zum Scherzen 

Zu umgeſtürzten Thronen 

Zerbrochene Kronen, 

Verweltte Blůten und gebrochne Herzen. 
Betöfi. ii 


— 


Bu u i weil für die Intfaltung ber Produfs | führt, Dagegen ift eine folhe Mitte - 
Die Meiniingsäußerung in Wort tipfräfte ber Privatftebit erhalten | #anbapolitif abzulehnen, die daran” 
er | bleiben muß. Der Krebit der privaten | hinausläuft, rüdftändige Betriebäfer - 


| Unternehmer, namentlich imAuslanbd, | men zu erhalten oder Waren uni! ; 


F — ** und ein griechi⸗ ger ohne Unterſchied des Geſchlechts, 

es theologiſches Seminar. Die zus uͤnd ihr politiſches Mitbeſtimmungs— Dawn N uw 

metit aus Griechen, Türken unb Armen uud Yon u che 90 Beheng, und Schrift iſt frei. Freiheit d 
avBereinsgründung, Freiheit für alle 

ſich zu verſammeln. 


niern beſtehende Bevöllerung der In⸗ . a 5 : 
Ifelnı zählt 10,000, . “ jjabre ab, einfchließlich ber Bürger im @taatöbüraer : 644 Funk — 
Waffenroa. Egs lann keine Gewalt- Diaatpurger. Est wirb amgelihi® des aefunfenen zu verteuern, Die Mieberaufrichtur, ! 
\Maffenrod, E3 kann feine Gema ibeit ber e ha „TUR | ern, 2 
Freihei Staatskrediis in Zutunft für längere | der deuti*en Wirtichaft aus fehirer- 


| — * 
> | ; Freiheit der Breife. 
Senſationsmeldung aus Paris. herrſchaft irgendwelcher Perfonen Sb P — nn ö ber D n chaft 
| Die Meldung des Rarifer „Matin”, uͤnd irgendwelcher Klaſſe geduldet Die Reliatonsausübung iR frei zeit eine erhehlichere Rolle als borz | fter Not gebistet die Erjparnis or 
|amerifaniiche Tejerteure hätten in Pas ! erden, ie .— ——— u Pr Kid | em ſpielen. Maierial und Arbeit. Ein weſentli— 
ei hunbertundbreitig Naubanfälle der. | gyste gahlen find gebeim, gieiäh Ebenfo die Grünbung Kirdlier und] m bem ohnehin fehon beengten ches Gebot aefsnder Mittelitandipe: 
übt, ift wohl geeignet, hier unliebfames ! En ern — religiöfer Gemeinschaften. Zur Siche: | Mirtfhaftsrahmen dead neuen Deutz | itif it die Körberuma aenaffenichari- 

„2 m und ttelbar. Sie find auf der nen neuen Deut- litik iſt die Förderung genoſſenſchafi 
Aufſehen zu erregen. Nicht wegen der und unmittelbar. Ste It rung der freien Entfaltung des teli- |f pen Reiches mut weiter bie Möclich- |Tihen u 
angeblichen Tattae an fidh, Jondern ;, Ötunblage bes Berhältniötahtrehtes gidfen Lebens wird die Finangielle fe ir die Aufarem — — engen gr 1* 
wegen der Form, die der „Matin” der  porzunehmen. Die Ausübung De& Ser ng: e . * teit urarım ingung bieler terne mer zum Yıoede Der Sredttbe> 
| Meldung gegeben bat. irgend eituns, | Aanfrechtes iit eine Ghrenpflicht. Abhängigleit der Kite bom Staat | ffeiner Kapitalien zu attiengefeil- | {haffun,, des Einfaufs von Rohitoi> 
| das al3 Beweis für die Behauptung des Die Staatzforin des neuen Reiche? aufgehoben und das Aufſichtsrecht ſchaftlichen Unternehmungsformen er⸗ fen und der Verſorgung mit Kraft. 
| Matin” gedeutet erden Fönnte, cıtts |." 5 — Reit des Staätes über bi? Kirche und relt= halten bleiben. Die Natur der Aitien: | Das Kleine Ilnternehmertum muh 
ibält die Meldung niit; denn die Ne; !ift die Republit mit einem auf Yel iöfe Gemeinfihaften auf das Min: | rind die piel + alfmäh:- | faufminnit int r muß 
merkung, das amerikaniſche Oberkom- vom Volt dirett gewählten Präſiden— gioſe — grundungen, die vielfach erſt al mäh⸗ kaufmänniſch und gewerblich ertüch— 
Imando habe viel Schtvtetigfeiten mit | ten an ber Spihe Eine andere als deſtmaß beſchränkt. Einführung eines lich aus langjährigen KHreditverbin- tigt werden. Unter keinen Umſtänden 
Deſerteuren gehabt. kann als Beweis die republitanifche Stantsform untonfeljionellen ethiſchen Unter⸗ dungen mit den Banken herauswach- aber darf Untüchtigkeit und Rückſtän— 
3 { 4 ek |ebenfo toie eine Ausdehnung der von THE an .. u jen, länt kon bemt Erperiment einer | digkeit erhalten und großgezogen wer: 
„anal ec 1 — BEER Re | : — *— on u... gionsunterriht ti den Staa us j i i ⸗ Der Kleine iſt nicht fe 8: 
itehendes Senjationsblatt. Was cer!der Nationalverfammlung feitzu: gionsuntertichts in der Banlenverſtaatligung dringend ab⸗ den. Der Kleine iſt nicht ſchon bei: 
mit der Meldıma beztvedt, ift fÄwer zu fehenben Präfidentichaftsdauer kann len. Eee *5* — Dagegen 1, im ee ein ſchützenswertes Glied der Ge— 
erraten. Wenn der „Matin“ beabſich⸗5* Ze ", Wirtihaftöpolitif, ſeſſe eine dauernde und ſcharfe Kon- meinſchaft, weil er klein iſt. 

9*— zii - nur nach porher eingeholter Yuftim- — z 44 en UN, B TIER Bine 
Fa Sep DEE een genen | * 3 uns Woltes een! Die Staatöform der bemofratifchen |trolle der Liquibität und ber Verwen- | Der tonfumgenoffenichaftlicen Ent- 
— — und Benen =. en gen EFT Republik ſichert allen Staatsbürgern dungsarten der Bankgelder geboten. wicklung dürfen keine Schranken ge— 
— ———— the a Bann J tollegial zuſammengeſetzte | Die politiſche Gleichberechtigung 3u.— | Das Gelbmeien foll in enger Anz | jet werben, Tomweit fie aeeianet tft, 
| ung nicht vorttelfen, dat da3 in Frant- Reihsminifterhum acht er dem | Die Erfahrung lehrt, daß gerade in lehnung an die voch ſtraffer als bis— den Nominallohn der Arbeiter und 
reich piel Beifall finden lönnte. Frant · Feeilewülen des Reid oparia⸗ Kepubliken ſehr oft die ſtaatsbütget- her zu organiſierende Reichsbank in Angeſtellten in einen möglichſt günſti— 
reich verdankt jeine Rettung vor ſchwe⸗ Lcehrheusw — liche Gleichſtellung wirkſam ge: neuzeitlicher Weiſe geregell werden. gen Reallohn umzuwandeln. Die Ka— 

nächſten Zukunſt 


er Niederla iali Y eæ & hervor umd tit dem Barlament g —* eat n s i 
ver Niederlage Tcdiglich unteren inade-/ ments hervor und fit bem Barlı Imacht wird burch die fehranfenlofe | Unnötiger Umlar:” vonMetıll im In: | pitalarmut der 
berieben, dagegen das zwingt die Gemeinſchaft, beſonderes 


fie) nicht Toheiih beroeiien ” hoffent⸗ als dem Träger det Voltsjouneränie| mirggiicherefchaft des Kapitals. Dielland mu 

| sie wird Jttünftige beutjcheRepubli darf teine Währungsſyſtem ſo ausgeſtaltet wer-⸗ Gewicht auf die kleinen Erſparniſſe 
a ee m | darüber entfcheiben, ob neben bem | Geldiadiepubiit jeir. Sie muß alö | den, daß berechtigte Metallforberuns | ber Millionen Arbeiter und Angeſtell⸗ 
——— 14 = Sonride” ! Reichsta noch eine andere Sammer | demokratiſches und ſoziales Gemein: | gen ‚bes Ausland.3 zur Verhütung ten zu legen. Sie werben in Zukunft, 
unternommen Sabe...... Cs ift immer | teten folt Era weſen auch in hoirtfchaftlicher Hinfiht | unnötiger Steigerung ve. MWechfels | ebenjo wie früher bie großen Nüdla- 
ſehr ſchwierig, es unſeren Hinterbliebe⸗ a N ich bildet eine Ginheit feine | pie Allgemeinhett gegen Schädigung | turje und damit Breräfteigerungen bergen der ganz Reichen, der Verbejie- 
nen, die nicht? befonmen, vedht zır mas | _ un SIE) ae. Se en uns aus Profitgier und ben Einzelnen ges | Waren erfüllt werden Lönnen, Itung beutiher Brobufiieität dienen. 
|dhei.... Stämme dürfen fich nad) ihrem Wilz| en Muzbeutung durch private —“ € 
—— Ilen entiprechend ihren Bedürfniffen | Derintereifen 1. chen | 

„ Bährend. des Strieges haiten wirjeigene Teilverfaffungen geben, fo; Die vemofratifche MWirtiehaftspoti- | 

rk le A eit ihnen bie Reichöverfaffung dieſe ig Jielt aber darauf ab, auch in Wirt⸗ 

ge „ e. Aber ach 2341 —X 

dem Kriege. —8 wir wieder im alten Freiheit läßt. Keinem Teilglied des | i.ftäfragen das gflfgemeinintereffe| 
unbedingt über das einzefnellnterneh- | & 

merintereffe, aber auch iiber ba3 ein=|& 


{ 
I 


| 


⸗ 


Das Teſtament einer Frau wird u. a. 


* 


I 


Sp in 


Stimmen aus dem Selerkreilt. 


Anonyme Einſendungen werden nicht berückſichtigt. 
MCCCο— 


An die Redaktion der „Abendpoit“. ‚Mitte der Straße 
F ec: * 21 - ; . Ynardı or 
Es wird viel geſchrieben betreffs des Ich ſollte denken, daß der Voard of 
en v * * * ( = 14 
Durchbruchs der Ogden Ave. an der Local Improvements erſt ſehen ſollte, 


Geleiſe ſein ſollten, kommen die fürch— | Reiches darf eine Stellung ‚einge: 
PRIOR: die bierlofen Tage. räumt werden, Durch bie e& in ber 
— IQ . . . ee * * 
Lage iſt, die anderen Glieder des ‚eine Arbeiterinterefie zu ftellen. 
Er — —— Reiches zu majoriſieren. * Im allgemeinen Intereſſe iſt drin⸗ 
u |_ ‚Das Reich bejtimmt ben Umfang | gend zu fordern, daß alle der Probuf-| 
6’ Tiln Kapottdhe, ‚feiner Aufgaben und feiner Gefehes- tion dienenden Unternehmungen ben | 
E' Schleierdhe um. macht. Es darf allein auswärtige | pöchften Grab von Leiftungsfähigteit | 
ı.reihen. Nur die große Menge ber 


| Vertreter beftellen, und freinde Ge- 
ſandie empfangen. Das von ihm ge⸗ erzeugten Güter und ihre Erzeugung 
$ S 8 ⸗ — f : | ; = — | : A er 
‚feßte Recht geht allen Stammesrech unter Ausnugun, aller Fortſchritte von Kirks Soap Factor bi3 zue Ely: | Ta man nicht ertvarten fan, day die 
ten vor, Re ber Technik kann db: VBebürfnilfe des |hourn Moe? Die Vetvohner weitlich von 
Der oberjte Grundfaß für die Pos |inneren Marktes befriedigen und bie|Salfted Str. follen Sonderiteuern be- 
Iitit des neuen Reidyes mwirb nad | Bezahlung deutfcher Bezüg: aus bem — ‚fir zen, Durabruc der Cgden 
außen und innen das Recht der Auslande, fowie die Abtragung der |. und Dabei tit die North Avenue 


er — ⸗ wu — beinahe unpaſſierbar. An der Brücke 
Selbſtbeſtimmung der Völker ſein. Kriegsſchulden ermöglichen. Ebenfo | freuzen 


at 


2 


c 


int Kot traten muß. 


Nordjeite, jedenfalls ein Internehmen ;dai die Gelcije hoc gelent werden und 
bon großer Wichtigkeit für Chicago. Nım day bei Geicpäftslemern derartige Ge: 
möchte ich gern miljen, tmeshalb nicht Irtlogenbeiten unterjagt werden, fowte 
vorher die Vorth Ave. geſäubert wird daß die Sheffield Ave. gepflaftert wird. 


Zwää Backe' im G'ſichtel, 
So ſchteif un' honett, 

E' Blüsche mit Duppe, 
E' goldne Lorgnett'. 


Die Fühcher in Zeigichuh, 
E' Netz iwwerm Hoor, 
Des ganze Perſönche 

Noll Charme un’ Humor! 


tarmen Leute an der Siraie fo hohe 
Aftefimenis zahlen Tonnen, fo mikie 
der Vlod don North Ave, bis Clobourn 
de. aus der Nadjteuer bezabli werden, 
die zu ſolchen Zwede erhoben teird. 


zwei Vahnen die Straße, und Wenn einmal Ordnung geſchaffen wird 


— bviel höheren Schichten beobachtet. Luftſtrömungen, die 
ſich über den ſtärker erwärmten Stellen der Erdober— 
fläche bilden und bei Gewitter bis zu 18 —30 Sekun—⸗ 
denmeter Geſchwindigkeit erreichen, reißen zahlreiche 
Die endgültigen Ergebniſſe der Wahlen-für die | ssniekten mit nad oben, ſo daß ſie in einer Höhe trei— 
deuiſche Nationalverſammlung liegen der „sranffurter | ben, die fic freimillig nicht aufgefucht hätten. Nantent- 
Seitung” zufolge nunmehr vor. CS wurden danach | ih an Sonnentagen um die Mittagszeit und bei Ge- 
sewählt 165 Plehrheitsiozialiiten, 91 Mitglieder der | witterneigung, wenn aufiteigende Vöen cinjeten, hat 
Zentrumspartei, 75 deutihe Demofraien, 38 Konier: | der Ballonbeobaditer häufig Gelegenheit, dies feftzu- 
vative, 22 Nationalliberale und ebenfoviefe unab- |itellen, So ſah Roſenbaum einen Kohlweißling in 
bängige Sosialijten. Die Mebrheitsfozialiften und | etwa 550 Meter Höhe, einen Trauermantel in 300 
die deutjchen Demofratcır verfügen demgemäh zu. | Meier, einen ledenfalter in 465 Meter. Käfer be- 
jammen über 240 Stimmen, während die abjolute| obadıtete er in 515 und 650 Meter Höhe, aud) Fliegen 
Mehrheit der Nationalverfammlung fi; auf 206 Stim- | und Müderwaren häufig anzutreffen, und eine Xibelle 
men belaufen wird. Wenn die beiden Parteien in | jhhwebte einmal in 250 Meter pom Winde getragen 
Beimar zufammenhalten, fo follte die Nusarbeitung | nad) oben. Im allgemeinen find aber die Infekten 
der Verfaflung ziemlich raſch und glatt von ſtatten trotz ihres ausgezeichneten Fluchtbvermögens an die 
‚Die Programmerklärung der Demokratiſchen unterſten Luftſchiten gebunden; ſie gehören zur Boden. 
Partei liegt jetzt im Wortlaut vor, und es geht aus ihrl fauna des Luftmeerea. 


Der neue Hurs, 


“ 


En Jeder deutſche Stamm, der zum dringend aber iſt es geboten, daß die 
—— — — ‚Reich gehören will, muß im den |Qerteilung. ber Geträge der Güterer: 
An’ wann de fo ihhtridicht, Auf der Örundlage dieſes Selbſtbe⸗ Produttion beteiligten Gliedern in 
ſtimmungsrechtes iſt das Verhältnis höherem Maße gerecht wird als das 
des on aut 16 dem verfloffene: —— des 
ſchen Republik und Tirol, zur Oſt- Uebertkapitalismus der Fall war. 
mart / zu dem bäntjchen Spracigebiet | Unternehmer und Mrbeiter find| 
u rn. age —* EL | ug er der en 
‚Lothringen zu regeln. Fur Lllaß:| her 9 ation. Sie tun ihre Arbeit ge: 
‚Lothringen wird die Boltsabftim: Inäu fo im Dienfte der Algemeinbeit 
mung über bie folgenden drei Yra=| pie die Beamten. Sie müffen fich ihr 
gen en us lat auch an fo mie diefe berantiwort= | 
teih? 2. Anichluß an Deutichland? | fich fühlen. 
3, Neutralifierung? Entfprechend der menjchlichen Na- 
Gegen fremde Völfer, die verjtreut | tur iſt im Durchſchnitt für ben einzel: 
ober in geichloffenen Minoritäten ins |nen das Jnterefft, das er an ber inirt- 
nerhalb des Reiches wohnen, dürfen | fchaftlichen Arbeit nimmt, — 
leine Ausnahmegeſehze erlaſſen wer⸗durch denErtrag, den ſie ihm abwirft. 


Dann könnt mer ſich in dich 
Verliewe 'uf Ehr', 

Nor — — 's Schnuppdewacksdösche 
Des geht ääm konträr. 


IL 


Kauft 


W. S. S. 
„Es iſt leichter den erſten Wunſch 
u unterdrücken, als alle jene, die 
ihm folgen.“ 


— — — — — — — — —— — — — — — 


Benjamin Franklin. 


Ceſet die Sonntasyoit 


alle 15 bis 20 Minuten ſind die Schlag⸗ in einer Sache, die anſcheinend ſehr 
bäume herabgelaſſen und hindern den leicht zu regulieren iſt, ſo würden die 
Verlehr. Geht man bis Sheffield Ave., Bewohner der Gegend au mehr geneigt 
ſo verſinkt man im Dreck. Dieſe Straße ſein, anderen Verbeſſerungen ihre Un— 
iſt ſo wie ſo beinahe unpaſſierbar, weil terſtützung zuteil werden zu laſſen. So 
ſämtliche Fuhrnerke von den Holz- und wie es jetzt iſt, werden nur die Umwoh— 
Kohlenlagern durch ſie fahren, ebenſo ner des Diftrikts von Halſted bis Sedg— 
die ſchweren Brauereiwagen der Peter wick Str. Vorteil von dem Projekt ha— 
Hand Brewing Co. Geht man öjtlich, hen, und die anderen Bürger müſſen die 
ſo lann man mit Sicherheit darauf rech- Koſten bezahlen. 
nen, daß die Spielmann Meait & Vine- 
gar Co. den Bürgerſteig beſetzt hält mit 
ihren Geipannen, und 32 Blod weiter 
eine andere Firma, jo day man in der, 


x 


MW htıı nl 
Act tungsvoll, 


— Die Henry Straße Siedelung Zahl der Erkrankungen und Todes« 
in New Voörk führt bittere Klage fälle an Jufluenza ſtieg von Mon - 
über die Sauimfeligkeit des dortigen |tag auf Dienstag bon 431, bezw. 
Gefundheitgamtes gegenüber der }43, auf 660, bezw. 109, aıt Zungen- 
Anffuenzaepidemie, Mangel aıylenizündung von 47 und I4E.uf 
Aerzten ımd Kranfenmwärtern. Die 1199 und 199. 
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Tudedangieige. 


‚Freunden und Belannten die traurige Mad: 
richt, dab mein acliebter Gatte und unfer lie 
ber Water und Echhiwiegerbater 
| Peter Dagmanı 
| am 29. Ianuarıim Wlter bon 73 Jahren felia 
im Herrn entfSlafen ift. Wohnung 1828 Dr« 
Sardb Eier. 5 : trauerndben Hinterbliebenen: 
Mary Dazmanı, Gatlin. Frau Hofephine 

Schneider, Frau Maria Belltrani, Ronie tınd 

Anna Tasmarn, Kinder. John Schneider 

und Srant elltrani, Cchwiegerföhne, 
Deerdbigungsanzeigne fyäter, 


Todbesangeige, 


Seiunten und Belanmen bie traurige I 
Nachricht, Dak mein nellehter Gatte und | 
unfer lieder Bater, Echn und Druder 

Fraut Srafınn 

im Ulter don 46 Jabren, 11 Monaten 

und 21 Zagen im Frieden entfclafen 

ft. Die PBeerdinung findet ftatt anı 

‚meitag, ben 51, Nan., um 2 libe nah 

“itiag®, bom Zrauerbaufe, 1700 M 

21, etr, mit Automobilen nad dem 
saldheim-Sriebhof. Um ftille Zeilnah 

me bitten bie trauernden Sinterblie 

denen: 

Frau Frida Siaſtaun, geb. „Aading, Gat 
iin, Na und Gowin, Ninber, Franl 
und Anne Staftnn, Eltern, Aler, Joe 
und auguit @taitny, Fran Janscif, 
Frau Anna Guupdeifingen, yrau Noie 
Aozak. Geſchwiſter. 

im Näb bitte Canal 
rufen. 


* 


Zur Erinnerung 
an unfere geliedfe Sattin und Mutter 
Mary Beer, 
geitorden Wor drei Jahren, am 20. Ja⸗ 
nuar 1916, 


er 8 443 aufzu⸗ 
mido 


idJahre ſind verfloffen, 


* 


vn 


e 
Es war des Hödften Wille, 

r rief dich fort bienicden, 

Wir denten bein in Xrauerichmersen, 
ein teures Bild in unteren Serscn, 


Em 


1) 


Todesanzeige. 
„vreunden ur Melannten bie traurige 
Kahriht, Bak mein gelichter Gatte und 
unfer lieter Bater 

Balentine Moninger 
enticlafen tit, Beerdigung cm Tons 
nerätar, ben 50. San., um 9 Ubr ntur» 
gens, bom Xrauerhaufe, 2849 Varſaw j 
Sipe., nah ber Si. Francis Zavier« i ; 

Kirde, mo Hodhmelfe zeleLrier: mirs, Sur Erinnerung 

von da mit Mırtos nad) dem ®t. Tori- an meine geliebte Gattin 

fasiuß-Gotteader. Um ftille Teilnan- Ella Arndt 

nie bitten bie trauwernden Hinterhlic ——— * 

benen: wi. beute bor einem Jahre, a: 

Sanı DIR tarher sit 

Emma Moninger, Gattin. Frau Frant seruar 1918, geftorden 
Gifter, Mebert, Edward, George umd 
Serat. Charles Moninger, U, €. 
in syranfret, finder. 

Mitglich des Et. Mitacls Gourt Mr, 
833. C. O. F. dimt 


— 
Gewidmet von deinem Gatten: 
John Becker, nebſt Kindern. 


Invergeblich biſt du, Ella, 
enn bu warſt zu früh enttücht 
Aus dem Arxciſe deiner Liebe 


u 
2 
N 
ä 


4 
11, ' 
Die Did do fo fehr aelieht. i 
dog tude fanft im feligem ikziebert, 
is uns ein Wiederfehen befhiedern 
Gcmwidntet_ bon deinem bih nie bernei: 
enden Gatten Henry "Arndt, 


Verwandren. 


—* 


V 


Todbedanzeige. | 
Freunden und Bekannten die traurige 

Nachricht. daß mein lieder Vater 

Hartwig Behrens 

am Dienktag, den 28. Jan. im Alter 

von 3 Ya'zen fantt im Bern ent 

f&lafen if, Die Peerbigung finbet Statt 

am Bonnerdtag, den 30. Jan, um 2 

Uhr nachm. bom Xrauerbaufe 

Cullom Ave. nach Sraceland. Um it 

Tceilnabme bitten Die !rauernden Hin» 

terblisoenen: 

Edward Greilendort, Cobn. Anna 
Grefſendorf, Schwiegertohter. Edward 
“nd Mildred, Louis 
Sahne, Sic'te, dimi 


Zur Erinnerung 
| an unferen lieben Gatten, Vater u. Großvater 
Frticderich W. Kraſt, 


94 &am 


101 
1918, 


i 


l 
I 
1 
| 
1 


I5ft ertrug der Echmer 
rt uns Mlien 


Ali, 
3. 


2 24 4 e ‘+ 
Frceud' um uns berlireitst 
ie Pr nr 
m Tüblen 


Tobesanzeige, 
Freunden und Bekannten die traurige 

Nachricht. daß mein geliebter Matte umd 
unſer lieber Vater und Großvater 
Grbmau John Miller 
Jan. 1019 im Alter von TA 
Sebren, 10 Monaten und 18 Tagen 
geſtorben iſt. Beerdigung am Don—⸗ 
merdiag, ? Uhr nachm, vom Trauer⸗ 
bauſe, 616 N. Tablox Abve. Oal Varrk, 
nach Foreſt Home. Um ſtille Tellnad⸗ 
me bitten die trauernden Hinterslie⸗ 
benen: 

Louiſe Miller, Gaͤtlin. Frau Edward 
J. Rohman, Otto und Oerman 5. 
Miller, Kinder. Erbman und Glapns 
Sing, Grokfinder. 


bon „ran Garoline Mrait, 


nebit 
2 — 
nund Enlellindern. 


Zur Erinnerung 
zefbetrühtem Herzen gedenken wir beute 


tie 
am 28, terbstage3 unterer geliebten Yoster 


9) Rauunr | 
29.x var 


Der fhiwere Tag. er 

ex Tag, da bu bon u 
Und Webmut tentı fidh 
Ch wohl du felöf j 


Es ragt da3 Keil 


| 
| 


1 
1 
Todesanzeige. x , | 
sreunden und Belannten die traurige. Nach Wenn wi 
richt, daß meine geliebte Gattin umere⸗ 
liebe Mutter, Echmelter, Ehmi ter 
Großmutter 
Marb Barth, geb. Braef, 
geſtorben Hit. Beerdigung am fyreitag, ben 81. | 
Januar, 8:50 borm,, vom Zrauerdaufe, 5213 | S 
Aſhland Abde. nad der St. Yu uss | 3 
Stieche, mo Neauiem Hocdmelfe zelebriert imird, | < 
von ba mit Autos nah dem 49, Sir. und Alb 
land Ave, Depot und der Bahn nah bem 
Marien-Bottedader, Um ftille Teilmabme 
ten bie trauernden Sinterblieberten: 
George Martin Barth, Gatte, 
zine, Frau Mathew Brener, Marie, frau) 
John Teutim, Kinder. Iohm Graef, ihran 
Catherine Breiner, Sclämwilier, Aunigunda, 
Mathe Brever und Yobn Deutſch, Schwie⸗ 
aerfinder, nebit Entellindern. 
Hnitglied des S. Orbend ton Et, Branci® und 
des Et, Unn’s Mütterberein, 
Bitte feine Blumen. 


Todesanseige. 


Freunden uımb Bekannten bie traurige Na“: 
richt, daß meine gnelledte Gattin und\ unfere 
lieda Toter, Schweiter und Ehiwägertn 

Roulie Browr, ach, Schumann, 

4953 N, Monticello Five, im Mlter bon 29‘ 
Sabhren entilaten tit. Beerdinung am Dom 
nerdtag, ben 30. Nan,, tt von 
der Kapelle 1453 Belmont Ave, r 4 — * 
— —— Mitglied des ine, Bnithieh Ginb Galle, 624 
Chapter, ©. ©, &. — Um ftifie Teilnahme — — DK, TOMIRE I 
bitten die trauernden Sinterbliebenen: i Kom 

Le Ron Brown, Gatte. Ghrift und Wanda | 

——— Eltern. rau Minnie Seit; 

mann, bwarb G. Rartba, Arenzy umd i — —& 

Spdia Schumann, Gelhiwiiter. Auguft Bofi-, ze * a ıd 'Rubl 

. Clara Sau eamas! „uteau, 80 €, tt. Zel. Euperior 2897. | 

u Snmaser. Gisse Bumsne, Ei "| Weitere Vorträge abwesreinb in beutfher md 

. englifcher Sproase 17. WVebruar, 3. März, | 
17. März, 31, März, 14, April, 


nanyıeırt um = 
egermut und F 


liebenden Eltern: 
Hrinrim und Marie Steinberf, 


uſh demple Theater 
Zeiephon Euperior 4819. 


Dit: | Mittwodh, den 29,, und Freitag, den 31. 
| Ehrennbende für Conrad Seidemann 


„Wallenſteins Lager“ 


| md „Die Biceolomini“., 
| Tonnerstag, den 30, Jar., und Cambiag, den 
1. Hebr.: Ghrenabende für Conran Seide. 
mann: „Walleniteins Top". 
‚ ben 2. Gebr, Matinee 2:45: „Der 
AUbendd Arts: „Nenn 


Jan, 


| 
! 


| 


blinde Raffagier". 


mido die Bombe plast”, 


Edward Goldbsck | 
Vorlesungen | 

| 

| 


| 
1 


Neuer Zyklus. 
Montag, 3. Febr. 1919, 


abenbs 8 Ubr 13, 
in h 


.r 
ec 


Srigbimaud 
r) 


I 


< } 
\ 


et oder Regensogen 


Eintritisfarten @ $1.00 zu | 


nn a \ 
beitcllenr bei © 


aı 
wi 


Tobedanzgeige 
Freunden und Befannten bie traurige Neh- ; 
bt, dab ufere dielgelichte Eisiveiter 

Catherina Liebl, 
Tachter der beritorb. Herrn md Frau WS. 8! 


fa im Bercıtentlten M Bie xeniauc. IIUMDNZ, 628 Filing und Sewerage 
3838 North Hoyne Ave. 


findet itatt am Pormerätag, den 30. Nem., mt | 
9 uße 30 — vom Zrauerhaufe, 1655 Glede: | 
Iand Abe., nah ber Ct. MidhacldKtre, han | . 
da nad dem Ct. Bonifasiussbottesader, Die, Mefkraturen Werben Nümell, gwoertäiiie nad | 
tsauernben Hinterbliebenen: | Hiiig abgeführt. — Teleyhun Örecekaun 7277. | 
Merk, Wen. Aloniine, € € €. PR, Mnna,| 218 | 
wran!, erg. Henrb, U. ©, U, Soleph, U, 
5, n., Anthony, Ayhn und ronced, Gelätmt« | 
ter; nedit Nerwandten. diwi 


WILIAM B. LÜCKE 


| 
| 
| 
| 
| 


— — — — 


Kleine Kriegsdepeſchen. 


Todesanzeige. 
Freunden ımb Belannien bie trau 
richt, dab meine gelichte Gattin und 
liche Mutter, Toter und Ei 

Anna Biege, ge). 
im Alter von 56 Radren y 


Kleiner Aramall. 

ı Kaibac, 29. San. In Marbura, 
 Steiermarf, fam e3 bei der Ankunft 
Beerdigung findet Matt am Donnerstag, einer amerikaniſchen „Landungskom⸗— 
80. Iam., nahm. 1:30, vom Xrauerbaufe, SER: nn 40 71 BE 5. 
198 ®, 20. Str, nad ber evang.-luth, &..; miNton unter Oberft 7 diles zu 
aſhios·airche 21. Eit. und dohne Ade. bon Ruheſtörungen, wobei fünf Perſonen 
da nach Concordia. Um ſtille Teilnahme bitten * * ar r mass 
bie trauernden Hinterbliebenen: getötet murben. General Magiter 
Albert Buene, Gatte. Walter nd R.uth, Rin- bom jugoflapiichen Heer itellte bie: 


der, Bertha Senrihd, Mutter, Rohe ı 


und a & : 
Sharfed Hentihs und Wiliiem Witt, Arfider. | Vrpnung mieder her, 
1 *4 
Griechenlands 


im Käüberes Ditte Canal 28800 aufzurufen. 
lart2 90 & 
Baris, 29. San. 


dimi 
Nas-‚iemoffiziere haben 36 amerikaniiche 
FT Xaucbootjäger in der Adria unter: | 
Bertha Kom. ach. Siemt, ſucht behufs YUntaufs, da die ame 
ent!Fiaten it. Peerdinung am Tonnerätan, ‘ri *̊ is ii ze Schi 
um 2 Uhr nachm. don 2527 stlnnd Str, nat | tifanijche Regierung für bie Schiffe. 
ontrofe, Um ftille Teilnahme bitten die welcht namentlich in ſeichten Gewäſ- 
trauernden Hinterbliedenen: 
Frank Koch, Gatte. Mabert, Sohn. 
Charles und Minnie Siems,. Eltern. 


rige Nach⸗ 


— 


gli 
Sie a 
en 


o4 


„Abrüſtnug“. 
Todesanzeige Griehiiche lot: 
Feeunden und Belonnten bie tranrine 

richt, dBak reine acliedte Gattig und 
liebe Mutte unb Todter 


ifern, mie denen be3 griemifchen Ar= | 
chipels Verwendung finden, feinen 


Sebraud 1 dürf 
Tobedangeige. 1G&ebrauch mehr baben dürfte. 
Liedertatei Ciniglelt. 
Den Mitguedern zur Nachricht, bat 
Grant Staiıny 
am Dienstag, den 23. Jan., aeitorber 
erdigung Freitag, den 31. J n »aU 
nogm., nah Wasseim, — Die Eünger db 
fammeln fi tım 1 Uber in Soerber3 Halle, um 
dem Sänger ba legte Geleit zu geben, 
Beter Deiterreiher, Bräftdent. 
Otto Voigt, Sekretär, 


| 
— — — 
N * u ! 
Sohn Sarper, Witwer, 75 

ıSsabre, Elgin, SU, Deiratete Die 
br | jährige Senmie Sterrider, feine 


Wirtſchafterin. 
Todedanzeige. 


Deutſche Silde Soffnung Ur, 7. 
Mitgliedern zur Naochricht, daß Bruder 
Frank Staitun 
am Dienstag, den 26. Jan. geſtort 
erdigung am Freitaa, den 31 Jap. 
nachm. nach Waldheim. — Die 2 
fammeln ſich um 1 Uhr in Soerber 
dem Bruder das Ickte Geleit zu gel 
Mite Mark. Vo 
Hohn Cunis, © 


i 
! 
= | 
ganger | al 
I, 

Ne; au 
0 
60 


Ä 


*1 r ing 


wiLtıı 

— Graf Julius Andraſſy, ehe— 
mals öſterreichiſch ungariſcher Mini⸗ 
ſter des Auswärtigen, iſt in Bern 
eingetroffen. 
Das 


A im 


D 
zen 


ruſſiſche Hoſpitalſchiff 
Te) „Ruh“ iit heute auf der Fahrt von 
per. ,zranfreih nah Reval in Sopen: | 
ıhagen eingelaufen. | 

— Yur der nationalen Nelfen- 
“ Beitersen: Albert Manfoli, aeliedter —— — in Cleveland ſind biele | 
bon Helena Mianfolt, geb, Miller — Beerpie NUC Nelfenarten, darunter eine, 
gung Freitag, um 9:30 verm,, von 3328 7.) „Democrach“, Sandelsgärtners 


Rarlobd Une. nah ber Rhilomena-flirche, | gar: 5 Burn 
bon ba nach bem Ci. Iofenh3-Sriebbot, William Bude in Waſhington. 


E.MuehlhoefereSon 
Leirhenbeitatter 


Reelle Bedienung. 
1458 Belmont Ave Tel. 2ufe Biew CS, 


1335 CiybournAve. zei, Diveriey 2000. 
‚adle...mi* 


| 
| 
I 
| 
1} 


T 


ivender. 
trerar. 


2 J 

Ne 
+ ‚> i 
— 


c mds 


— 


—* wurden Frau M. J. Owens bei | 
einer bon ihr veranſialteten Geſell⸗ 
Ihaft unlängit Diamanten geitoh- 
len. In New Nor wurde heute | 
Philipp Stattias, damals Kellner 
in jenem Klub, verhaftet und bei 
ihm Dirmanten im Werte von 
$38,000 gefunden. 


| 
| 
| 
| 


t bu don uns geihieben, der Redner zu 


| 
| 


Rube fanft! | 


ven, 


'gejogenes, fondern ein einiges, ımn- 


der Schlet bis zu den Nlpen, 


| mofratiichen 


| Tann wird die Nelt die Möglidy- 


in jener Zeit, 


jemand Luſt, dieſe Grundſätze 


ich's ihm nicht wehren. 


| 


ich glaube, es muß es jeder ud, Namnlien in Verzweiflung 
Iofme viele Worte fühlen md Fon. tbrc flüchtigen md eingeferferten 


unſeres Vaterlandes 
ı dab ich Sie, meine Serren Gefchtmo. | Men 
narchiſcher Untaten fortfahren und * 


Goſinnung äußern. 


193 
ı trägt fich bier micht 
große polittiiche Angelegenheit, eine|in März Gejese diktiert. 


Sta 


Schluß ſechs Punkte zu erwägen. 


Grunde das Verbrechen aller ange⸗ ſich, daß die Fürſten auf einem Vul⸗ 
klagten Demokraten 
im März 


friedliche Entwicklung 


Avboſtaten: Das iſt der Grund, wa- Deſpotenfamilie. 


sr 


Abendpoft, Chicage, Mittmach, de 20. Jannar 1919. 


(Sr bie ‚Udenbuoft*.) 


Bor fiebzig Jahren. 


Ein politiſcher Prozeh im Anſchluß an die badi⸗ 
ſche Revolution von 1848. 


Mach einem authentiſchen Verhandlungsbericht im Beſitz des 
Richters Theodor Brentano.) 


vn, |teito freue. Er erfennt heute (mit 

Nach dieſer Ausführung gehtf Worten matürlid) an, daß im 
feinem politischen | Geilte der Märzbewegung regiert 
ı Glaubensbefenntnis über: werden müſſe. Vielleicht häutet er 
„Monarchiſch, ſagt er, und gri- lich noch einmal. Auf welche Weiſe 
itofratifch it alles, was geſchieht, er dann zu Tage kriecht, das wird 
um durch die Armut, Rohheit und) Fon vr Creigniffen abhängen. 
Anchtihaft der Mehrzahl die Herr. | ze wäre bie Märgbeiwegung —* 
ſchait einer Minderzahl aufrecht zu der Gewalt der Fürſten unterlegen, 
halten. Republikaniſch aber iſt denn würde der Herr Staatsan- 
den Grundſatz: „Freideit, Gleich“ walt eben ſo gegen Märzverbrecher 
heit und Brüderlichkeit“; oder, wie Ingeſchritten ſein, wie jegt gegen 
wir fanten: „Wohlitand, Bildung Scptemberverbreder. Miktrauen 
und zsreibeit für Alle“ Darum Sie daber einer Zuſtig. die von 
will ich, um alles zufammenzufaf.| [ten Rechtsbegriffen fprict, und) 
fein gerrifienes, verratenes, ihre Anklagen doch nur je nach dem 
von Ruſſenfreunden und fonstitu. | ebenden Binde der  berrfdenden 
tionellen Tafchenfpielern und Gerz. | Gewalt modelt, Id glaube, daß 
ariitofraten unterjochte und aus⸗ Sie durch Ihr Urteil denen nicht 
Recht geben werden, welche nichts 

ſind als feige Götzendiener der Er— 


i 


| 


t 
und! 


befeitigei. | 


' 


teilbares, demofratifh- und jozial-| * 
republikaniſches Deutſchland von * * ——— 
und| Drittens haben Sie acht, daß Sie 
vom Rhein bis zu den Grenzen des nicht durch Ihre Urteilsſprüche die 
wiederhergeſtellten Polens. Dieſes Nadıt —* Gobtzendiener 
Deutſchland, welches die Sache der ihrer oberſten Herren 
Völter für geſamtverbindlich hält, Es iſt eine Torheit, zu glauben, in 
ſoll dann im Bunde mit einem dur) —* ** eG 
Frankreich, Italien, wohne die Liebe. Es Fönnte die! 
Ungarn ımd Polen den großen ge- — mehr ferne Pe ja] 
meinfamen Zug bon Weiten nad die wurten erinnern, Da alles 
Often machen, ar Ni „‚tenen widerfahrene Webel aus dent 
Macht Rußland, in Trümmer zu ben hat don dor der „Märzenpd- 
zerihlagen, den Osmanen aus!rung“ geloroden; die Abgeordne- 
Europa zu vertreiben, und Grie⸗ ten der preuß. Nationalverſamm⸗ 
henland wieder ganz aufzurichten. | ung ſind ſchon in die Zuchthäuſer 
geſteckt worden. Hüten Sie ſich, 
daß Sie nicht ſich ſelbſt verurteilen, 
I | 
| Viertens, Betrachten Sie, wie die 
2 er 2. 158* 248 ’ N 
volitifhen und fozialen Grundfäge| Märabefiegten bereitS wieder gegen 
—*— * u und ein en rer Als Ze 
weitergehendes Glaubensbekennt· deutſche Volk nach langer  aualvol- 
nis geben können. Für heute ge. | Ter Sflaverei gegen feine fürjtlichen 
nügt, was ich bisher ſagte. — Hat 
d Lu rot- 
republikaniſch zu nennen,. ſo werde 
Es kommt 
nur auf 


teit der Freiheit ſein. — Wenn ich 
meine Herren Ge— 
ſchworenen, noch einmal vor Sie 
träte, dann würde ich Ihnen mekne 


indem Sie uns zu verurteilen glau⸗ 


an 
ne 


| 
eten aufitand, da war jeine ein-| 
zige Rache das Verzeihen. Mancher 
Staatsrat freut ſich heute ruhig der 
mir nicht auf die Worte, Sicherheit und des Wohllebens, 
die Sachen an. 

Doch was predige ich 
Prinzi 


politiſche der Kanonen wieder auf die Mini— 
pien? Was rede ich da? Ich ſterbank geſetzt, der, wenn es nach 
iche Qeichenfelder por mir, biirthe, | ftrenger Geredtigfeit hätte gehen | 
flodte Diademe, ımd den Kotaken | ollen, den Galgen wiirde gesiert| 
vor den Toren —- toas rede ich da!j baden Mander König, ber im 
bon haben wir Feine Mahl mehr, | März Krolodilstränen weinte, und 
Ter aefvenitiiche Masfentans zivi.| NG vor dem-Lieben Volk auf die 
ſchen Revolution und Reaktron hat] nice warf, und jet wieder den 
eine Baufe gemacht, Es it Mitter-| Kopf hodhhält, würde ‚wenn e$ nad) 
nacht. Die Masken müfien. fallen. | renger Gereditigteit hätte gehen 
Gin neuer Tanz gebt at, nd die] Jollen, auf der Bank der Angeflag- 
Mufik it: ton als Mörder habe figen müffen, 

„Republifaniic oder koſakiſch!“ Das volt hat ihnen verziehen; 

Meine Serrten Geſchworeuen! Allen, Allen. Heute aber, wo der 

Ich komme zum Schluß. viel. iſerne Tritt der Könige wieder die 
leicht hätte ich manches befſer ſagen Köpfe der Maffer: beugt, heufe | 
folfen. Aber ih muß in der Tat CHEN inch an Fe 1 
geſtehen, daß ich nur widerwillig geſſen, ſondern nur ache. Je de⸗ 
redete, obgleihh es fi} um mein mofratiicher ein Volksſtamm ge— 
ganzes Tebensglüc handelt. Das! anf it, deito granenboller iit dieſe 
Elend unſerer Nation iſt groß, daß Rache. 


— 
—* 


über 
nen Und ich haſſe die Unterdrücker Söhne und Väter jammern es gibt 
lühend, kein Erbarmen mehr. Bis zu ar⸗ 


ſo nn v . 
rauen acht die Race: 


vor | 
Weibern 
in Purpur 


en 


renen, zu beleidigen meinte, wollte) 


* 4 3 | *35 — 4 ! 
ich noch weiter ti dein Negijter mo« | nicht mehr ſicher! 


in Ihrer | z iſt bankerott. Rache heißt die 
Ich beſchäftige TR Ru | 
mich jegt nur noh mit dem Ur-| Meine Herren Geſchworenen, 
teilsipruch, den Sie fällen werden. | durch Ihren Urteilsſpruch werden 
Meine Herren Geſchworenen! Sie zeigen, 
ſollen die Nichter des Volkes teilnehmen wollen. | 
ein, Nichten Sie zu des Volkes) Fünftens. Seien Sie einge:| 
Nuten. Ich wiederhole Ihnen: es denk des Wedhiels aller Macht. Tie 
um einen ein⸗ im Februar als Empörer vor den 

Rechtsſtreit — es iſt eine | Gerichtsichranfen ftanden, haben 
Die ge— 
Ich gebe Ihnen zum ſiern noch die Gefangenen des Pap⸗ 
ſtes waren, wurden am folgenden 
Zuerſt, meine Serren Geſchwor⸗ Tage an die Spitze der römiſchen 
nen, bedenken Sie, welches im Republik gehoben. Erinnern Sie; 


dadurch einen Zweifel 


=: 
Sie 
En 


fachen 


ntas 
Kam] 


che. 


Daß ſie kan tanzen. Nicdhten Sie darınn 
verttauensvoll vor dem nicht in der Scheu dor einer uſur⸗ 
Throne ſtehen blieben und auf eine patoriſchen Familie, nicht in dem 
zu Guniten | veraänglicden Intereffe einer Ho-| 
der lksſouveränetät hofften! heit des Tages, Sondern in dem) 
Die Gutmütigkeit der Maffen, die} ewigen Interejje des Bolfswohle. 

5 aller Taufhungen imnter wie! Beachten Eie insbeiondere 


der auf Verfprehen hört, and die; und das ijt der fehite Punkt — die! 


* 
m. 


No 
sc 


rn 
in 


unverbeſſerliche Perfidie der Regie- Lage Baden, da3 Verhältnis ziwi- 


x en? 


+ 
Lich 


unſerem Volk und jener 
Mit wenigen 


ſoll »dasſelbe gezeichnet | 


renden im mit erkauften ſchen 
rum die Revolutionen immer wie⸗ Worten 
der in Reaktion umſchlagen und ſein. | 
neue Ummvälzungen nötig; Ein Rolf, der Nachbar zweier 
Die Geihichte Tauft in!republifaniicher Staaten, das id)! 
von Aufopfes) in feiner ungeheuren Mehrheit vom | 
rung umd Verrat. Ich befenne, | Bodensee bis zum Nedar demiofra« | 
da das Vertrauen nad) jo vielen |tiich Fonitituieren will. Cin Land, | 
berben Erfahrungen fait ſtrafwür-das ſchon drei Mufitände zu diefem! 
dia wor. Tod hoffe ich, daß Ste) Ymedt erlebt hat, und deſſen repu⸗ 
uns für diefen treuberzigen Glan-| Klifaniihe Pichrheit mit jedem! 
ben des Volkes nicht verurteilen! Tage neuen Sumwahs erhält. Ein! 

werden. 

Zweitens, bedenken Sie, warum in 
wir eigentlich hier vor Gericht ge⸗gegen die demokratiſchen Vereine, 
ſtellt werden können. Weil wir noch durch die Attentate gegen die 
nicht geſiegt haben! Hätten wir ge— 
ſiegt, ſo würde der Herr Staatsan-tate gegen die perſönliche Freiheit, 
wall uns ſur ebenſo legitim aner- noch durch alle Reichſtruppen. Kar⸗ 
kennen, als er uns jestzt verbreche- tätſchen und Kerker gebändigt wer. 


Baden 


riſch nennt. Er würde ſich vielleicht den kann. Ein Land, ſo klein an aber acht Stimmen das 
— Im Toledo Club in Toledo, ſogar erbieten, monarchiſche Empö⸗ Umſang und ſo republikaniſch, daß ausſprechen, dann ſind 


trotz der glühenden Rachſucht der 
war wenige Tage vor der Februar⸗ Regierung binnen wenigen Mona 
revolution. als der Minifiee Befkiten allen 4000  vepublifantiche 
sahme Sammerliberale Revoluio-| Gejangene ammeitiert werden muBß- 
näre jhalt und mutentbrannt nicht|ten: alfo halb fo viel, al in den 
dulden wollte, dah man fi über rieſigen Junikämpfen Frankreichs, 
die Vertreibung des fchurfifhen | in weldem das Schidial eines Rei- 
neapolitanifchen Minifters del Ca-Iches, ja Europa’s entihieden wer- 


rer don mm an zu verfolgen. Es 


\ 


| Sewiifen: 


den follte, überhaupt gefangen ge⸗ 
nommen wurden. Ein Fürft, ber 
bereit3 im März feine Abdanfungs« 
urfunde unterzeichngt und cihem 
Sefandten mitgegeben hatte, für 
den Fall, daß zu Offenburg die 
Republif ausgerufen wurde. Am 
Rate diefes Fürjten die alten Die» 
ner des Bımdestages; neben ihnen 
ein Nenegat, den ganz Deutichland 
veradhtet, vor deffen Namen jedes 
Kind ausfpudt, und den alle fen. 
nen, wenn ich fage „Pfui!” Eine 
Kammer, die unter der Herrichaft 
des Bundestages gewählt ift, die 
ber Tat des NRenegaten, zujauchzt, 
die vom ganzen Volfe die Zeichen 
bes Abſcheus und des Ekels em— 
pſangen hat, und doch auf ihren 
Sitzen bleibt. Ein Miniſter, wel⸗ 
cher ſelbſt geſteht, daß er zu lange 
am Staatsruder ſei und nicht mehr 
genügen könne, und der doch ſo 
ſchamlos iſt, dem ausgeſprochenen 
Haße der Bürger Trotz zu bieten. 
Eine Regierung, welche dem durch 
und durch demokratiſchen Volke ge» 
genüber die Frechheit hat, den An— 
trag auf Abſchaffung des Gottes— 
gnadentitels „verbrecheriſch“ zu 
nennen. Eine Regierung, welche 
ſelbſt bekennt, daß das Land ſo re— 
publikaniſch geſinnt ſei, daß ſie ſo— 
gar diejenigen Bürger, welche an 
cinem Aufſtand nicht teilgenommen 
haben, durd; militärischen Nadyein- 
druck züchtigen müſſe. Endlich eine 
Kegierung, welche die Stirne hat, 
einzugeſtehen, ſie würde trotz der 
ungeheueren Majorität des Volkes 
leine konſtituierende Verſammlung 
einberufen, weil daraus die Repu— 
blik hervorgehen würde — da ha— 
ben Ste, meine Herren Geſchwore⸗ 
nen, die Lage des badiſchen Lan— 
des und das Verhältnis zwiſchen 
Volk und Regierung. 


Es iſt eine für die regierende 
Familie unhaltbare. Der nächſte 
Sturm, der kommen wird, fegt ſie 
vom Throne weg, den ſie ſchon im 
März verloren gab. Leopold von 
Baden hat es gemacht wie Leopold 
von Belgien. 
griff, eilig abzudanken; 


verhandelte mit den Republikanern 


nur noch über bie Mbfindungs- 
ſumme. Nun ſie ſich wieder unter 
en Bajonneitten ſicherer 


Freiheitsmörder und ihre Bedien- läßt der eine die Republikaner zum 
fol⸗ 
mittel⸗ 


Fe en Gel — 
alterlichen Toriuren. Tas Schwur- Herren Geſchworenen, 


Tode verurteilen. der andere 


tert ſie in dan Kerkern mit 
öffentlichen Meinung 


gericht der 


oder hat ſich gar unter dem Schutze hat aber auch über die Throne beider 
des 


entſchieden: die Vollſtreckung 
Urteils wird nicht zu lange auf ſich 
warten laſſen. 

Bedenken Sie die Lage des Lan— 
des. Ich beſchwöre Sie, treten 
Sie nicht auf die Seite der Verräter 
und der Unterdrücker. Die Zeit iſt 
vielleicht nicht mehr ferne, wo das 
Volk von Jedem Rechenſchaft for— 
dert. Durch einen Urteilsſpruch 
können Sie die hohen Sünder, 
welche Deutſchland an den Mosko⸗ 
witen verrieten, nicht erreichen; da⸗ 
rin haben Sie nur gegen uns 
Macht. Aber Sie können die Ge— 
walt, die Ihnen übergeben iſt, ge— 
brauchen, um die Regierung auf 
einen anderen Weg zu zwingen. Ich 
rufe Ihnen die großen Beiſpiele der 


franzöſiſchen Jury unter Ludwig 


Wenn auch Tauſende von Philivp ins Gedächtnis und die 


mutoollen Uirterle, weldye die rhein- 
preußiſchen thüringiſchen Geſchwo⸗ 
renen in allerneueſter Zeit gefällt 
haben. Dieſe Geſchworenen gingen 
von dem Grundſatze aus, daß der 


findet ſich der Mann Despotie gegenüber jeder Aufſtand ſühl, vor nern zu 
müſſe, im Namen des Volkes Recht zu 
ie Kerker ſind gefüllt. Die Ju- mochten ſie ihn im Uebrigen bil- ſprechen berufen ſind. Doch diejes 


des Volkes ſtraflos ſein 


ligen oder nicht. Die rheinpreußi- 


ſchen Aſſiſen haben in den legtver⸗ 


floöſſenen Wochen durchweg Preß— 


verbrecher, Steuerverweigerer, Em⸗wir s 
ob Sie an diefer Race | pörer genen die öffentliche Gewalt, | Munnern aus 


Rarrifadenmänner, alle freigefpro- 
hen. Die Taten der ngeflagten 
waren beiiejen, and) unbeitritten. 
Die Seihworenen dachten in ihrem 
„Die Tat tjt aimar be» 


11, 


4rr 
ner 


nr 
dir 


gangen worde 
trägt keine Schuld an ihr, weil er 
im Stande der Notwehr war 
alſo iſt er nicht ſchuldig.“ Geſtatten 
Sie mir, daß ich aus der erſten 
Zeitung der badiſchen Volkspartei 
einen kurzen Artikel verleſe, in wel— 
chem einige der beſten politiſchen 
Urteile von Geſchworenen mitge— 
teilt find: 

Na, in Ihren Sander liegt das 
Schickſal des Deſpotismus. Vergeſ— 
ſen Sie nicht, daß es eine politiſche 
Angelegenheit iſt, in der Sie urtei— 
len, daß es ſich um, die Zukunft der 
Nation handelt. Wenn unter Ih— 
nen fünf Männer ſind, welche aner— 
kennen. daß die Erhebungen im 
April September, wie i 


und 
März, Akte der Notwehr gegen 
Tyrannei und Reaktion waren; 
wenn ſich fünf Männer finden, 


welche uns, die wir an Semdlungen| 


yolitiiher Notwehr teilnahmen, 
entihuldigen, aljo für nichtſchuldig 
erflären; dann hat das volfksber- 
rätertihe Syitem einen tötlichen 
Schlag erlitten, der ebenſo weithin 


Voik, das weder durch die, zueritigpirft, wie im vorigen rühjahr, | 
geſchehenen, Attentate ara von Baden die deitiche Beine: | 


aung ihren Anfang nahm. Durch 
fünf Stimmen werden nicht blos 


2 


Yürgerwehr, noch dur die Miten- | pie der monardifchen Rache — 
die 


ſen ſein, ſondern Tauſende, 
heute noch in den Kerkern oder auf 
fremder Erde ſchmachten. Sollten 
Schuldig 
Sie die 
wenn die Regierung er— 
muntert worden iſt, neue Atten— 
tate gegen die Rechte der Bürger 
zu begehen; mit abermaligen, noch 
grauſameren Einkerkerungen und 
mit einer noch größeren Truppen⸗ 
macht den Willen des Landes nie⸗ 
derzuhalten, und zum Vorteil einer 


Urſache, 


den 
war: Nein, nein, nein! 


Blun 
& 

Der eine war im Be-| = * 
der andere den verſchworenen Monarchen die) hand gewinnt über 
wilden Horden des Oſtens über uns Menſchenverſtand, da geht die Frei— 
losgelaſſen werden. Und db dann heit 


fühlen. die Amie würfe, und 


| 
I 
’ 
| 


Boltes zu zerrütten. Dann haben 
Sie damit all. da8 Unrecht gebil- 
ligt, da3 feit dem März an der 
deutichen Nation begangen murdc; 
dann haben Eie einen neuen Cd. 
ftein beigebradit für da8 große Ge- 
fängnis, da8 man dem Geijt der 
Freiheit baut; dann erflären Sie 
damit, dab das Volk keinen An— 
ſpruch auf feine Souveränität 
habe; dann fagen Site, dab wir noch) 
nicht genug gemartert feien, fon« 
dern nod) länger, vielleiht Tebens- 
lang gemartert werben muhten — 
ja, dann nehmen Sie auf Ihr Ge- 
wiffen all das Blut und die Trä— 
nen de3 don den Fürſten gemtorde- 
ten und geauälten Volkes; dan ja« 
gen Sie, daß Wien mit NRedt in 
einen Mihhenhaufen verwandelt 


Recht fein Verbregen an der preu— 
Bifhen Nationalverfjammlung be: 
ging; dab das große KRomplott der 
heiligen Allianz mit Net zur 
Knchtung der Nationen geichloften 
wurde — dann fagen Sie, daß wir 
feine Befugnis haben, ımS gegen 
füritlihe Räuber zu wehren, daß 
aber über Deutichland berrichen 
folle die Rotmäntelmonardtie und 
das Koſakentum. 

Meine Herren Geſchworenen! 
Als die Kroaten in Wien Leinzogen, 
da zeigten ſie zähnefletſchend ihre 
langen Meſſer, und riefen: „Aula! 
Aula!“ Vielleicht iſt es nicht mehr 
lange, daß ſie am Rhein erſcheinen 
und rufen: „März! März!“ Dann 
wird es für das V 
Dann wird es kommen, wie beim 
Tode Robert Blum's. Als Robert 
Blum in der Brigittenau vor den 


| 
| 


— ——— —— — — — — — 


"Defvotenfamilie den Woblftand des] 


| 


olk zu ſpät ſein. 


| 
' 
| 


Büchlenläufen der Säger itand, da) 
kat der Profog nad militärtichen:! 


um Bardon für 


Die 


Brauch dreimal 


Verurieilten. 


Die Antwort 


Antwort 
Da bat er papierene Geſeßz. 
zum letztenmal um Himmels, und ſo war damals ſchon eine Klaſſe be—⸗ 
Gotteswillen. 


— — 
— — — — — — 


J 


reurde, dab Sriedrih Milhelm mit! 


Die Barijer 
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riedenswerfitatt. 
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Underwood & Underwood. 


Oben: Das Miniſterium des Aeußeren in Paris. 
Unten: Der Raum, in dem die Delegatenſitzungen ſtattfinden. 


Volke, und an ſeine Stelle trat das 
Wie jetzt wieder, 


Wie 


war: ſonders der Hemmſchuh der freien Eine junge 


Nein! Die Gewehre krachten — Entwicklung volstümlicher Inſtitu— 


wird es ſein, wenn von 


n wãlzte ſich in ſeinem Blute. tionen: 


die Profeſſoren. 
die Gelehrſamkeit 


Ans 
den 


Wo ein⸗ 
die Ober⸗ 
geſunden 


mal 


zu Grabe. Im Mittelalter 


auch die deutſche Nation ſich auf zogen die Söhne begüterter Fami— 


melswillen bäte, und 
willen — ſie wird verlor 


ir 
[73 


ſein. 


um des Sim-|lien nach 
um Gottes logna. 


der Imtberjitüt zu Vo: 
und Iernien dort römtine 
Geſetze, die von abſoluten Kaiſern 


In Ihrer Hand liegt es, meine gegeben waren, und ſie kehrten zu— 


gleich 


franzöſiſchen und 


ein 
liegt 
narchiſn Verſchwörer in 


Beſtrebungen aufzumuntern 
den Kroaten die Wege zu bahnen. 


Sehen Sie zu, was Sie beſſer chen. Aber es gibt noch etwas Höhe- 
mit Ihrem Gewiſſen vereinigen res, das nicht unterdrückt werden 


können. 
Trotzdem die Schlußrede Bren— 
tanos fih weientlih auf juriitt- 


Ifchen: Gebiete bält, find doch viele 
| Stellen diefer Ausführungen 
weiteſt gehendem 


allgemeinen In⸗ 
tereffe und bleibendem Wert. 
ſagte er in der Einleitung viel 
tereſſantes über 


der Geſchworenen ⸗-Gerichte: 
Brentano: 


den ;xüc iiber die Alpen, 
preußiichen | ihren aelehrten Quark, nd 
Schwurrichtern, dem Unterdrititeit) chen Recht 
die Ketten abzunehmen, ımd , dent | Rechtsgefüihl des Wolfe, 
linterdritder dadurch 


| 
! 


| ſtarkes nach dem Buchſtaben der Geſetze, 
Wort der Mahnung zuzurufen. In die ſie gelernt 
Ihrer Hand es aber auch, galten, da konnte man freilich 
durch unſere Verurteilung die mo⸗ Volk nicht mehr brauchen, um Recht 
ihren zu ſprechen, ſondern nur Gelehrte, 


und | md diefe Haben nicht Recht gejpro- | Jar vorwurfsvoller Sorgſamkeit und 


| 


von Geſetzen, die 


i 
J 
! 


So lichen Ausſpruch 
Syn ie .. RE . n 

itung DI In⸗ im Einklang ſteht mit dem ewigen 
die Einrichtung und 


Meine Herren nicht beurteilt wiſſen 
Geſchworenen! Wenn mir heute Richter, die Geſetz ſprechen, ſondern 


beladen mit 
ſpra— 
dem 
ſondern 


nicht mehr nach 


Als dieſe 


dos 


hatten. 


chen, nein, ſie haben Geſetz geſpro— 


+in 


kann durch die Bajonetie der „ge! 
fegliden“ Gewalt — das Recht!) 
Das deutihe Wolf hat erkannt, day 
es nicht acrichtet werden darf nad! 
dem Necht miderjpre- | 
es will einen ricter- 
eınbfangen, Der 


chen, ſandern 


ine ars “fs, — mn ( ERS 2 
unwandelbaren Recht. Dies 


iſt der Grund, warum wir uns 
wollen durch 


daran ziehen. 
ſtärkſte erwieſe, ſolle das Kind ha— 


Ein japaniſcher Salomo. 
Eine japaniſche Legende erzählt: 
Frau, die arm war, 
mußte ihr kleines Kind bei einer an» 
deren Frau in Pflege geben, da ſie 
in fremden Dienſt ging. Nach ein 
paar Jahren aber verließ ſie ihre 
Stelle und wollte nun ihr Kind, das 
ſie herzlich liebte, wieder bei ſich ha— 
ben. Zu ihrer großen Ueberraſchung 


ertklärie aber die Frau, bei der ſie 


das Kind in Pflege gegeben hatte, 
das Kind für ihr eigenes und wollte 
es nicht zurückgeben. Die Sache kam 
vor einen berühmten und weiſen Rich— 
ter namens Oka, der weithin im 
Lande wegen ſeiner Gerechtigkeit und 
ſeines Scharfſinnes bekannt war. Der 
befahl, jede der beiden Frauen ſolle 


‚einen Arm des Kindes nehmen und 


Die, die fih ala bie 


Die wahre Mutter, obwohl fi: 
zu miberjtreden Ivagte, ergriif 


ben. 
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Särtlichleit die Hund des Kinder, 
während ba8 fremde MWeid aus Lei: 
besträften an dem anderen Arme ri*, 
Kaum hatte dad Kind einen Schmer: 
zenafchrei ausgeltoßen, ala bie Mei: 
ter feine Hand losließ und ſich wei— 
gerte, weiter zu ziehen. Ihre Freund⸗ 
redeten ihr zu, das andere Weib for— 
derte ſie laut auf, doch fortzufahren. 
Der Richter hatite ſtill und aufmerk— 
ſam dageſeſſen, nun erklärte er das 


grauſame Weib für eine freche Betrü— 


gerin, die jedes mülierlichen Gefühls 
bar bie Pein ihres angeblichen Kin— 
nicht anſehe, und befahl, ſie 


des 


vergönnt iſt, vor Geſchworenen zu vom Volke, das Recht ſpricht. Die- ſtreng zu beſtrafen. Der glücklichen 


ſprechen, ſo ſollte wohl ein ſtolzes ſer 


Gefühl meine Bruſt 
das Gefühl der Freiheit, 
Männern zu ſtehen, 


durchglühen, 
das Ge— 
die 


Gefühl darf mich wohl nicht in ſei— 
ner vollen Ausdehnung ergreifen 


wenn ich denlke: wem 


| 
dem Voll? Nicht 
imnfere eigene Rrait war 08, die ım® 
cin Inſtitut zurückgegeben, deſſen 
ſich unſere Voreltern erfreuten. 
Allle geſetlichen Mittel waren er— 
ſchöpft: die Vertreter des Volkes 
Waffen des Geiſtes — ſie prallten 

an der Staatsgewalt. 


lab \ 
ı fremdes Volk mußte erſt ſeine K 


I 
h 
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wir, daß wir hier ſprechen zu den in Widerſpruch kommi. 


! 
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allein ber Täter) mochten darum kämpfen mit aller 


En! man 


Iten fprengen und den Thron jenes ı 


verbrennen auf offenem 
erſt erachtete man 
hier als zeitgemäß und gerecht, 
was ſo lange die Vertreter des 
Volkes vergeblich verlangt hatten. 
Meine Herren Geihiworenen, nicht 
unſere Kraft iſt es, die bewirlt hat, 
daß Sie hier ſitzen, daß künftig 
Männer des Volkes Recht ſprechen 
ſollen nach ihrer freien Ueberzeu— 
gung, — ſondern der Freiheits 
ſinn eines Nachbarvolkes war die 
| erite Urſache. Und doch iſt das 
Geſchworenengericht zuerſt 

deutſchem Boden heimiſch geweſen; 


| Königs 
Marlte, dann 


| 


! 


Iandere VD 


rihtung wieder zurüdholen. 


das Volk ſowerän war. 
machte das Voll ſelbſt ſeine 


ſehe und ſprach ſelbſt Recht; 


Ge⸗ 


Schuld oder Nichtſchuld 


geklagten, nicht nach 


gefühl, das in ſeiner Bruſt 
Aber dieſe ſchöne Zeit, da es keine 
Fürſten gab, ſie ſchwand und mit 


| 


| 


’ 
| 
\ 
I 
' 


' 
! 
\ 


| 


! 
\ 


’ 


auf: 


| 


Wahl kann für ſien 


c 


| „aber 


* 
A) 


? 
Ä 


k 


d 


ſt 


Grundſatz zeigt hie 
Standpunkt an, auf dem Sie 
hen, er zeigt Ihnen den 


si 
Nr Str 


n 
J 
Weg. 

badiſchen 
Regicerurg und Guſtav Struve zu 
entſcheiden iſi. Ich bin gewiß, Sie 
worden den rechten Weg finden, die 


ara el 
zwoiethaft 


Wie 


— a a 
eit zwiſchen DNA 1 


2. 
ucht 


verdanken ſein, wo das Recht mit dem Geſet 
von Fröſchen mit. 


(Fortſehnng folgt.) 
—1+4 — 


Spurlos verſchwunden. 


Yurdesmntichall hat Frl. Emma Gant: | 
pen biäher vergebens zgeincht. 

Sm Bımdesmariallamt begimmt | 
zu fürchten, 
denit alle 


gefunden werden wird, 


Nachforſchungen nach dem Verbleib — 
der Entflohenen ſind bis zut Stunde 


erfolglos geblieben. 
„Wir haben uns 


tommen,“ ſagte ein Marſchallsgehilfe, 
b 


weſen. Vielleicht werden wir die 


© 
G 


Y- 
. 


unter den Leichen Umbefannter iim 


"ichau zu halten, denn bei der Ge: 
mütsverfaffung von Frl. Campen | 


fonn man fhon vermuten, dar fie 
il 


Völfer, md bon Diejen Anſicht mach nicht dag Ergebnis eines | 
mußten wir dieſe echt deutſche Ein⸗ plöhlichen Antriebes bei einer fich ae- 
Es rade bietenden Gelegenheit geweſen 
war aud in Teutjchland eine Seit, |fei, fonbern daß die Gefangene wahr: 
ino e3 feine würiten gab, wo daS | fcheinlich Tehnfüchtig auf eine Folche 
Volk frei war, wo es in ſich alle Gelegenheit 
Kraft und Herrlichkeit vereinte: wo aber ohne Beihilfe von außen gehan— 
Damals delt hätte. 


geiwartet, 


Fräulein Campen war von Bun- 


dad | demarfchall feit ihrer Verhaftung , 
verfammelte Volt entichied über die| im vorigen Herbit dem „Houfe of the! 
eines Mn-| Good Shepherd“ an Grace Straße, | 
geigriebenen nahe Clark Str., zur Obhut über: | 
ı&efegen, jondern nach dem Nochid-| geben worden und follte demnächſt 
lebte. als feindliche Ausländerin interniert 


werden. Am vorigen Samstagnach— 
mittag entfernie ſie ſich in einem 


1 


\ibr da3 Ichendige Rechtsgefühl im! günjtigen Mugenblid aus der. An- | 


tal, Man bemerkte ziwar ihre! 


— Flucht aleih darauf unb verfolgte; 


Berum IR 


OSCAR F, MAYER & BROS, 


Br Wen Adrcanı 


each 


fie, doch gelang‘ es ihr, an Grace 
Straße und Broadivan eine Elet- 
trifche zu bejteigen umb davonzu⸗ 
fahren, ehe fie wieder feftgenommen 
merben konnte. Seitbem hat man fie 


nicht mehr gefehen, 


je u n,, daß Fräulein die Stra 
et. Emma Crmpen nicht lebend wieder: | gix, 


| die erdenklichſte 
Mühe gegeben, ihr auf die Spur zu 


töber ift alles vergebens ae+I 


Hoffnung, ihrer habhaft zu werben, | 
ald aufgeben und anfangen müffen, | 


brem Leben ein Ende gemacht hat.” | 
. .. Derſelbe Gehilfe ſagte auch, daß 
erſt von da ging es über auch auf die Flucht von Irl. Campen ſeiner 


anſcheinend | 


Mutter aber gab er ihr Kind zurüch. 


Der Heerzug der Fröſche. 


x „Naturwiſſenſchaftliche Wo⸗ 
chenſchrift“ teilt vom weſtlichen 
Kriegsſchauplatz die Beobachtung ei⸗ 
ner geſchloſſenen Maſſenwanderung 

Die Ausfüllung 
einer Sumpfitre nit Steidefalt 
war der Anlah, dak alle Fröfche 
"3 ihr nachts in geichloiienem Zus 


— A 
ic ar 


— 
Vit 
it 


to 


ÜL 


Ige von zwei bi$ zweieinhalb Meter 


ich3 big adt Minuten 
über einen 


Breite ami 
Länge auswanderten 


Hügel nıit Stoppelfeld, durch einen 


itanbigen Straßengraben und über 
Be nad) einer Sumpfwieit 


Zukler iſt niedrig! 


Der allerbeſte köſtliche 


friſch geröſtele Kaſſer 


320 


Home Bleud, Wagen Vertäufer 
und die meiſten Läden verlanfen 
denfeiben Kaifre für 30c, Bid. au 


270 


Fonch Storage 
ntter —⸗ 

ſpez. das 48e 
Puritn Net Mar 


Pfund 

aarine, die 

niterbeite, 32c 
Ve 


Die allerbeite 


Grrcamern 52e 


Butter 
per Bid, 

. ee, ipart 20« 
bis 30c - 

ver Bun. ZIC 
Spez. Vt., 


Bankes’ finiee- üben: 


Weitfeiter 
W. Madifon Str. 
30 W. Madiſon Er, 
36 RBlue and 
S. Hallteb Eir, 

2 €, Hallich Err, 
B. 12 Eirane, 
Etraße 


garantiert, 


Naroweitielte: | 
1644 W, Chicago ine. ! 1510 
s103 3 


1573 Milmaulcee Nbe 
| @üpdfelte: 


1045 Milmaufee Mpe 
3032 Bentwo 
3427 $ 
129 


2054 Milwautee Ave 
26012 W. RNorth re 
Korbieiie: 

406 W. Divilion ir 
720 W Dipifion Str 
2640 Lincoln Are, 
3244 Lincoln Abe, 
3413 N, Clar! Er. 


Abe, 
ei 
Av. 





" Bergnügungs « Wegweifer, 


tfde3 Theater Bnth Zempie| 
fteins Lager“ und „Dice Piccolomini“. 
torium, „Chu Chin Chom*, 
ft de, „A well. Remembered 
Boice* und „Ihe Mollusc“. 
n 
n 


'» 


=. 


J 


————— 


BGStand. — „Going up.” 
il, — Bienfeld Kollies, 
„ld Sad 81.” 
„Bufineß Befor Rieafure,“ 
„Head ober Heels.“ 
„9 ing vom tbe Truid.” 
„Cee Pou Later.“ 
„Bringing Un fratber,” 
„abe Little Teacher,” 
Tiger Roſe.“ 
Never too Late.“ 
„be Mas sauerader. * 
„Peg, 0’ mb SHecrt,.* 
Kteey Her Emiling.” 
a as »narten. stonzert j 
nadunllag und abeud, 
Buranicyp, . 5 North Abenuce. — Jeden 
aben) und Fonntag nahmittags Konzert. 


Kleine Auzeigen. 


"erlangt: Männer und Snaben 


-yobeß-n! 
— -o 
Am 


3 
au" 
“n.: 


Em 
4” 


‘3 
* 


una 


nen 
„Seas 
n. 


»E 
2. 


r 


er 


jed 


(Artzeigen unter dicler Hubrit 2c das Wort.) | 


Berlangt: Gute, erinhrene Bladimith 
Finifbers an Sommercial Auto Bodies; 
ante ſtetige Arbeit. Kaſtory Mig. Co., 
La Grauge, Ill. dimido 


Berlangt: 
820 bie Wode, 
clektriſches Licht. 


5: Zimmer 
1936 ®W. Taylor Str 


dimibo | 
— —nmo 
Berlangt: Interlligenter Mann für | 


| 
| 


Badehaus; 
bevorzugt. 


einer, der maſſieren kann, 


1550 Elnbourn Ave. 
27ian 1w* 


Serlangt: Groß Uhrmacher; guter 
Lobn. ‚Crane & Stutte, Zimmer 709, 
TB. Mabifon Str. mobimi 


Berlangt: Kupferſchmiede. Groen 
8. Co., 4535 Armitage Avenue. 


Erfahrener Stall-Mann; | 
Flat und 


25jan—ifes | 


— Eiſcream⸗Macher. Nach⸗ 


afereen beim Chef, Hotel TER. 
Sian*z 


Berlangt: 
beiter. A. 2, Randall Co., 
Wabaſh Ave. 


Berlangt: 
Chicago Window Cleaning Co. 
Wafhington tr. 


29 © 


miboft | 


Erfahrene Fenſterwaſcher. 
62 W. 


mibofe,mo-tı mo-tr | 


Berlangt: Junge über 16 Jahre alt alt) 


tie ‚Ätefige, fanbere Arbeit: muß millig — unter dieſer Hudrit 2c da 


iein’äu”lernen. 2816 Lincoln Ave. dimt | 


Berlangt: Stall-Mann. wman 
Dairy. Go., 140 ®. Ontario Str. 


Kerbmadher und Rohrar— 


! 


| 
| 


Berlangt: Zweiter Nocı. ‚Hot Brot. | 


Reitenrent, 810 @. 12. St 


Berlangt: Outer 
Stopfer. 963 W. 37. Str. 


Berlangt: ofor tüchtiger Ban: 


Sofort, 
ihlsiier. 2354 Osden Ave. ni 
—A 


Mann mit guten 
rage ſofort; für waſchen, 
biſ Garage reinhalten 
eforgen. Vorzuſprechen 
1440 N. State Str. 
ſchen 223 und 6-7 

Verlanat: Mann für permanente Arbeit; 
gute Gelegenheit für die richtige VPerſon, ſich 
unp — — Embee Armnficial „lower | 
30 €, Ranbolyd Eir, zijeimg| 


Serlangat: Ein eriter er Sl affe Enlebäder für) 
Cafes, Haffe.luhen und Bafıry, Guter Lohn 
für rihtigen Mann. Man wende ſich ſchriftlich 
au Weinebls Bäckerei, 2301 Leabenwort 
Smaba, Pet. 


Buberläffiger, anſtändiger, lediger 
vpuen und Automo⸗ 
auch Die Seisung 


bei W. ©, 


zu) 
Bower, 


Co., 


etr,,! 
v—mi 
— | 
Berlangt: Klempner; Gallanterie-fllempner. | 
M außen gelernter; mu ft faubee und flinfer Ar 
‚ctter fein; fein Baullempner. Stetiger, ange: | 
nehmer Bag. Adr.: MM 2475 Nbenbvoft, 
2Tianim! | 
ein guter Wagenichmied, | 
nabe Klubourm Ave. 
mido 


—— 
Verlangt: Sofort, 
16000 Fullerton Ave., 


Luncht 


Berlangt: Erfahr nan. 4 Weſt Van 


Vuren Straße. 


Verlangt: 
zum Einlegen an Gordon Brot N 
bei 91. 8. Bilder & € go, 


00. 


Junge zwiſchen 16 unb 18 Sick 


* 


ſtetiger Wurſt⸗ 


Zeuaniffen für Pribat:®n« | 


wu in der Afley, ami« | 
mide | 


— | 


‚dern; böchfiter Yohn bezahlt; jtetige Ar 
ı beit, 


| 
| drilte aır Cafes, 
J 
| 


und 
‚Goat3 und Suite; janitäre Werfitatt, 


Stellung fuhren Wänner u. Sinaben 
(Anzeigen unter diefer Nubril Ic das Wort) 


Gefuht: Zungaer Bäder, zweite oder britte 
| Sand, fuhrt” Eiclle, Eiafows sid, 10729 PBerrh 
Avenue, mido 


Gefuht: Eneineer, 58, qaute Empfehlung, 
fudht zirbeit; Tleine Anlage borgezogen. Sp. 
Lindemann, 3538 ..N, Hermitane Ave, Teleph. 
Graceland 1223 


Gefuht: Mann mittleren Alters fuht Stelle 
al> Zanitorbelier. NWuzufranen 11025 Michi: 
gan Abe., Hinterhaus, Nofeland, 

Geſucht: Butcher, 54, rütitig, 
aub gut in Wurftroont, fucht Erelle, 
1634 Bine Etr, 


Gelucht: Bäder fucht ftetige Arbeit als 
oder weile Sand an Cafes, Tugarbeit „borge: 
zogen, Naczufragen vormittags ‚52359 Zuftine 
Ziraße. mido | 


Gefucht: Mann fuct 
mer oder Trimmerbelfer 
Zilden Straße. 


Gefudt: Junger Mann mit guter Echulbils 
dung fucht Arbeit. Mdr.: O 2301 Abendpoft. 
mido 


üftig, Gtoretender, 
x m, 


ads. 


Stelle ald AutosTrim 
Ryſavh, 
midofr 


= 
ad 


te Sand Bäder fudht Stelle ai 
3, ann auch irgendwo mithelfen, 
Scdamwid Er, 

zweite Ha 
fucht Stelle. 
Str. Phone: 


Geſucht: Bäder 
Baul Grı an dn 
1515 Larrabee Lincoln 537 

Geſucht: Erſahrener Saloonmann ſucht 
als Bartender oder zur Aus sbilfe, auch 
“bends zu beifen. "Phone: Belmont 5124, 
5 Uhr. 


lat | 
nach 
mido 
Partender, 
Stellung. Adr.: 


Geſucht: gute 


1190 


Empfebt: ingen, 
Abendp 
mo 
Geſucht: Junger Bartender, 
arbeit zu berrichten, fucht Stellung. 
bredt, Telepbon Lincoln 439, 
Gefuct: 
gung, 2— 
Abendp oft. 
Weſuat; Mitteljähriger Deutſcher 
das Automobi [reparieren zur erleriien, 
en 
o 


A. 


Veſchãtti 
3 1177 


Junger Mann mwünfcht 
3 Stunden abend3, Mpdr.: 


wünſcht 

Offers 
erbeten mit Anfangslohn an B 1484 Abend 
23jaimf 


i 


te 
pott 


Stellungen fndjen: Eheleute 


Anz ‚eigen une” Diefer Aubrif ic da3 ort) 


t: Ebepaar ſpricht engliſch, deutſch ur 
möchte Roominghaus führen En 
Mann - perficht Steam Jliting. 
409 N. State Sir, Telepbon Cetts 
mido 


eſucht 
yolnifc, 
ähnliches; 


Verheiraleter Mann undFrau ſi 
> Kat itorbelfe rt; baben Erfab run. 
In Zarim,' 2325 Boswortb yipe, dimi 


Verlangt: Frauen und Mädchen. 


a u 


und Fabriken 


Beihirrwaiherinnen 


Kadısufragen anf dem 10. 


Floor, Enplohecs LTunchroom. 


Mariballfield&Go, 


verlangt. 


Retail, 


J 


Verlaugt: Fanch Handnäherinnen 
Knopfannäherinnen an Damen 


Nestie Kıridbanm & Go, 
302 &. Marfet Str. 


— — 


SSjanlivk | 


Berlangt: Dperators an Damenklei- 


358 W. Madiſon Str., Ecke Mar— 


‚tet Str,, Zimmer 416, 4, Floor, 


erlangt: Butcer, itetige Arbeit. 


V 
oxtb Abe. 


in 
ir 


Berlangt: 
Bauer Bros., 


ne ev 


Berlangt: 


, 2909 Artbin igton Str. 


fSchweizer Han 
N, Lircoln 


Stider au 
Naef, 57 


© 


43 


Sanitorbelier, 4449 R. Racin 


"Berlangt: Aclterer Manı als Ealoomporter 


4330 Wents | 


Mann in Miid Deird zu arbeiten. | 
‚arbeit: 
\ Enmstags. 
'1713 Hammond 


Avbenue. | 
i 
I 


1573 Elybourn Avenue, | 


Berlangt: Zunge zur mithilfe an Gates. 
2830. Picher Anenue. 


Berlangat: Zinner, 
arbeit; Referenzen; 
Straße. - 


$21. 550 


®. 12. 


midoft | 


Holen, 


Derlangt: Bäder an Brot und Rolld. Kommt) geriunen. M 


- 


= 


gIr 


„I 


6010 EStr. 


mido 


Bage zei zu ar! 


fertig zur beit, Halfted 


Berlangt: Helfer, in eiten 
5534 Southport Abe. 


Verlangt: Aeltere Männer für geb 
Louis Hanfon & Co,, 1500 N. Koftn 
Rolls und Cales; 
Str. 


Verlangt: Bäcker an? 
arbeit. 2056 W. 20. 


Erſter Klaſſe Cabinet 
Claremont Adenue. 
mido 


Verlangt: d 
Nadaufragen in 1456 N. 


Berlangt: Zigaarrenmader: 
baben. ebt Neierenzen Lohn um, 
PB 1495 Abendyoft, 


mus Erfaprı ma 
an. 


Verlangt: Janilorhelfer, verheiratet. 
Lohn, 43immer ⸗Wohnung. Langer, 1416 ©. 
50. Er. el. Stenwood 10147, 


Berlangt: Mann für leihte Holzarbeit 
möglib mit etwas Erfahrung an Geroll 
3456 Eliton Ave. dimi 


Veriangat: Aelterer Mann, 


umaugeben weiß; gutes Heim. 
ewenũe. 


2011 Indiana 


Veriangt; Tüchtiger Vorter, der etwas vom! 
Kochen zen und Barienden fann, 2401 W. 
North Abe. 


* | lernen. 


jtetig; Anfide Reparatırr: | 


I 


| 2137 


Berlang 


4. % 


se... 


dädchen für feichte Fabrif- | 
I Stunten den Tag, Tag 
u 8. Fiedler & Son, ! 
Straße, Ede Gugentc | 
Str., 2 Blods weitlid von Wells Eır. | 
18jan2iv& | 

_—-— — — — 
Verlangt: Erfahrene Preß⸗Girls, 
ſowie Mädchen, um das Preſſen zu er— 
David Weber, Dyer & Cleaner, 
3525 8 S. State Str. 23jan 1waꝛ 


QOahn* 
| Lohn; 


Berlangt: Mädchen und Frauen für | 
die SHerftellung bon feidenen Lampen: 
'schirmen, wie auch erfahrene Heimarbei 
. Margriz, 17 NR. Wabail 
Avenue. 2djanimk ı 


Berlangt: Handitiderinnen an feide: | 


nen Blnien; autzahlende ftetige er 


| daheim oder dafelbft. 
IS. Wells Str. 


Nacht⸗ 


Malers. 


I 


Feuermann, 500 | 


Verlangt: Mädchen für Bäckerei. 
4306 Armitage 


Are. Tel, Alban 


G. 


ih 263. 


Roebler, | 

m- fr | 
Sabre alt, zum 
Maſchine, 
Superior | 


_Berlangt: Mädchen über 16 
Kaacin don Zigarrenfiften mit der 
s2 1 den Tag zum Mitfana. 310 W. 


| Eira 


Adr. | 
| arbeiten. 


guter | 
dimido | 


| Lincoln 


der mit Furnace 
dimi | 


mobimi | ” 


Arten 
yiast 


r Mann. Jul. 
modimi 


Berlangt: Yanitor, 
T..Berd, 4410 © 
und 


Ein Manı für Küchen Sa— 


7427 W. 12. Str., yoreit vart. 


geld 
Stete tr. 


Berlangt: 
loonarbeit. 


Geſucht: Koch ſucht belle, oder jberninmt 
Rundcounter auf eigene Rehnung in gi 
Säalson. Adr.: PB 2143 Aber ndpoft. dimibo 


Berlangt: Nelterer Schuhmader. 6865 
Glart Straße. 


Berlangt: Ein Shuhmaher an Reparaturen, 
fofort, ftetig. 2349 Wentivortb Ude, mo—ir 


erlangt: Männer nnd Frauen 
(Anzeigen unter diefer MRubrif 2c das Wort.) 


Berlangt: Zuderrüben-Arbeiter, 
für Samilier und einzelne Männer, 
bis-pierunbawarnzig Dollars per Ad er. F 
Haus: und Transportation. Xrefit unſeren 
elgent in Chicago am Conı 1tag, den 2. seh, 
wie folgt: Selete & Son, 1957 3. Grand ve, 
9- Uhr morgens; AL, Mebbers, 1642 Ordar d 
etr., 11. Ubr- borm.; Chad. Kaliavd, 9328 
8 Grobe Ade., um 3 Uhr nachm. 
area See: Gompanh, 
I. KAlump, Saginaw, Mic, 
27—: 311 an 


Motten. Pictures für Herren und Damen 
jeden Alters für freie Proben bei der Delight | 
Film: &o,, Inc, jeden Tag bon 9 morgens bis 
7 abends. 2139 Wabofh Mbe,, Ede Fe * 

la*r 


Guter Lob 


Zwanzig 
ei 


Stellung ſuchen Männer n. Knaben 
Anaeigen unter dieſer Rubrit 1c das Wort) 


„Sapa: Starler junger Bäder fuht: Etelle 

4,:Rolla und Kaffeeluchen Adr.: 1935 

Bart Bid, Zel.: ale Zicm 6249. 
fomomt 


et (38), flünfer, ebrlider 


ge Stcilung. Adr.: 3 2923 
dimido 


S 


&t: rt 
ee ut 1 
Abeildpolt. 


Nord 1 
modimi | 


\ 


tem | F 


| 


| 


1 
I 


I 


fs]? 


J 


| 
'» Samen, 


Berlangt: en in Bü — zu 
nidofr 


lein 


Junges Madch 
1601 W. 12. Str. 

Berlangt: Saden mä dehe n für 
Sonntogarbeit. 2419 


Bäckerei: 


Nilwau ifee Avenue. 
Verlangt: Mädchen in Stickereigeſchäft 
Finiſhers“: Erfahrung nicht nötig. 
Straße. 


Verlangt 
Stunden 


Pia anofpicl letin für Café; 
; gutes Gehalt, 7427 25. 12, 
Boreit Barf. "bone: Forelt. Part 40, 
„erlangt: Erfahrene Monogramm-Arbetter 
en; ftettge Urbeit. Zofert angufragen: ©. $ 


Sr 
BVlr. 


erſte 
| zu machen im ein 


705 1 


nd an Brot ode »r | 


er, ! 


RE = Etr., 2. Apt. 


t 
Tür | 


il 


| 


Si 


millend Ror cter⸗ 
9 
Al⸗ 


iz 


ort.) | 


| Reife be;ahlt. 


— — — — ——— 


Wädcqcen; 
Dahſon Straßbze, 1. 


Haus 


Geſchirrwaſchen 
uachm bis 9:30 abends. Lohn $11 die Mode. 


| Itfateifen, 


auf; 


toben. | 


Tialmx& 


Däderei. 1768 Grcens 


Bart 205 , 


Rädchen int 


Verlangt: 
e: Roger⸗ 


mo — 


ite Arbeit. 

n erfon, 

cia lFlower 

2rianiwæe 

Verlangt: Binderei-Mädchen und Lehrmäd— 
chen. Weſtern Book Bindery, 732 Federal Str. 
A 


Hausarbeit 


Verlangt: Frauen zum Geſchirr waſchen und 
für Kücbenarbeit bon 9 Ubr morgens bis 6 
Uber abendE, Zurnballe, 820 R. Clart Str. 

dimido 


Serlangt: ädden fir allgemeine Hausar:- 
beit; guter Zohn. Nadaufragen: 2335 Non 
Ude. Phone: Graceland 8VV2. 


r 


Verlangt: Mädchen oder Frau fur Hausar- 
beit; 3 in Yamilie. Eoboroff, 1101 tr. Weftern 
Ave, ’Rhone: Humboldt 320, 
Rerlangt: Züdhtiges Mädchen für Pigmmene 
Hausarbeit in Tleiner Familie, 4836 N. Kim: 
ball Ape., 1. Apt. Phone: Monticello 8 46. 

2sjalroX | 


Verlangt: Tühtiges Mädchen für Hausarbeit, 
nur gut fohen fonnen und im Bäderladenı 
mithel fen: feine Mäfche; nur zwei in der Fa— 
milte: $15 bie Node. 6846 Halſted Str 
KRbone: Weniworib a624. 


3 


Frau zum reinmachen. 1916 Wave— 


nahe Lincoln Ave. 


Verlangt: 
land !ıpe,, 


Verlangt: 
erfragen. 
Etraße, 


Gefchirrwälherin für Bäderct,. Zu 
Gratiot Cafe Ehop, 2564 N. Glarf 
modimi 

Biveite Köchin in deutſcheungari⸗ 
— ftetiae’ Arbeit und guter 
1602 N.. Wels Etraße. modimi 


Berlangt: 2.äbhen für allgemeine: Sausar- 
beit in Tleiner Familie. 5536 South Parl Av. 
2. Apartment. modimi 


Verlangt: 
ſchem 
Lohn. 


dimt | 


—do | e 


dimt | 


rjantiok | 
1 Stelle 
| us yenbpoft. 


dimi 


ME 3859 Ogden Avenue. 


Abendpoft, Chicago? Mittwoh, den 29. Januar 1919. 


Zu vermieten 
(Anzeinen unter diefer Mubrif 14c die Beile) 


Berlangt: Franuen und Madchen. 
(Anzelgen unter dieſer Rubrik 2e das Wort.) 


Hausarbeit 


Verlangt: Gute einfache Köchin; muſ 
engliſch ſprechen; Stunden von 7330 bis — 
3 hr nachmittags; keine Sonntagarbeit. hehung eleur 
Chocolate Shop, 139 ©. Wells Str. | Lincoln Bart. 

I 
| 


Gerhäftsnelenenheiten. 
(Anzeigen unter diefer Nubrif: 14c die Beile) 
"Bu berfaufen: 20 Zimmer fein eingerichtetes 


Roominghaus, wegen Berlaffen der Stadt, 
2133 Scdgwid Straße. midofon 


Bu vermieten: 


9 Bimmer Cottage mit Gar 
n, $27.50, 


7359 Grace GStr., nahe Broabiwah. 
2djanim& 


Heißwaffer: 
Sanitor-Zerbice, nabe 
in der Lffice 
24jaimE 


belle Zimmer, $12, 2023 
famoınt 


nılt Bad, $16.00. 
famomt 


|te 


Zu verkaufen: Leafchold, Roominghaus, 24 
möblierte Zimmer, alle vermietet; Bargain, 
um fchnell zw dverfaufen: Grund: Stranldeit, 
921N. Wells Etr, Tel. Euperior 8833 


Zu derfaufen: Eine altetablierte “Ääderet mit 
taufend Dollars Einnahme die Woche; alles 
Storetrade; Preis $4500; möchte nırr Cafh ba- 
ben, Antworten bi Camstag, Adr.: P 2144 
Abendpoft. mido 

Zu vermieten: Bäderei 
1934 Ganalport Abe, 

Zu derfaufen: Bäderet, mit oder ohne Haus, 
Adreffiere: D 3 688 Abendpoft. dimi 
Bu faufen q efucht: Ein Delilateffenftore an 
Nordfeite, oder dertaufhe gegen Property. 
Adr.: m 1652 Abendpeit. dimido 

Zu verkaufen: 
Laden mit Fabrik 
4627 N. Clark Str. 


6.Zimmer⸗Flat, 
Licht, 
Nachzuſtagen 


28janimx ; 1440 N, Wells Etr, 


ö 


Er — Tuu vermielen: 
Verlangt: Buſineßlunch-Köchin; keine George Etrahe. 


Vermiete 6-Zimmer 
2121 Fletcher Straße, 


Vermiete Kaden, 40x60, Zile-Floor, Waffer- 
heizung: aut gelegen für Neftauran!; Miete 
$ sn, 


Zelepyhon Euperior 2484. 24jaimX 


dimido Blat, 


Verlangt: Anſtändige, ehrliche, ‚‚utberife, | 
ältere Frau oder Mädden, um Heinen Haus “| 
balt für zwei Brüder su fübren und fich nitplich | 
Softdrint-Sefchäft, nicht | 


Sein augefigert, Carl) Yu vermieten: Helle Wohnungen, drei und 

Garh, Ind, di-bo | bter immer mit Bad. 3464 N. Clark Etr., 
ufmar F 25 

Berlanat: Gebildetes Mädchen für all gemeine in Amann, Zelepbon Wellington 8255. ”i 


Gausurbeit, zwei Erwadfene; Hein walden; 
Sinpfebiungen. 5916 Kenmore Ylde,, 2 Apt. | 


! 


mit Einrichtung. 

29jalm& 
zu bober xzobn, gutes 
Yor!, 2500 Adanıs Etr,, 


Zimmer and Bourb 
bügen u | (Anz eigen unser diefer Nubrit 14c die £ 
3. Apt. 
midoſt 


Verlangt: Gute Frau zum waſchen 
und reinmachen; 4wei in der gamilie: 
md ftetiger lag. 48509 Kenmore ide. 
Phone: Sunnyſide 4003. 


Gtablierter Strickwaaren⸗ 
zu berfaufen, $2500, 
modinti 


Zeile) 


m ‚öblierte Zimmer, 
leichte Sausbaltung; 
fell Straße, 


auch zimei 
für 


Zu berfaufen: Garage, billig, bält 30—40 
Gars, wege Ktranfbeit, 3954—56 Grand Ave. 
2öjaniwf 


' Zimmer für 
Männer, 2017 Bil: 
fafomi 


1631 North 
fafonmi 


Rerlangt: Frau für allgemeine Haus zarbe tt, 
Morgens. 24U1 M. Medzie Bivd,, 2, Bl. 
VBerlangt: Mädchen für allgemeine Hausar⸗ 
beit; gutes Heim und ‚gu ter Xobn, 707 Wels» 
Zel.: Bracelund "6037, 


Gutes Seim finden 


Boarders. 
—W tr, 


20 Zimmer Einrict 
fchr billig. dr: ı 


ng, für 
3 235 


25jatıuk 


Zu verlaufen: 
Roominghaus, 
Abendpoſt. 


Bermiete möblierte Simmer, 508 Rufip Etr., 
zwiſchen Allinois Str, und Grand Vive, 
28141wæ 


Guter Candt» ud Bigarrens 
1973 Burling Etr,, 
25 aniw& 


— — — — — — 


N. Kedszie 


ð. 


Zu verlaufen: 
Store, gegenüber Schule. 
Ecke Center Str. 


Kauft ein Roominghaus; ehrliche Behandlung 

| garantiert: 6 bis 100 ir ner, Profit bis 3600 
montl; billige Preiſe und Zeilaablung. Sprecht 
vor, Lange, 704 Nord Dearborn Siträße. 
20ja,tmi& 


VBerlangt: 
Yvpd,, 2. 


Gute Waſchfrau. 
Apt. Phone: 


2423 — 
Alhany 643 Bu vermieten: 
Barıb Abe. "Phone: 


Möbliertes Simmer, 
Wellington 572, 
unge 9 Dame möchte gern mit einer Dame 
als Sefellfcaite rin die Wohnung teilen. 4627 
N. Clark Er, modimi 
— —ñ —ñ —ñ — — een 


Zu mieten gefucht 


gen unter diefer Rubrit 14c die Seile) 

Yu vermieten: Helles Frontzimmer, dompf⸗ 
ei; ung, nahe Sheridan : Hochbahnſtation, 82 
025 Salin Str. 2 Flat. 

Mann mit wei Rindern, 8 und 11 Sahıe, 
fucht Zimmer und Voard als Alleinmieter bei 
Witwe — tleiner *amilie an Nordfeite, Mor, 
M 1532 Mbendpoft, 


—— 


1314 
dimi 


Verlangt: Erfahrenes Zimmermädchen, erlter 
Klaſſe Zimmer, nachts ar vder bicie 
bein, 1425 A Dearborn Str. ap. 


m yüdhen oder Frau für allgemeine 
Goldinan, 3341 Douglas Vlpd. 
midoͤft 


Verlan at: 
Hausarbeit, 
Zu verlaufen: Bargain, 
Neingewinn $100 den Yonat; 
beit zäglich. Tel. Englewood 

Paulina Str. 


Zeitungs — 
2 Stunden Ar⸗ 
0058, 2 


Hans 
"pinten, 


rau, um die Wäſche ins 
540) Yeomis Eir., 1, dlat, 

Madchen für Laundry⸗Arbeit, 
4016 Broadwayhy. Tel—.: 


Verlangt: Angseic 
zu nehmen — EEE EEE 


——— 


814 I 
voche. 


Graceland 
mido 


50. 


mid oO 


Geſchäftsteilhaber. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 140 die Selle) 


erlangt: Man bat Gelegenbeit. Fich an 
unſerer Farm und Dil Company zu beteiligen, 


Adr.: B 2141 Abdendpoit, miſon 


gt: Mädchen für allgemeine Hausars 
beit, fein wafchen, 5200 Inglefide Ubce., eritcs 
Apartwment. mido 


Ein oder zwei leere Zimmer fucht anſtändige 
Frau in guter Nachbarſchaft. MAdr.: PB 2150 
Abendpoſt. 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar— 
beit; guter Lohn. 6020 Grand Vlod., 3. Api. 
mido 


Hausar— 


SKanfs- und Verkaufsangebote 
(Ungeigen unter dieler Rubrik 14c die 


Mädchen für 
Erwadſene. 
Pbone: Normal 

Verlangt: Rein! iches mädchen für Tleines |” 
Flat; fein waſchen, fein Noaen;* muß int} 
Yäderladen mitbellfen. 2475 N. Clark Strabe. 
Phone: Lincoln 4118. 

Verlangt: Madden. ‚Sur Haus achei L ai derei, ei, Sunger Mann wünfht Board nnd ıoom bei 
1702 R. Robey Ztrahe, . mido | gern nahe Kedzie und Armitage Ave. 
— — — — — au , 1178 Attendpoit, dimi 

Verlangt: Junges Müdchen für Hausarbeit, | 
Kein Aalen und fein Kochen: vier Erwach— 
fene, 703 vornelia Ave,, pt, 


„allgemeine 
5710 Michigan Woe.r, 
3260. midofr 


Zwei möblierte Zimmer für Teichte Haus zhal. 
tung verlangt, Nordfeite, nabe Xincoln Bart, 
Offerten an Mdr.: B 2152 Abendpoſt. 

Rubiaer, ordentlicher Arbeiter, fr $, fucht fan— 
| beres möbliertes Zimmer nahe Halfted ober 
| Glarl Str. Adr.: 3 11760 Abendpoſt. dimi 


Verlangt: 
beit, drei 


2. Apt. 


sette) 


Romane! 
Kroalerſteig“, 
Literatur, 
New Vort. 

261a, ſonmiſon 


| 
7 | 
\ 


a Zudermann's i „Katenfteg” , 
jeder vo Gt3, Gurte 


Emil Herzfeld, 


— JPerſallis, 
Auswahl deutſcher 
265 W. 121. Etraße, 


Zu verlaufen: 7500 
Bed, 100, Fuß Front, 
Ein wirflider vaͤrgan 
bezablen, Mdr.: P 1493 


Fuß von Mufbroom 
Südſeite, bei Chicago. 
Unterfuchung wird ſich 
Abendpoſt. 
Zwei junge Yeute ſuchen großes Haushals 
tungszimmer und Küche, möbniert, wenn mog— 
lich zwei kleine Zimmer und Küche. Sampivei— 
Verlangt: Madchen oder Frau für aligemeine zung, Bad umd Gas. Ywilden Chicago Ave. 
Hausarbeit; 2 Grwacdfene, 2 iinder; $10 bie | uıln „cnich Str. Vrieflic mit Preis ee an 
sohe, wenn erfabren; aufes Heim, 354 Afbe | Ba ters bis Freitag abend, H. Wiſeltt, 248 
land Ave., Park Ridge, Tel, Pard Ridge 8013. Beethoven Place, Cith. dimi 
mido De RETTEN 
Verlangt: Privatgarage nahe —X a Hotel, 
Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausar: ‚Lincotm Bart. Offerten: Staufmanıı & Co., 28 
beit; tein Wafchen; drei erwachfene Perfonen, | ©. Well Str. "Ehone: Sranllin 5722, 
Gutes Heim für gutes mädchen, 4651 Yo, | modimi 
Paulina Str. nido —* 
er — Suche Koſt und Zimmer auf der Südſeite. 
gimmermann, 324 W. 51. Str, 


51. 
Berfönlidyes. 


(Anzeigen unter diefer MRubrif 14c die ‚Beile) 


25jan ni wã 


Zu verlaufen: En "Gaitınan stodat it, iwie 
nen, Ppottbillig; Gelegeiheitsfauf, 542 Teining 
Place, Seitentür. 


Möbel, Hanvgeräte n. i. w. 
(Anzeigen unter dtcler Nuprit 14c die Zeile ) 


Zu verlaufen: Feiner großer Heizofen, 
berd, Bettzimmer-Set und andere Möbel, 
Wrigbtivood de, 2. Blat. 


Bu berfaufen: Barlor-Sct,. China Gabinet, 
Ioegen Mangel an Blag, billig. 3817 Wilton 
de, FIloor. midofr 


Zu verlaufen: 


Gas: 
681 


Berlanat: - Gulcs Mädden für allgem ie 2 
Hausarbeit, fein walden. 720 Gornelia Upe., 
2. Apt. Teß: ale Bicm 2783, ae 

Berlangt: Mädhen für allgemeine Haus sars | 
beit; drei Erwadlene; 8Zimmer-Haus; eleltr. | | 
Waſchmaſchine. Referenzen verlangk. 6266 
Sheridan Road. Tel. Edgewater 6525 * 

Verlangt: Waſchfrau. 
Abe., 1. Apt. 

Verlangi: Fraıt ; 
1457 Belmont Ave, 

Derkangt: 
Reinmachen, 
Milwaulee 


Spart Geld. Varlor Suite 
8150, iebt für 300, halber Preis; große Aus 
wahl; ebenfalls Sprech naſchinen und andere 
Hausartifel, 1123 N. Aſhland Uvoe. mi—ſa 
Zu verkaufen: Ein Nodofe en, 
Burling Straße, 1. lat, binten, 


9x12, nen oder gebraucht, 
2043 N, Divifton tr, 
dimi 


"Wer Augengläfer branudit, ache 
Beutichen Optiker und Optometrijt, T 
419. N. Central Vuf|M, Schwimmer, 625 North Ave, 
am idofr | 29ma ınifamo* 


zum Reinmadsen in Yäderei, 


m | 


—'|B 


1622 
mido 


Billig. 


Berfaunie Ang, 
$8, $12.50 und $17. 


— — — — 


Die Lage bicfes prachtvollen Groves iſt 14 
zeiten von Chicago an der C. M. &St. P. 
2 Sabır und it für Pilnits und Privalactells 

Saunere — arm Wafsen is (haften zu fehr mäßigem Preis zu vermieten. 
* dontags und Samstags. —5 Edelweiß Buffet, Morton Grobe, SI, Phone: 
Abe. midoft TE Morton Grove 10. jank* 


Berlangt: Frau für allgemeine Sausarbeit; 
muß zu Haufe fhlafen, 1204 RR, Wells Str, 

mibof rt 

Erfahrene Ködin, 2 in Familie: 

Strauk, 1053 Sode Parl Blod. 

mibofe | Ibe. 


Dreier 
Arthur 
modimi 


Painting, Naperdanging und Calſomining, —— 
Reparaturen aller Art; Urbeit zu den mäßig⸗ 
. | fien Preiſen in, dieſem Monat auch auf leich.e 
Abzablungen. Arbeilen garantiert. Soutbern 
Batnting & Decorating Co, 621 Milmaulee 
Tel, Monege 413, Stalıntk 


Berlangt: 
Neferenzen, 


Verlangt: Tüctige mitteljäbrige rau In 
Deiner Samilie; muß aute Köchin fein; Teiı 
Wafchen; fehr guter Lohn, 924 Margate Zers 
race, 1. Apt. midofrt 


Amtliche 
werden aus 
der Abendpo 
ington Str, 


Veglaubiaungen und Affidavtts 
geführt bom öffentlichen Votar 
# &o,, Zohn Ziel, 223 ®. Wale 


117% 


Es iſt wirtlide Linderung und Komfart in 
Neterfen’ s Schuhen und Futz⸗—Spe⸗ 
atalitäten, 23 Süd Wells Straße, ebener 
erde, Sprechſtunden von d bis 5 lihr. mi* 


* 


Berlangt: Deutihe Yrau für leihte Haußar- 
beit und auf 2 sStinder, 3 und 5 Dabre alt, zu 
abten, Mann und Frau im Gefhäft. 3641 
N, Aibland Ave., 1. Floor. miſa 
— — — — — 

Verlangt: Mädchen für Familie 
von 3weien South Dakota. Guter Lohn; 
Telephon Douglas 30900. 

mifr 


Deutſches 
in Von einem Arzt wird geeigneter Plas zur 
Viederlaſſung geſucht in Cith oder Umgegend. 
Offerten erbeten unter Adr.: PB 2148 Abdpoft. 


‚ Empfehle meine Filsfhuhe und Pantoffeln 
icder Größe, 4. Zimmermann, 1431 Clhbourn 
Avenue, 10ta, frmomiimt 


Bu derlai "gu verfaufen: Lebe Ledernes Barlor Set, 
und PBücherfhranf, billig. Wien, 1638 
Ade., nabe Clarf, Rogcrs Rarf, 
Bu berfaufen: Neuer Heizofen, Kohofen, Gas 
ofen ud Vetten fpottbilt ig. 1625 Larrabee Str, 
Sjaim: 
Händler 
Storage Berkau * 
der allerneueften TEMRARL, und Möpeltr, 
Prachtiger $200 Size Cabinet Phonograph, 
ſpielt alle Fabrilate von Records, für Sb 
mit $12 wert Necord3 und Diamant Point N 
del. 5 Monate gebraudt, Ferner haben * 
uehrere Stile von prächligen ehten Leder Paxr—- 
lor Sets, 'wie neu, Iolteten $150 und $200, 
twerden file $55. oder zur beften Diferte ber: 
Tauft. Freie Ablieferung, Wir nehmen Libertn 
Bonds in Hahlung. Kommt fofort, Offen bon 
9 bis 9 ihr abends und Sonntags bis 4 Uhr 
nachmittags. 
eltern Storage Eg,, 2810 W, Harrlion Etr. 
fon |; , 25ja,fafonntomt,imt 
— — — — 1— — — 
Frau oder Mädchen für — 
lein Waſchen; auter Lohn. L. J. Cohn, 
Alice Zlace, nahe Leavitt Str. dmido 
Verlangt;: Geſchirrwaſcherin, 8512 wöchentlich. 
unntags frei. Reſtaurant, 117 N. Dearbor i 


ztr., oben. 28ia 1w 


Verlangt: 
beit: Möbein, Spart Geld ir Werner Bros. Zurntiuce 
hop, 2261 Xincoln Ave, Tel. Lincoln 1377. 

ibma”& 
— — — — nennen nn — — 


Rianos, muſikaliſche Inſtrumente 
(Anzeigen unter diefer Nudril 14c dte Belle) 


 Vorzügl iche Pleac erhalten bejabrte Leite 
|. meinemfPrivatbeim. Phone: Gracelanb 3034, 
Hausbälterin für Herrn mit amet 


26la, mt 
guter Lohn und gutes Heim, 
dat. modimt r 


Frau für fü 


Hnifted 1, 


Verlan 


Branch Str. 


at: he, N orth 


bimi| Höchſte Preife zahlt Marforctt für alte Märts 


nerfleider. Schreibt 1239 ©, Iefferfon Etraße. 
„Rhone: Ganal 7258. 26jalwX 


nad 2 Bhotographie 
Lebensaetreste Ausführung, 83.00 
© Gnoth, 654 Cuſter Str. 


26 


3200 don ograph mit Records und Diamant 
nadel für 355 verlauft. Auch prächtiges Rliayher⸗ 
Piano: neueſter Stis Barlor-Zuites Ehzinmere, 
VettimmerZet3; Migs; Pilder, Rerfaufe für 
irgend eine bernunfti ae Offerte, Gerfäumt Diele 
Dargaind nicht, 10922 Co, Nebzie Apenue, | 
jan 1wæ —— 


Fami ie. 


dimi 


Verlangt:; Mädchen; 
Phone: Graceland 9306. 


zwei in der 
— Zeichnungen, 

vergrößer 

aufpärts. 


Berlongt: Frau für Küchenarbeit im Keltau 
rant. 1024 %, 12, Etr. dimido 


Verlangt: 


Erfahrene zweite KRödin: 
muß baden lkönnen. 2021 W. 


guter 
Divifion 
dimido 


Seiratögeindje 

unter biefer Ruhrik 3 Eta, ». Wort 
eine ‚eber Feine Unnelae unter einem Dollar.) 
” Heiratsgefuß: : "ae een | 
wet Heirat befannt zu werben mit gutmie| PBractvoller arohe Cabinet Rhorogradb, Dia: 
tigem, Iutherifihen Mann von 50 Jahren auf. mond Boint Nadel und Record, Steine vers | 
wärts; etwas Vermögen erwünfdt; fein Trin: (rue © Offerte zurücdgemiefen, 2206 cool 
fer, iariefe mit genauen Angaben erwinict) Str., 1. Apt. 2SjaiwE| 
unter Adr,: A. Rody, 5918 Kolin pe, 
Chicano, 


Zalte gebrauchte 
Tauſch genommen. 
linen verlauft, 


1235 N, 


Violinen gekauſt oder in 
Gute alte und neue Vio— 
10 Dollars aufwärts. Oßwald, 
Aſhland Ave., 3. Floor. 

de ſaſonmigmt 


Straußze. 


e 
Verl 
angt eber 


Verlangt: 
arbeit 
Zelcphon: ? 


Aeltere Frau 
43 Diverieh 
ttage viii. 


zur Mithilfe 


bei | 
pe, 1. 


Flat. 
modimi | 


Su. 


— Frau für leichte Hausarbeit; guter 
hn. 645 Garfield Ade,, 1. Flat. 23ian 1w 


waſchen, Dienstags. 
dimt I 


Sür nur 855 berfaufe boceleganten Concert 
Victrola Tbonograpb, mit 70 ausgeludten Mes 
cords, 2 Diamantnabdeln, fpielt alle Records. 


eiratsgeſuch: Witwe ſucht die Bekanntſchaft 
* ana f 2 13 N, Wabafh Are, Rooın 404, for---fa 


| eines guffituierten und guten Mannes zmeds 
Heirat; nicht unter 40 Sabren, Antivorten ers 


beten an ANde.: 5 2325 Mbendpoft. 


Verlangt: Frau zum 
2134 Pierce Abe., oben. 
Verlangt; Frau für Schruppen und 
im Reſtaurant, von 


Zu verlaufen: Vier wenig gebrauchte Vianos 
und ein Pianola Player ſehr billig. 1901 N. 
Halſted Str. 24jaim& 
$59 nebnıen 57aÖlligen Phbonograph und Ne 
cord3, wie ncıt, 1919 Modell, Kommt fchrell. 
3409 N. Paulina Str. vja* 


aum | 
Upr | 


i — 


Geld auf Möbel, Saläre n. ſ. w. 


CEAnzeigen untet dieſer Nudrik 140 die Seile) 
EETTTEEERTFTEETTEREER 


825 bis K300—neleplihe Naten. — 
arleben auf Mädel, Pianos uſw. 
VBeachtet dies: 
$ 25.00 Toften Euch.ooooooses.. 
$ 50.00 Tolten Euch A 
8100.00 toſten Euch............ 3.560 
Abſolnt keine anderen Koſten. 
— 2183 Sabre etabliert, — 
Tom Ctaat Tizenfiert ımd unter Würgs $ 
fhaft geitell. — Unter Etaatsauffiät. 
Zelevbon Central 5493, 
Mutual Securith Co. 
(Nicht inkorporiert) 
140 No. Dearborn Str. Zimmer 606. 
C. Fred Keller. Mar. 


—88535558535 


0 


32 Sheridan Road, nahe Broadway. 


Tühtige Wafhfrau am y7 
Atlas Cleaner, 939 ©, 63 


modinti | 


— 
reinzumachen. 


Nleider 


Anzeigen unter dieſer Nubrik 140 die Zeile) 


einſache Köchin: * 
Drückt auf 


Verlangt: Gute 
Mädchen nchalteı. 
5121 Unidberfith Ave. 


zweites | 
zweiten Knopf. 
281.24w* 
eg : Mädrhen für allgemeine SKautars | 
Le® Waſchen;: leine Familie: auter Cohn. | 
2250 Michigan Ade., 1. lat. di—Ddo | 

| 
zu belfen, Des | 
dimibdo | 


Januar Räumungs⸗— Berlaufl 
eſucht unſeren Laden heute — 
| Riejige Erfvarniffe, 
| Epesielle Tiferte bon Unzügen, Ulfter8 und 
| lebergiehern ie Männer und junge Männer. 
$18 $20—$28. 
auf Mbzahlung. Hablt etwas ab an fedem 
Zahltag. Wir nehmen Liberty Vonds, 
Shman& Go, 
215 Nord Clark Etr., nabe Tale Str. 
ITia*k 
Neue, nit abac» 
$| bolte, für $25 bis 345; nad Map gemadte 
83383533885,8 S| Anaüge und Ueberateher fett $15 bi 522.50. 
11ja*X | Ettvag getragene, nad Mab, emahte Unzlige 
$5 u aufm. Dffen tänlih, Abends u Gonn- 
tans. ©. Gordon, 1415 ©. Hallted Str. 
4av*% 
Grüß, 
billig zu verlaufen, 
2, Flat, Tel. 


7 


Verlang : Frau, in der Stiche 


Clark Str. 


ION, 


Aeltere, deutſch ſprechende Frau, 
wei Kinder aufzupafien: fonft niemand im | 
fe; beide Eltern arbeiten in Reftanrant. 
4879 Nrmitage Mve,. Zelepbon | 


dimido 


Verlangt: 


ARAAPR BZLARLRRAR 


Ban. Männerfletder-Bargains: 


Ir ARS 2 PAD PRR PBRPAPRARAAHA 


üben ober fyrau 
mittags frei: eins, das mehr a — 
Heim als hoben Lohn ficht: $5 2 
Mrs. Paul Franke, 422 E. 40. Finanzielles. 
(Anzergen unter dieſer Rubrik 140 die 


I | ei 
dim ido Zelle) | Ginine elegante Sileider, 
— — — Inig getragen, 
Geld au berletben. | minarh PIpe,, 
Dir maden Hhpothefen auf Grundeigentum ! 


ton 5 Bi 6 Prog.; auh Pinleihen für Neu: | 


bauten. == 
| Hunde, Vögel u. f. m. 


Home Ban! & Truft Co,, 
Milmaufee und Afhland be, 
(Anzeigen unter diefer Nubrit 14c die Zeile) 


Offen Samstag abends bis 9 Uhr, 
—A 
Zu verkaufen: St. Bernard Puppies, 
ſchöne „pedigreed“ Raſſe. 1000 N. La 
Salle Str, 25taniw& | 


38—40, mer | 
2237 C<er| 


Lincoln 6179. | 
mido 


\ adch en für allgemeine Sau ‚Sar- | 
zäſche;: Referenzen, Hirih, 5815 | 
Zelepbon Cunnbfide 8576, 

2eija iw 


M 


Verlangt: 
heit: teine R 
Winthbrop Ave, 


W 


Verlangt: Deutfhungariihe Frau, in Arbeis | 
ter fami ilie 4 Kinder und franfe Frau zu bedie⸗ 
nen; Lohn $10 die Woche; von 7 bis 5 Uhr 30. 

1858 wafhð rn Abe, dimi 


Wir verleihen Geld auf Grundeigentum und 
zum Bauen Au niedrigften Binfen. Offen 
Samstag abends bi8 9 Uhr. Kraufe Etate 
Savings Bank, 1341 Milwaulee Ave. nabe | — 
R o 
Baulina Str. 2ot? Zu verkaufen: St. Bernhardiner. drei Jahre 

Darlehen auf verbeffertes Grundeigentum: jall, 160 Bfd. fihiver, 724 North Ave. Din | 
PBaudarleden eine Spezialität. Sofortige Ber | | 


dienung. .D. Stone & Eo, 111, Weſt 
Waſdington Str. Tel. Main 1865. sie: | Nähmafdyinen, % Bichelss n. f. w. 
(Unzeigen unter diefer Mubril 14c die 


Züchtiges Mãdchen für allgemeine 
Ueiner Familie. 810 empor! 


134*5 


„® an et: 
isarbeit in 


— Floor. 


Siellung ſuchen Frauen u. Mädchen 
(Unzeigen virer dieſer Rubril 1e dae Wort) 


Geſucht: Selbſtändige ältere Köchin fucht | 
9053 | 


für BunnehLQund,. Abe: N 


Betle) | 
Fachſchulen und Unterricht ni 
(Anzeigen unter biefer Mubril 14c die Belle) 


3u derlaufen: Neue Einger-Näbmafbinen zu au 
Fabritvreifen; wenig nebrauchte $5 aufwär!? 
garantiert; auch Revaraturen. Cooper, 338 
Rovih Abe. Tel. Diverfey 2729, 2 


Geſucht: Frau fucht Etellung als Yauspäl- | 
terin in MWitmwerfamilie oder bei Ermwadfenen. 
I ’Rhone: Kildare 2262, dtmi | 


Geſucht: 
gelplätze. 


Erſtllaſſigen Klavler⸗Unterricht erteilt Ernſt 
—— Remnis, 1848 Cleveland Avenue, 
| 
| 


— ⸗— — — — 


Aerztliches. 


(Anzeigen unter dieſer Rubril 14e die Keile) 


Junge Frau fucht Waſch- und Bü— {a12,15,18,19,22,25,26,20 
Mhone: Yards 6754, dimi | n 
Piano⸗Unterricht für Mädchen 
Belte Konferbatoriums:Metbode. | 


3 2350 Abendpoft. wi 


Gründlichen 
erteilt Dame. 
Adr.: 

Arthur Hirſch, 


de, 


Geſucht: Erfahrenes Mädchen fuht Stelle 
in Bäderei. Telephon: Diverfey 4077, dimi 


Geſucht: Erſter Klaſſe Köchin ſucht S 
Reftaurant oder Ealoon, M, Echent, 
Barl Ude., 2. Flat. 


Krante, belonders die Bluts, Werben, Wins | 
gene Gefchlechtsleidenden, erbalten genaue 
aratliche Unterfuhung nebft Wirte und Urin 
Unalvfe frei, 854 Wrigbtivood Live, un 
antıno 


Biolinlchrer, 637 MW, Nortb 
zZel, Lincoln 5147, 29ja,mifafon* 


“elle, 
1616| 9 
dimi | 


Billard und Bodet Tiiche 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14c die Belle) 


Neue unb gebraudte Villard- und Podet- 
Zifhe,. all Eurten; leihte Ubaablungen. Ber 
mieten und aleben Miete bom Nanfvreis ab. 

he Drimsimid-Nalfe Gollender Co. 
623 &, Wabaih 


Nde, zö00r2 


Dr, Hafenclever, Nafes, 


Hald» und Frauen» 
franfheiten. 3006 W. 


Madilon Etr, dat frei 
* 15jaimt& 


Front, früber Afftitent d. Wiener Untver 
nat Epesialift für Private anrociten. 0 
Miwautee Ave, St. 10.12 Vittags, 5-8 1bages 


Stellenvermittlungs-Büros 
(Anzeigen unter biefer Rufrtf 14c die Seile) 


Fubrs deutfh-ungar. Büro. Tägl. belle Etel- 
len für Pribathäufer, Hotels und Neltaurants. 
540 Norih Abe. Telephon: Lincoln 2 at * 

bla 


* 
— — ———— — — —— —— — — — — — ee 


dimi | 


J 


Seht unſer Lager von neuen und gebraugten werden ausgeferngt. vom öffentilchen Notat 


Buege, 


nn — 


Vrundeggentum und Hünfer 
(Anzeigen unter dierer Aubril 14c bie Beile.) 


Worbieite 


Zu vertgufen: 3Flat ſhönes Bridgebände, 
mit Brid: Garage; Miete $1000 das Jahr; eiı 
Blod vom Lincoln Park; muß diefe Woche der- 
lauft werden für $6400; Hypothet 83500; gro⸗ 
her Bargain. Näheres: J. Swartz, 2131 Nordo 
Clarf Straße, 


Die preuhiidhen Hofbühnen. 


„ (Aus dem „Berliner Lofalanzeiger“.) 


van hervorragende leitende Perſön⸗ 
ichkeiten, deren gemeinſames Wirken 
nur beſeitigt werden darf, wenn ſich 
mit ihnen, wie dieſes das Perſonal 
des Opernhauſes zum Ausdtuck ge— 
bracht hat, eine anerfannte Perfön: 
tichteit mit direftorialen Befugnifien 
bereinigt, 3. B. ein Gerhart Haupt- 
mann, deſſen dichteriſches Schaffen 
durchweg ein feſtes ſoziales Rückgrat 
zeigt, zu deſſen Idealen die führende 
Stellung an einer vornehmen Schau: 
fpielbühne gehört und der, unterftügt 
bon zwei im Theaterweſen künſtle— 
rifh und praftiih To bedeutenden 
Perfönlichteiten, wie Richard Brud 
und Albert PBatry, durch feinen Na- 
men, durch feine Größe ald Dichter 
dem Schaufpielhaus einen neuen, 
zeitgemäßen Glanz verleihen könnte. 
ee —“— 


Deutſche Sprachinſeln. 


(Bruͤnner 7 — 


Die drei nächſt dem Schönhengſt⸗ 
gau größten Sprachinſeln Deutſch— 
mährens, die Brünner, die Olmützer 
und die Iglauer, deren letztgenannte 
übrigens auch nach Böhmen über— 
greift, ſind uralte deutſche Kultur— 
ſtätten, haben deutſche Bürger, Bau— 
ern und Arbeiter in geſchloſſenen Nie— 


Von den maßgebenden Perſönlich— 
feiten der deutfchen Regierung, fo- 
mohl von dem Xeiter des Kultusmi- 
nifteriums al3 auch von dem bes Fi- 
nanzminifteriums, wurde den 2er: 
tretern des von den Mitgliedern ber 
früheren Berliner Hofbühne gemwähl- 
ten Künftlerrats die Verficherung zu= 
teil, daß alle Verträge aufrecht. er- 
| halten bleiben. E3 dürften, wohl auch 
Mittel zur Verfügung geftellt werben, 
um dem Opernhaus und dem Schau: 
Ipielhaus die führende Stellung un- 
ter den Theatern Deutfchlands zu er- 
halten und fie fünftlerifch und jozial 
ala echte Staatstheater, ald Volks— 
theater im edeliten und weiteſten 


Su verlaufen: Haus, zwei 5 Zimmer Ylats, 
hrinat $50 Miete; alles in autem Zuftande; 
Heißwalferheizsung; Garage. 1937 Batterfon 
Avenue. 25,2810ufb 

Nur $100 bar brauden Cie, um fi das 
beite, modernite Heim in der ichönften Lage 
bon Ehicago au Taufen, Leichte Abaghlungen. 
Tel. Lincoin 6083. Alfred Gritzer, 324 Wide 
conſin Str. 

Zu verkaufen: 6-Zimmer Reſidenz an Nord— 
ſeite, Heißwaſſerheizung, und Obſſbäume. 
Adr.: B 2151 Abendpoft, dimido 


Nordweſtſeite 


Wenig oder dar Teine Baranzablung — 
Drei: Familien Flatgebäude, Front 
5-Rimmer Hinterhaus 
nabe Miltwaufcee Apde. md Diverfch Ave. 
Miete $H55 — monatlihe Zablungen $60. 


| Sinne, auszugeftalten. 
3.9. Gelhardt, i ieſ tü ſei 
a idore) Wie Hoch diefe Unterftügungen fein 
ug werben, welche Bedingungen fünjtle- 
Zu derfaufen: Moderne 5:Zimmer Brid-Eot: 
tage, Gas und clelir. Licht, Tat Krim, Fur rifcher und foziäler Art! mit ihnen 
naceheisung, Eurefa automatifher Waſſer dei⸗ verfnüpft fein follen, das erfordert 
zer, Laundry Zuber, Rordces born md binten,| , , — 
dor 30x1273% Zub; Etrahe gepflaltert und ie: noch weitere Erwägungen. Eine Tat- 
zablt; nabe drei Gar:Linien, Kirhen und Schu- u. 
ten; Preis S4400: ungefähr $2100 bar nötiga; ſache iſt wohl als feſtſtehend anzus 
feine Agenten. 2236 N. stedbale &ioe., nane | nehmen, daß gerade dieje beiden 
— — a“ Staatstheater auf breiter volkstüm— 
licher Grundlage aufgebaut werden, 
und daß ſich hierbei das Künſtleriſche 
mit dem Sozialen vereinen muß. Es OR 
midorr | foll nicht nur eine Auslefe theatrali> | derlaffungen, ftehen aber nicht in um- 
$150 bar, Reit $15 monatlich, faufen 553im— | jeher Kunft demXolt dargeboten wer⸗ unterbrochener räumlicher Verbin⸗ 
mer Frame-Lotlane, aelenen 2548 Nhine Ztr.. | den, e3 müffen auch für diefe Darbie- | dung mit dem geichloffenen beutfchen 


nahe Wilwanfee ınd Galifornia Abe, Nchm 
Bot I Taulh are Aneyers- 2415 Canton | tungen Eintrittspreiſe feſtgeſetzt wer— Siedlungsgebiete. Sie sählen zu⸗ 
ſammen rund 200,000 deutſche See— 


Str. friber Vertin Sir, — diaina den die es den breiten Volksſchichten 
| Tor 08 ba- | ermöglichen, die ihmen bisher fo jchmer | len, find in der Geichichte feit fieben- 
hundert Jahren, d. 5. fo lange e3 hier 


für went: 
Kommt zu | zugänglichen Vorftellungen der frühe- 

en * üherhaupt Städte und Stadtrecht 
gibt, urkundlich bezeugt, haben ſteis 


Cicero Uwe, ren königlichen Theater zu beſuchen. 
25jalm& | &3 fommen nicht nur befondereWolf3- 

ein ſtarkes Eigenleben, das höchſt 

ſelten und dann nur immer au fein 


Südſeite und Arbeitervorſtellungen in Be— 
Zu verlaufen: 6gimmer Cottage, Furnace— tracht, für die nur ein ganz geringes 

x und Normal- Jahre unter andersnationaler 
| Leitung ftand, fo da und. dort im 15., 


aeaung, Kot 30 SUB, nabe «27 gunb Mermal- | Gintrittögelb. (das für alle Ränge | Paar 
|faufen. Adr.: B 1470 Abendpoft. ſomi | gleich tit) erhoben werden Toll, e& 
* Sudn — dandelt fich auch um die ſtändigen 16. und 17 Jahrhundert, waren mit 
Theaterabende. Hier müſſen die Ein— deutſchem S Stadtrecht bewidmet und 
tritispreiſe ermäßigt werden, müſſen ſelbſt wieder Muiterjtädte fr deut: 
-mirtichaftlichen Ber: Iiches Stabtreht Bis weit in ben 
— — hältniſſen, den neuen ſozialen An- Oſten, in die heutige Ukraine und 
Zu verkaufen: 80 Acker Farm nahe Hamlet, ſchauungen angepaßt werden, und im nach Rußland hinein. Aber auch an 
ee ——— —A Opernhaus braucht man nur, wie die- Voltkszahl, bodenſtändiger, kernjeſter 
ulam Turaflan, 2540 ? 3, North —5* 2, jes 3 3 .8. in der Miener Hofoper ber Sitte und ſtändiger Verbindung mit 
en Shiatid | Fall ift, bie Partektpreife ftalenmä- | Deutfhland, insbefondere au mit 
„eine Schöne Meflbenz und, eine 0 Gunnar | B8 nad) vorderen, mittleren und hin» | deutfcher Wirtihaft und Kultur, hat 
mit einigen orten zu dertaufcheit, oder was | teren Reihen feitzufeßen, um einen ed den Deutichen hier nie gefehlt. 
baben @ic? Mbr.: 2145 Mt bendpoft. mdo Mir gerechten Aus 3zgleich her beizuführen. Selbſt die führenden Slawen aus 
ei König von Preu- |Unferen Öcuen Haben ja zu.allen Zei-_ 
$1100, Mbgablırüg. Nehme Keines Auto tr | hen bewies, das kann man auch heute | fer, Iie Eomenius, fih als Mittels 
zauf N x. OD. iciffer, 3418 U, 62. tal eitftellen, feine Liebe für feine Hof: |europäer gefühlt, ‚dem deutſchen Kul⸗ 
—— on theater durch großartige Zufchüffe. turbereih und Wiffenfhaftzftreben 
"Einen | die fich jährlich für das Opernhaus |9 gehulbigt und gerade hierdurch Die 
[auf eine Million Mark, für das | Erziehung ihres Doltes gefürbert. 
Ebfibänime uf 3! Sczaufpielfaus auf 600,000 Mart, | Von a ern = die 
Fina Me. Te it | für das Wiesbadener Hoftheater auf | Deutfchen Tonnte mie die Nede fein; 
mtr 500,000 Mark und für die Hofthen- | !DER alle Völter, auch uns, ‚niebers 
ter in Kafiel und Hannover auf je ‚hielt, da® war Köfiicher und jefniti- 
"400,000 Mark bezifferten. Die ent: ||her Drud, vor allem bie Gegenzefor- 
den Teil don Chicago, nabe Schute und Kir— 


hute Berfehräderbi ed SE | Fcheibende Vehörde für alle biefe] mation, bie in ihren Folgen micht nur 

TA ————— aaa die Berliner hen für die Tſchechen auf Xahrhunderte 

— was guch in dem offi- hinaus verhängnisvolt ward. Einer 

Rechtsanwälte ziellen Titel bes Generalintenbanten | Vergeiwaltigung aber ließen ſich auch 

(Anzeigen unter diefer Rubeif 14c die Zeile) | zum Ausdrud fam. | die ng bier ae er 

need Blotke, deut J3 sſetzen; ihre große Sprach— 1d» 
vred Blotte, Wie fich diefe Verwaltung in Zu lau 

funft geitalten wird, ift eine innere |Tal3- und Rechtägemeinfchaft bot ih» 


— * Er ann 127 

or Gir mmer 

ee nen immer ivieber ub und Hilfe 
Angelegenheit; heute fommt bie Zu: | nenn’ & noltet. pn 9— * 


Rechtsanwalt Warnholtz 
140. R. Dearborn Str. —— des Opernhauſes und des ſiern der in den jetzigen ſchweren Tas 
Telephon Randolph 3598. Schauſpielhauſes in Betracht, die Gefsnbers bebeui 8 
Sinimit| jpeitere Tünftlerifche Entrwidelung der | SEN ganz befonders bebeutfame * 
—* — richt des deutſch-öſterreichiſchen Ver— 
— U.R0G, 250. Dearborn Etr., 7. (Deu Staatätheater im neuen! faffungsausſchuſſes Die deutſchen 


15. Nov.) 


Keine Baranzablung 
Mongtliche Zahlungen 825 Tsyinmer ısrame | 
Eldridge Straße, gabe Milwanfee. Sibe, 

S. 9. Gelbardt, 


139 Clart Str. 


Zu verkaufen: Wir bauen wie 
ben wollt, auf leichle Abzahlungen; 
ger als den „Built lo ſell Paices“. 
nd, ehe Ihr Eyh entſgeidet. 


Fred. ©. Bauchwitz, 3200 N. 


ns 


Südweitleite 


s50 Der, Neit $10 monatlich fiir Ihöne 1% 
und * Acre Hühnerzüchtereien: Scbäude, 
» Gt8. Babrgeld. 155.7. Str, too | 


1620, 0de4*R | fie den neuen 


nei? 


Clart 


— — — 


Meine ſchöne Melt den Imd eine gute 40 Urfer 


® 


vertauſche 5 N 
nabe Sprin q vafe, 
2131 N, Clarl Zir. 
Bu verlaufen: 2 ımdb 5 

Haus, nahe Kbicago; 

Vargain. Sen, 5906 

ev Eaitel 1033 


erfauie oder 
und Chicken⸗ Farm 
tümer I. Swark, 


nic: 


Verſchiedenes 
Pargain! Halber Acre im deit emporbluhen 


deutſcher Rebtsanzalt, | 
N. Dear | 
5fbe * 


R 
ud Notar . 
TERN Sic. Ce North Nine Deutjhland. Will man von ber Ge- | Spradinfeln bleiben einftwellen un» 
Set jgenwart auf bie Zutunft Schlüffe| Iter ber Hoheit des Staates Deutſch- 
ziehen, jo kann man ſich ben föönften | öjterreich und bilden beifen zeitivei- 


und Afjidaptts 
Hoffnungen Hingeben, wenn man er=|y: cu : na 
mägt, bakı der fünftlerif—he Stand | ligen Rechtsbereih.” Die Friedens 


eines Theaters auch von der Teilnab- 
me de PBublifums abhängig fit. 

Am Donnerstag, den 14. Novem- 
ber, wurde das Opernhaus mit den 
ı Meifterfingern, das Schaufpielhaus 
mit Nathan der Weife eröffnet. Der 
14, November war noch ein frtitifcher 
Tag, und bejonders linter den Lin 
den und in der Nähe des Scloffes 
fladerten hin und wieder Unruhen 
auf. Trotzdem wurde das ihnen be— 
nachbarte Opernhaus ſchon vom frü— 
hen Morgen an von friedlichen Maſ— 
ſen beſetzt, drängte man ſich um Bil— 
lette zu den Meiſterſingern, waren 
die billigeren Plätze am begehrteſten 
und wurde) obg!ech der Kartenver⸗ 
kauf erſt am Tage der Aufführung 
einſetzen koönnte, eine Einnahme von 
ſiebentauſend Mark erzielt. Schwä— 
cher war der Beſuch des Schauſpiel⸗ 
hauſes, aber er ſteigerte ſich von Tag 
zu Tag, und ſo war nicht nur die 
iefer Di Sonntagsvorftellung, „Die Jubas- 

Ofentetle und Mafferfronts für alle Defen. | glode”, jondern au die Aufführung 
Oefen nidelpInttiert. Margolts, 697 FR bon Peer Gynt am Dienstag ausver⸗ 


Avenue. 
die günſtigſten 


Leicheubeſtatter aus * Tatſache 
zeigen unter dieſer Rubritk 140 die Veile) Folgerungen ziehen, denn das an 
zu. ——— einem Wocentage ausverfaufte Peer: 
Gynt:Haus bemeiit, mie felbft in heus 
tiger Zeit, aber auch gerabe in heuti= 
ger Zeit dad Volt empfänalich ift für 
ernjte und ebie fünftlerifche Gaben, 
a Nach —* beröffentlichen ne em en | UIID, 2. es - —8 —— 
er Deutſchen, über deren To em Geſund; nich rloren ha ur ultur op⸗ ſchloſſen haben. Noch hat die Frie⸗ 
veitsamt Vieldung guging 
Lehm, Anlon, 40 3; —* au, fungen, die bichterifch und mufitalifch | yenstonferenz nicht gefprochen, es ift 
a Sin, —* —— u echte Fröhlichkeit verbreiten, behag⸗ daher gewiß gemäß d'Elverts Wor⸗ 
— (ach ira), au Se yas ag. | liche Heiterkeit au8 dem Quell gez | ten Pflicht, dat wir felbft unfer Recht 
„20 Sirabe., Sutton miütvoller Poefie, ternigen beutfehen | mit allem Nahdrud vertreten. Ent- 
VBürgertums ausftrömen, das offen= | scheiben wird über unfer Gejchid Iegt- 
barte der Zubrang zu den Meifters |jich doch unfere Qüchtigfeit, umfere 
fingern an einem der fritifhen Tage. Kraft und unfer Wille, 


Amtliche Beglaubtaungen 


Walb⸗ 
1il9£ 


der Abendpoit Eo., John Ziel, 223 W. 
ington Eir, 


Lout3S. Gottlieb, 
dvolat, erteilt Nat frei, 
Mafbington Eir., Y'1lhr morg. bis 3 uhr 
— und 157% Halfted Str. von 4 lihr 
nad. bis 8:30 abends, am Sonntag bon B| 
bis 1 Uhr nachm. Phbone: Diverſey 3134. 

—W 

Der. Hugo Radaun, deulſch⸗öſterreichiſch⸗ 
ungar Rechtsanwalt und öffentlicher Notar 
Alle Gerichtsſahen. 651 Weſt Norih Avenue. 

30da æ* 
Advotat und Kol⸗ 
Elartk 


Deutſch⸗ir Taruder 
Simmer 505, 133 WW, 


perhandlungen follen dann den dau- 
jernben Rehtszuftand und den Schuß 
unferer Selbftbeftimmung ficherftel- 
|Ien, einftweilen mwill Deutjchöfterreich 
una hüten. Der Berichterjtatter des 
Ausichufles Kuanda erklärte hierzu, 
auf die Städte Brünn, Olmüß und 
Salau fünne unter feinen Umftänden 
verzichtet werden, außer gegenüber der 
äußerjten Gemalt. IInd felbft Staat3s 
fanzler Dr. Renner, der unfere Ein» 
gemeindung in den tichecho-flowati« 
Ichen Staat ind Auge faßte, weil ber 
gefchloffene felbitändige Nationalftaat 
um uns auf die Gebietshoheit nicht 
verzichten fünnte, trat nachdrüdlich 
ber Meinung entgegen, daß nun bieje 
Gebiete dem Deutihtum verloren 
gehen follten. Er betonte ausbrüd« 
lih: „Sn der Staatserflärung toirb 
ja feftgeftellt, daß die Städte Brünn, 
Dlmüß und Xglau beutfhe Städte 
find und daß fie auch fünftighin eine 
beutfche Verwaltung haben werben.” 
Mir mollen hoffen, daß diefe zuvers 
fichtlihen Worte Wahrheit werben! 
Abe. Groß und vor allem Ada. b’El- 
vert, ber Vertreter unferer Stabt, has 
ben mit NRecht betont, daß nnier 
Selbitbeitimmungsreht teine- bloße 
Redensart fein darf. d’Elvert3 mar= 
tige Worte, die an bie beutjche Ges: 
meinbürafchaft fich richteten, werben 
die Wichtigleit Deutfhbrünnd für 
Defterreih hHoffentlid der breiten 
deutſchen Deffentlichteit ein Stüd er- 


Sacob I. 


Schmwarg, Notar, 
Ichtor, Rut 


frei. 21351 N. 


= B. 


dia {mi 


Pferde und Magen 


(Anzeigen unter biefer Nlubrit 14c die Beile) 


Vertaufe billig_4 junge 
wagen, Geſchirr, Surrey. 
Halſted Str. 


Mähren, Farmer» 
731 Late Stv, nabe 
2Sta1m& 


Ylnmbers und Supplies 
(Anzeigen unter diefer Nubrit 14c Die Botle) 


Plumbing Supplics au billigften Rreifen für 
Sedermann. v. Geritenblatt, 2750 Lincoln Upe 
23in*Z 


Sienteile und Neparatur 
(Anzeigen unter diefer Nubrit 14c die Seile) 


(An 


Meitern Gadfet and Undertafing G9,— lichte 
gan Dvd, u. Nandolpyh Str, Tel. Centrai Se 
18m4* 


Todesfälle. 


37 
—3. 
ce 
Etraße. 


Eentral Bart 


Straße. 


Jacobs, Clara, 27 Jahre. 
Senfen, Sopbie, 81 I.; 2730 N. 
Avenue. 
Zr 2527 Cortland 
Kraus, e 
Strand, Cuftad, 2153 ‚Bertenu Ave, Noch aärt es in den ehemaligen —— 
Mueller, Lohn, 6937 C. Troy Cirahe | Noftheatern burch deſſen Perſonal. — Sein ————— Grant⸗ 
— ee Tdroop | Seiner opferfreubigen Hingabe an ler (zum Wirt): * Was, die Zenzi is 
en — aaa. ae den Beruf hat fich ein demofratilh= | aug 'm Dienit gegangen? Dis, wenn 
Wagıter, Daniel, 3408. Wonroc Sir. Bar ſoz zialiſtiſcher Geiſt geſellt. Es ii i g'wußt hätt’, na hätt if’ geitern. no 
Sad ER —— — enſciic Ihön, En * * Hun Be vecht ; Tamm’ ge ſchimpft! 
derte von Angehörigen des Opern⸗ Boshaft. Yutor: „In meis 
—_ a rg Ihaufes ihres ausgefchiedenen Ober: tommt abfolut fein 
Kulturfortigritt. — Alter Bes) },.:8: ; n nen Lujtfpielen ommt abjolı 
i s 9 | regifjeurs Georg Droefcher erinnern, 5 — Sritifer: 
her: „Die Welt wird doch immer|,.: en = 0. fremder Wih dor.” 
: mit dem fie in voller Harmonie ar= | Y d ei * keine?“ 
ziviliſierter: Früher nannte man greiteten, und vom dem fie fich eher | "IND felber madjen Sie m 
mich. einen alten Säufer, jet einen . TR ; | — linfereing.— Oaft: „Dein Herr 
u trennten, und ihn mit übertwiegenber mern # 
Alkoholiker. Mehrheit der neuen Regierung zum ift, wie ich höre, früher. Haustnech 
Liebenswürbia. Gänger: oberiten Reiter vorfchlagen, der ges geweſen? — Pikkolo: — Fe 
„Das Lieb, das ich geftern beim| meinfam mit einem erwählten Künft- | dom 10 was ee J— 
| Wohltätigteitötonzert aefungen habe, | errat oder Regietollegium ihre fünft- mandieren laſſen? —* 
iſt rieſig anſtrengend.“ — Bekannter: leriſchen und ſozialen Intereſſen — Merkwürdiqg. —, Mutter, dent 
„Ja, ja, darum haben es auch nur wahrnimmt. Diefe Wahl iſt aber auch Dir nur, der Bub von einem Rauch⸗ 
wenige Zuhörer ausgehalten. ein All künſtleriſcher und praktiſcher fangklehrer geht auch in unſere 
— Der Protz. — Profeſſor: „Sie Klugheit, denn Georg Droeſcher kennt | Schule und er ift ganz weiß! 
haben eine fehr. ftattliche Bibliothek,| das Opernhaus und das Opernhaus] — Kindlich. — Schweſterchen: 
Herr Kommerzienrat; gewiß auch kennt ihn. Frida, Dein Bräutigam hat ja eine 
manche wertvollen Werte?" — Kom⸗Das Schauſpielhaus beſitzt in ſei· Glatze—, Unſinn eine hohe Stirn 
mergienrat: „Natürlich! Zauter|nen Oberregiffeuren Dr. Richard | hat er!" — „Im Naden er aber 
— Bruck und Albert Patry ebenfallsauch ſchon eine Stirn.“ 
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Chicago. den 20 Januar 1010. Rürte 
Rachſiehend die Notierungen an der | Schwarze Walnüffe, Ptunb,.. 
ü e » Sbel— Mr 
unden bis um 11 Uhr vormittags. Südfrüdte. 
Rals— 11 Udr vorm. Schluß sfipfelfinen, Florida, Kilte..... 3.50 
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Artifhofen, Trommel „..... 
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Surfen, AH, Mille 3 Dußend. 4.00 
Karrotien, Dautper ooen une. 0.00 
i Do. Xoniftana, Das Kah.... 
BE RER 
2sisconmfin, Dice Tonne 20,00 
do, neues Kalif., Erate..... 2.00 
wieerreintg, I2 Burzeln. ..... 
do.. das Yab rs 


2,09 
RE [ 3.09 — 
N . a = — 
Infolge der Beibehaltung des 
Schmweinepreifes von 171, Cents 
für den Monat Februar jtieg Mate ' 
„stiors beute Morgen um 21% Cents 
auf $1.221,, audy Brovifionen gin- 
gen in die Höhe. Die hiefige Zu- 
fuhr war audy heute wieder mit 
80 Waggonladungen an Mais und 
65 an Safer eine fehr geringe. Vie 
bente gemeldet wird, verfügen die 
Ber. Staaten über einen geradezu 
rieſigen Ueberſchuß an Fiſchen und 
Reis, 


—1.0! 
g.n 


. 


Peterſilie, Louiſiana, Fah 
do., fraufe, do.... 
Sefter, Florida, Grate 
Rilze. Minnchote, Schugtel.... 0. 
do., biclige, 

Mofentobt, 
Rüben 
do. 

Salut, Kop— 

| Califormia, Eraie .... 

| Endivien, das sah. 
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das QDuatt...... wo A 
008 AB. nun. oosnnenn.. 0.0 -5.5 | 
der Sac 50 


Europãiſche Wechſelraten. | S:hnintbobnen, eriine, Samper 2.50 
-  — I do., gelbe, Hunıper. 2.50 
Hadı dem Bericht der Vierhants oa | ST Warsourg | ! 
- eelierie, Micdigait, Crute..... 2.00 
& Truft Go, 112 8. Adams Straße, | "do. Yuchtlidee . 
do. vBloridea . 
— * e— 3 > 
ten für Beträge von 325,000 oder mehr | "N Gaittormia, Uraie.ueeeeen von | 
(für Heinere Beträge find fie entipre- | Sanaın, die Ivnne... = 00 | 
Hend höter) im Verteht der Banken Tomaten, Slorida, | 8.5 
unter einander hente wie folgt: 9.5. Deine, der ı 
Yon n Heute 5 ZIZwiebeln, heimiſche, de 
2 da., Andlana, geld und 

TE BEER 
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Kartoffel. 


3 
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+ Getreide, Mehlm. | 
| verpreiie), 
| Beisen - | 


—— 200602005 | He 1 ecciccce.tcct ee | 
Produkten⸗Vorje. 
Beite Butter iſt noch weiter, und 
zwar bis auf 45 Cents im Engros⸗ 
handel, geſunken, ſo daß auch im— 
sleinhandel der Preis mur wenig 
über 50 Gent3 das Pfund fett 
iollte, fotern jte nicht in „Bridtorin 
oefauit wird, mas nmatürlih den 
Preis erbögt. Die Preife für Kälte | 
find unbeitimmbar. Diejenigen von | Pet — 
gejtern, mie fie auf der Xiite ftehen, | Hr. 5 
iind zu bo: denn in den Xand- | ta: 
Fäjereien it der Preis für amerifa- | Gertte— 
niſchen Käſe um 8 bi5 9 Cents gc- | y, 
iunfen, und die Händler haben fich | 
nody nicht auf eine —— | 
Preis⸗Skala geeinigt. Eier iind! 
geitiegen, Kartoffeln dagegen ftehen ! 
beute unter dent auf der Liite an- | 
gegebenen Normalpreis, geiterit |. 
weren fic vorübergehend mit $1.75 | 
als Söchftmarfe notiert, ! 
Die folgender Breile gelten für den 


Großhandel. Beim Einlauf kleinerer 
"eontitäten find die Breife etwas höher. | 


Für Bäder und Inderbäder. 


(-Rotterungen und Bericht ven W. K.Jahn Co. 
130 Nord Zranklin Stratze.) 

40 
Eetmfe Nadfrage Bob Vreile ſteña. 
20% gut lösbar wie oben geringere 
Grade bBillia nah Wutierfettgchalt. 
Freife fteigend wegen acringer Yorräte 
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ut .... 
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getloffen, tad, weih, Walle = j | 

, arangetarsen, Gellone., 515 | 

Aktienbörſe. 

achſtehend die geſtrigen ers 

an der hieſigen Aktienbörſe: 
Artten. 
iunfe, Hot. Nieder. Schluß | 


1 Jilg 0154 
0 | 


9 
180 150 
[5 52 
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do. und nie 
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Geflügel und F 

Befrügel lebend.) 

Motierungen von Jepfen &_ Murmantt, 

dscht Sour:b Water Straße.) 

SDie Rreife gelten nur für fünf Lattentuten 
ader mecht. einzelne Lattentiſten 32 Cent 

das Vfund bober. 


8 ans 
an 
zubli w 
Perpies Ga 17% 
10° 
223! 


t & Gomp.......21 12 119% : 
sn }Un. Sarbide & Carh.557 57 0 56% 36%] 
0.23 United Paperboord....233 
> % — 
0. 20 ſtern Stone ....... 30 
9. vilſon Companh „....100 
Bunrd? 
$1,000 Chic. Aug 


ıer, dad Pfund. ...... 

5 ERBE. on ea 

1,000 OXeı 
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siite Zauben, I ud 

Squabe“, lebend, Dutzenb. ... 

do. ae, Dutenb..... 

leine magers, weniger. 

Zug Rotia file Geflügellender! — Nur gute 

deiſchige Tiere find Hier berfäuftich.) 


Veflügel (augerichtet). 


dais 


Bis nach der Wahl. 


Stadtratsanusſchntß für Straßen 


Gäßchen verſchiebt Entſcheidung. 
Der ſtadträtliche Ausſchuß 
Straßen und Gäßchen verſchob heute 


Truthübner. 
c. Das 
1, Bas Fu 
er, junge, 
0., alte, dBa3 Ntund........ 
Hafen. 
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jekt, die Ogden Abe. vom Union⸗ 
de: Mr. 3 isc! nach der Aprilwahl. Politiſche 
Grüůnde waren ausſchließlich für den 
* | 

| 


5" Sir. 1, I7e: : bc: Nr. 3. 
Kälber (ge 


ey von Jepfen 


ic Aufſchub maßgebend. Dafür ſtimm— 
ten die Aldermen Coughlin, Mulcahy, 
— — En Kunz, Elliſon und Lyle, dagegen die 

nd Gewiht ®d. 0.16 —017 Aldermen Adamtiewicz, MceCormicd, 

an Rune Bamiar. sis San rose Sennebn ur d A, D, Underfon. Die 
:0-175 Mund Gemiar (ade _, .. |Xefürmortee des Auflhubs teilten 
— 272 > fich im zwei Klafien. Die eine Alaffe, 
Friſches Obſt. aus den Aldermen Elliſon, Coughlin, 
—— Aepfel. Mulcahy und Kunz beſtehend, ſind 
Zalman Sweet zu... überhaupt gegen das Projekt, da fie 
> in ihm eine meitere Belaftung ber 
tleinen Grunbbefiger unb Gieuer- 

zahler ſehen. Ald. Lyle aber machte 


non 
ann, 229 


2aldirind ..... 


x 


0 | 


' 
‘ 
! 
! 
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John Sloan, Nr. 5974 Vernon Ape., 
| feine 37jährige Oattiin in den Unter: 
leib. Sie liegt jet mit dem Tode 


ı SlIoan murbe verhaftet. Wie er an: 


| Schrei ausftieß, bemerkte 


j ugenie < 
a. 6, toefine, 


Übenbpöft, Chicago, Mittwod, den 29, Jannar 1919. 


fein dei! daraus, daf er für bag! 
Projekt ift, aber den Aufſchub aus| 
politifhen Gründen defürtortet, um | 
e" Mayor Ihomtfon unmöglich zu 
machen, politifche8 Yapital’ aus dem 
Projett zu fchlagen. Alb. Eilifon 
\von ber 22, Wars bradte die Op: ! 
poſition kleinen Grundbeſitzer 


Garen findet Hilfe. 


— der demokratiſchen Oppoſi⸗ 
tion werden für ihn ſprechen. 


— — — 


Kein vollſtändiges Stadttidet. 


ver 
‚gegen das ganze Projett zum Aus | 


drud. „Die neue Straße.“ erklärte | 


er, „läuft durch ein Gebrer, das aus: | — ii i 
ſchleßlich von tleinen Grundbeſitzern | I ppsiition im dem. Lager ficht bavon 
= > ird. Sie fi Sie! 
Friſches Gemäüſe. — wird. Sie ſind dagegen. Sie 
15.0. | 


ab, Kandidaten gegen Studart und 
Igoe für das Stadtihawmeifter- und 


haben bereits jetzt Steuerlaſten zu 
Schreiberamt herauszubringen. 


iragen, die nahezu zu ſchwer ſind für 
ſie. Die Durchführung dieſes Pro— 
jektes bedeutet eine Erhöhung dieſer 
Steuerlaften, die fie nicht aushalten 


| Obwohl feiner der Teilnehmer an 
den jüngſten Konferenzen zwiſchen 
2 ‚den Vertretern ber Dppofition im des 

« mokratiſchen Lager, die gegen bie 

re ——— | Manerstanbibatur Robert M.Smeit: 


Glaubte es mit Einbrecher zu tun zu ba- zers iſt, und Thomas Caryh, unab⸗denblut die Frau 
ben und ſchießt ſeine Frau nieder. 


hängigem Kandidaten für die demo— 
tratiiheMayorsnomination, fich über 
das Refultat der Verhandlungen aus: 
ſprechen mill, fehlt e3 doch nicht an 
Bemweifen dafür, daß die Derhanb: 
lungen zur Inboffierung der Kanbi- 
tatur Careys geführt haben. Als 
einer ber fchlagendften Bemeile ba: 
für, daß die Gegner Smeiherd. im 
demofratifchen Zager Carey zu unters 
ftügen beichloffen haben, ift die Tat: 
fache anzufehen, daß fomohl John €. 
Iraeger, der frühere Sherifi, der zu 
den Führern der Oppofition gehört 
und feldit eine Zeit lang als Ma: 
porsfandidat galt, al® au) John P. 
Gibbons, der wichtigſte politiſche 
Leutnant William L. O'Connells, 
des Führers der Faktion Dunne, 
morgen abend in einer Verſammlung 
zugunſten Careys im Briggs Houſe 
fprechen werden. Traeger erfreut ſich 
eines zahlreichen ⸗ Anhangs in deut— 
ſchen Kreiſen, während Gibbons die 
6. Ward in der demotratifäien Coun= 
tnparteileitung vertritt. 
Kein vollitändiges Stadttidet. 

Don der Nufftellung eines voll: 
ftändigen Yidets gegen das Tidet ber 
demofratiichen ountyparteileitung 
hat die Oppofition abgefchen, obwoh! 
verfchiedene ihrer Führer ſich, wie 
verlautet, nahbrüdliih dafür ins 
Zeug gelent haben. Diele Iepteren 
Glemente befürmorteten als Kandi— 
baten für das Stabtfchagmeifteramt 
gegen Henry Studart, ben Kandida⸗ 
der Countyparieileitung, einen 
Nordſeite 


In der Meinung, es mit einem 
Einbrecher zu tun zu haben, ſchoß 
heute morgen der 39jährige Farbige 


ringend im Propident Hofpital. 
aibt, ermachte er, ald er jemand burch 
das Simmer geben börte, ergriff in 
der Meinung, ein Einbrecher fei im 
Haufe, feinen Revolver und feuerte 
einen Schuß ab, ber die Frau nie: 
Grit einen 
er ben 
ſchrecklichen Itrtum und benachrich— 
tigte die Polizei. Frau Sloan be— 
ſtätigte im Hoſpital, als ſie die Beſin— 
nung wiedererlangte, die Ausſagen 
ihres Gatten. 


— — — 


derſtreckte. als dieſe 


Anzeigen « Annahmeitellen, 


et urlachrswen Sirsurdl iDEIDEL Ira 
udtrigen ur Ole „Abzulöputi” und „Sonulay 
veli“ zu deuſelden Preuen oMtgegergeronimen 
mic in ver Haupt fitce dd Lıarteb den die 


Clart Eirame, Ste 


ink 
uw 


. 
Saltıon Cirage, ge [N 1 “ 
s | Deutigameritaner bon ber 


eurn Mse, EL 


fohreiberamt gegen Stadtfchreiber 
Names T. NXgoe einen Kandidaten 


| herausgubringen und für da Stadt: | 


polniſcher Abkunft von ber Norbweits | 


W. 
W. 


ſeite. Andere Elemente ſprachen ſich 
nachdrücklich gegen den Plan aus, 


deſſen Durchführung nur dazu dienen 


würde, die Spaltung in der Partei 
zu erweitern und böſes Blut zu ma⸗ 


hen. Sie erklärten, daß bie Oppoſi- 


tion gegen RobereM. Smeier auf! 
Gründe zurüdgufüihren fet, Di 
gegen die beiden anderen Kandidaten 
der: Countyparteileltung nicht bor> 
bringen ließen. Im ntereffe derBar- | 
teiharmonie am Wahltag fet es wiins, 


die ſich 


nn. ee 


— 


Ihrer viersehn. Novak, Nr. 508 R, er Str., an. 
_geträcht. ı Die Polizei verfucht feftzuftellen, ob 
9* — — ihnen nicht die Teilnahme an weite⸗ 
nera«uc.⸗ ren Einbrüchen nachgewieſen werden 

Unter den vierzehn Männlein und 


kann. 
Weiblein, welche heute in den Gerich— 


Be on “ Zwei bewaffneie Banditen ſtatteten 
ten Scheidungsanträge eingereicht ha⸗ gefiern abend gegen 10 Uhr der Wirt— 
ben, hat, ihrer Klageſchrift nach, 


* ihaft von U. 2. Auth, Nr. 1100 W. 
jabeth Zimmermann wohl bie träu-| Yan Yuren Str,» einen Befuh ab 
rigften Erfahrungen gemacht. Sie 


und plünderten den Wirt forwie, ben 
hatte am 29, Dttober 1917 in Xole: 


| Schanftelner U. Ihompfon aus. Es 
do Rudolf Heidenblut geheiratet und | fielen ihmen etwa $35 in die Hänbe. 
diefer hatte ihr im Dirnenpiertel aıt 


Durch ihren Erfolg ermutigt, zogen 
ber Erie Str. ein Heim bereitet, ſchon ”- r 


: | n|fie weiter nach der Mabifon Str. 
ein paar Tage darauf angeblich mit | Doch dort verlieh fie ihr Glüd, denn 
| Frauenzimmern in feinem von ihm 


4 als ſie eben eine Wirtſchaft an der 
abgeſperrten Schlafzimmer gezecht Ecke der Curtis Str. betreten wollten, 
und der Gattin zugemutet, ſich auch 


wurden ſie von Detektives überraſcht 
fremde Geſellen einzuladen. Völlig und, ehe ſie von ihren Waffen Ge— 
mittellos, mußte die junge Frau aus⸗ brauch machen konnien, verhaftet. Sie 
harren, bis ihr Geld zur Heimkehr gaben in der Desplaies Str.-Bezirks— 
geſandt worden war. Hier hat Heiz] made ihre Namen als Charles Me: 
im Elternheim, 


GCarthy, 1448 Yadfon Blod., und 
4929 N. Seeley Ave., aufgefucht, ges] Ralph VBezley, 1361 W. Van Buren 
würgt und aud anderiveitig mißhan- 


Str, an, und wurden von Muth und 
‚ beit, au im St. Elifabeth Hofpital,) Ikompfon angeblich mit Beftimmt: 
mo fie wegen Blinbdarmentzündung| Heit identifiziert. 
operiert wurde. Alfo behauptet die] Detektineg verhafteten 
Hrau und erfuht um Gerihtöfhuß.| abend drei ihnen bekannte, 

Dem Cecil Cor teilte feine Mabel | ſuchte Taſchendiebe, Chas. E. Ship— 
glei) nach ber Hochzeit, die am 18. | man, Edward Johnfon und Mathe 
Dez. 1916 ftattgefunden Hatte, mit, | Kerwin. Sie follen Häupter einer 

daß fie mit ihrem früheren DVerehrer| über das ganze Land verbreiteten 

John Goldie ebenfalls intim geweien| Bande von Lamgfingern fein und 

jei, und ein paar Tage darauf, daß | außerdem noch in anderen GStäbten 

Sohn ihr über alles gehe, und am ant| unter der Anfchuldigung, Einbrüche 

29. Tage jenes Monats verlieh fie | und Diebjtähle verübt zu haben, ge- 

den Gatten, der fie in Der heute ange= yoiinicht merben. 

ftrenaten Scheibungdflage des Ehe- —— — 

| bruchs bezichtigt. —P Seine Dar,iehung. 

Nach dieier war John Kempter Fein 
idenler Gefängniswärter. 

Der Prozeh gegen den Gefängnis 
wärter John Kempter ſowie Otto 
Chriſtianſon, Robert Leviſay, Frank 
MeErlane, die Gebrüder Kohn und 


gejtern 


Der Fuhrmann Mathe Bates 
übertrug mit Zuftimmung feiner 
| Gattin Yulia ihr Zweifamilienhaus 
jet ber Nord Koftner Ave, an feine| 
Eltern, GSebaftian Be und Frau, 
bald darauf, am Iekten Sonntag, 
|iwar ed, ald er angeblich feine Julie 
‚aus dem Haufe jagte, nachdem er fie; Jofeph Sullivan und Celia Belfon, 
häufig geprügelt hatte, Taut ihrer! die fi por Richter Brentano und 
| Klage auf Scheidung, Dbhut des) Gefchworenen wegen angeblicher Ber- 
Kindes und Umftoßung jener Weber: | jchmörung zur Gefangenenbefreiung 
tragung. Das Paar hatte anı 13. aus dem hiefigen Countygefänanis zu 
| Mat 1908 geheiratet. verantworten haben, naht feinem 
| Kohn %. Unger, Sahrer ber| Ende. In der Perfon des Angeklaaten 
| Teueriwehr, foll am 15. September| empter machte heute der leßte Zeuge 
| 1916 nad) fiebzehmjähriger Ehe feine) der Verteidigung „feine Ausfagen. 
| ®erta und die drei Slinber treufos| Möglich iſt es, daß die Staatsanwalt— 
verlaſſen haben; die Frau fordert ſchaft noch einen oder anderen Zeugen 
tlagt Anna Dieball auf Scheidung Zeugen der Verteidiger aufrufen wird. 
| bon Emil, ber fie und die beiden Kin-]| SHempter erklärte nach feiner Ver: 
der am 2. Auguſt 1909 nad) zwölf] eidigung, daß er ven 1913 bis 1917 
jähriger Ehe angeblih figen Tieh,!in Dienften der Affefforenbehörbe ge- 
und Jrant gegen Annie Dinosti, die ſtanden habe. Die Stelle alg Gefäng- 
| zwei Jahre, bis zum 1. Auguft 1900, nißwärter habe er nur als borüberges 
| zufammenlebten und ein Kind haben, | bende Beſchäftigung betrachtet, da er 
und Louis Praeger, der in Hoboken von vornherein gewußt habe, daß er 
ſeine Sophie geheiratet hatte und am körperlich für einen ſolchen Poſten 
14. Juni 1911 von ihr verlaſſen untauglich ſei. Er ſiellte eniſchieden in 
wurde. Abrede, von irgend einem Gefangenen 
Aus Franklin, La., ſtammen Dor- Geld angenommen zu haben. Er hab⸗ 
ſey und Sarah Flanders, wo ſie vor wohl gegen die Gefaͤngnisvorſchriften 
vierzehn Jahren geheiratet haben. gehandelt, als er Moran in die Zelle 
Ihre Tochter iſt bei der Mutter, die des MeErlane ließ, habe ſich aber 
den Gatten im lezien März verließ nichts babei gedacht. Er fei überfallen 
un» Dan ihm des Ehebruchs geziehen worden, als er in die Zelle trat. Me— 
wird. he } ; [RR 
Pauline Gibfon hatte im PEN re yabe Ion von Wenden geanl 
1912 in St. Kofeph Daniel M. Burn- 


langges | 


| Nüährgeld. Aus gleihen Gründen; zur Widerlegung von Ausfagen ber | 


‚und Moran ihn mit dem Tode be= | 


| 
| 
| 
} 
| 
wi 
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Harmonie geiihert. 

Böllige Harmonie im Lager ber 
Str.. &te De |republitaniichen Elemente, die hinter 
Line Karl Drats 1832 0, mer er |der Manorzlanbibatur Oberrichter 

WER AHORN |Harry Olfons vom Stabtgericht fie: 

u  -_ ı hen, ficherte eine Verfammlung, die 
wiser: D Fade, 3358 N Eutciano Mod. Ebern im Hauptquartier des Ober: 
zı. D. Waters, 2059 Relmont dene, Gde| yichtera im Hotel Morrifon ftatifand, 
agent, 1£01 Weinont Abe, Ede Cm | An ihr beteiligten fich je ein Dertre- 
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Zn a fie. GM Olſon herausgebracht haben. Sebe 
6: Yemen ae we 5 Wardorgenifation der beiden Faktio— 
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Gem. gut, 1000 Diverien Eibe. Ede Ehen | nen Hatte einen Vertweier entfanbi. 
Meneilonn Fharmam, 1557 Divered Bord | Imed ber Verfammlung mar ed, alle 
Einen Rosen. 1801, "Beorao Eu. ge 3* eiwaigen Reibungspunkte zwiſchen 
nmıenbofer, 240 R, Saii traßa. 3 3 st? 1 
dee Bullerten de den zweiDrganifattonen zu befeitigen. 
umannern, Saiu MR. Salted Ein, Eee) Es murde befchlofien, die beiben geg: 
W. 1 STH N, dalned Sir. Ede neriſchen Organiſationen in jeder 
—— 5030 Swing Da: | Marb der Stadt für die Norwahlen- 

SE greina Sart Bier, nage gu, und Wahltampagne zu berfchmelzen 

fr Mive 2 una AND zum Morfigenden undflompagne- 
Geo. Behle- 4622 N. Medate" ©, nahe Leland| , . s N : 

Ndente, |feiter in der betr. Warb ihren pom 
Son Heinhaten, zo Quiorence Mdenne, de | Nolt ermwählten Vertreter in’ der 
RS. Reimer, 2500 Lincoln be, Ede Au | Cormtnpatteilettung zu ernennen. So 

x & v h ’ 8 - . 
Sonn Ede | Wird 3. B. in der 25. Ward, in ber 
8. Geraes, 8178 Uımein Te.. Ede PBelmom: | Oberriditer Olſon ſelbſt wohnt, Gen. 
denue. es } 7 inr l z 
Gnaler Sigma, A008 Lincoln be. a | RK. Schmidt von der Faltion Brund 
unler Abe. 


Sonover Siarmary, 4305 
Wontrofe Abe 


Or 
si 


ncoln Übe, 


te | teifeitung vertritt, bie Leitung ber 


Mogere wart Trmb Gig. 7025 Mabenimen | Armpagne D'jons übernehmen und: jehter Major Yunthoufer, ebenfalls 


Ave, nahe Greenient. — nn 
5.0. Eamidt, 2006 Aoẽcoe Blod. Ede Rob | in der 52. Murd Ebarles Milliams, 
Straße. * — a8 8 
Shares P, Hirih 2758 Souttvecti Avenne der ebenfalls der Faktion Brundage 
nabe Fu ſerton Ape. angehört 
3. Belteter, 3401 Gouttyort Avenue, Eh . gehört. DD Weit 
Noßcoe Vipb, dagegen merden Roy Weit Deziv. 
3. ©. Peniton, 549 9, Werten Me. Ele}... rn \ 
Sutlerton Ave. ıKHaat N. Pomell, beide Anhänger des 
Senjatte; früheren Gouverneurs Deneen, die 
er, Kampagne für Dlfon leiten, ba fie 
die beiden Warb3 in der Parteilei- 
tung vertreten. 


Nedale Ade. 
Ein Oberleiter für di: Ko 


Abenne. Eso 


51. 3. aAntar. 4854 Armitage Avenue, nade 
Nẽſiner UAde 

“Sentrai Yarı Pharm, S5TN Flrmttage Tee 

ig Mindner, 1018 ©. Ufdlaıd Vive, nade 


ip Etrabe | mpagne 


m, „2048 N. Msland Abenue, Ede| Dlfons tft noch nicht erwählt ivorden. | 


SURu Deimont Nie, @ee Sa | Mlle Anzeichen deuten daraufhin, daß 

aAbe. Ehe Ave | davon abgejeben merben und der aus 

\je acht Vertretern ber Faltionen De: 

neen und Brundage beftehende Stam= 
ft. pagneausſchuß die Kampagne leiten 
1958 Chicago Five, Ede | wird 

| Rincoin En. — | , 

| Barter & warter, 21009 DB Chimrs Ave, Ete | —o.. 


Ave. | 
2%. Seh, 3909 ©. Diviflon Streße. 27E Teuer an North Ane. 


Snariemrsd Tre 


E:rahe, 
ſriand Ave 


Ri 
Ede Boch & 4 


u. 


ſe. 

e eess WDollieg Etr, Ece Hat einen Schaden von ungefäln 
J. 26 * 

Vorchers. 3471 Ellien Abe. Ede Alband angerichtet. 


1 
Avenue. 

je Amen ——— 1E58 “eand Ride, | sm Keller bes vierftödigen Ge: 
indmuit { Grand five. Ete Ham | baudes Nr. 553 W. North Ave. brach 
Salt) Str, Ele Geney | heute mitiag, wahrſcheinlich durch 
a ‚ine Tchabhafte Stelle im Keffel ver: 
urfaht, Teuer aus, das fich, che e3 
entdbedt murbe, nah dem erften 
Ede! Stodiwerf durfte, imo fich die von 
nade | Dm. Bieber betriebene MWirtfchaft 
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MNMrautee eaWwe. 


Milwaukee 
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ur 
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Sindmuller, 374 
fin Avenue. 
'® Gehrens, 2028 &. 
vori Abe. 
Walter 5. Gnacl, 955 N. Lenbit Sr, 
Auguſta Sir, 1 
Ri 800 Tıilmautee Yye, re | 
3. S seiowern, 1053 Mitmaulee UAbe. 
| Kobie_& 
| Auer © Sunie, 1449 Milwantee Abe. 
Sergreen Abe. a s 
Ic. 5. Sartuin, 1050 ge und eine mit ber im Merbinbung 
I Eee 2301 sie. se, ftehende Vereinshalle befinden. Es 
, Satfornın ee „| mäbrte fat eine Stunde, ehe bie 
| EEE zent. Se) Dgeuermehr die Flammen erſtickt hatte, 
— —— Nortd Ave. nabe Craw. Der Schaden dürfte ſich auf etwa 
6 start. «19 x. Nurtp Moe, nahe a1. I $5000 belaufen. 
our, 
| and —— 2143 N. Robeh Sit. nase OR — 
€ —“ 1088 3, Zadlor Bir, CaeWer ſein Grundeigentum ver⸗ 
Ro er * 
— Bde Bam Int en et ——— 
. Weitetßdurft, 2111 @. 2L. n . 
a Er. made | dcr „bendpoft“, | 


| age, ber die Ward in der Countnpar= | 


In ber 6. und 7. Marb| 


i “ droht, wenn er fohreien iwürbe. Ale 
Iham geehelicht, er trinkt angeblich und | fpäter HM Hilfsgefängnisverwalier 
| fie Poill gefchieben fein; Rinder haben | Meners an ber Belle, in der er einge: 
Ifie nicht. Am 30. November teten | N j 
ı Jahres entdedte John ©. Reeje, daß | nefchrisen, weil er fi vor Kohn Sul: 
‚feine Nellie, die ihm in Eromn Point! lipan, der mit ihm in derſelben Zelle 
vor zwei Jahren „angeſiegelt“ wor— war, gefürchtet habe. 
den war, ihn mit einem Andern hin-⸗ EAN 
itergehe und jagte fih von the los, | * * 
aut der Scheibungstlage; auch dieſe Leſet die „Sonntagpoſt“. 
Ehe war kinderlos. 
Andere Scheidungsanträge: Mary | 
ken use Dh ana | Stobiverbanb Chieage wird Sonntag 
tet, Iekten Samstag " geitennt, et öffentfige Berſammlung abhalten. 
Kind.. Mitkandlung. Nächſten Sonntagnachmittag, be— 
Ioſefa gegen Xavier Bochanet; im ginnend um 3 Uhr, wird der Stadt— 
letzten Februar nach fünfjähriger Ehe derbandb Chicago des Deutſchameri— 
gelrennt, ein Kind. Mißhandlungen kaniſchen Vürgerbundes in der Lin— 
und Mordverfuch. coln Turnhalle, Diberjen Parkivah, 
| Ella gegen Karl WM. Neinke; hei: nabe Sheffield Abe., jeine erſte 
rateten am 25. Jult 1910 in Meb: |öffentlihe Verfammlung abhalten, 
ford, Wie., und trennten fich im Ie4- | Um aud) weitere Areife des deutfchen 
ten Dezember; ein Kind. Schmere 
| Mißhandlungen. 
Lillian gegen Edward F. Holmes; 
trennten ſich legten Samstag nah 
| halbjähriger Ehe; Mikhandlungen. | 
ı Klägerin fucht um Schuß vor Belä- 
| ftigungen im Elternhaufe und daheim | 
nach. | 
Der ehemalige Sufpektor Joſeph 
| Zonen hat, wie fein früherer Vorge— 


Dentſchamerik. Bürgerbund. 


len und Zwecken bekannt zu machen. 
Das abwechſelungsreiche Programm 
weiſt zwei Reden auf, von denen 
die eine von Richter N. F. Girten 
und die andere von Paſtor Alfred 
Meyer gehalten werden wird. Erſierer 
wird über „Die Erziehung zum 
amerikaniſchen Bürger“ und letzterer 
über „Die Erhaltung der deutſchen 
Sprache und Kultur“ ſprechen: es 


im Kreisgericht auf Wiederanſtellung 
bei der Sittenpolizei geklagt. 
Für die morgige Sitzung im Ir— 
‚rengericht find nicht weniger ald 4O| die Gefanasfeftion des Ordens ber 
| Männer und 43 rauen angemeldet] Hermannaichwettern ihre Mitwirkung 
| —— ein Drittel über dem N zugeiaat. Ferner bat man berichte: 


a a dene Solijten für die Veranftaltung 
Der” ‘ppellhof hat heute eine Ent: .. 


prr 
| Scheidung des Kreisrichters Walter in zus. 
einem intereffanten Fall beftätigt.) 
| Der Sachverhalt ift wie folgt: Dier | 
| Chicagoer machten gemeinfam und! 
; auf gemeinfame Kojten eine Fahrt in! 
| einem ber bier Straftiwagen nad | 
New Voerk. Sm Staat New 
ı York verunglüdte ber Mraftwagen, 
und Lou Barnard, einer der vier, ! 
| wurbe 658 verlegt. Er verflagte Lepn| 
auf Schabenerfak, da er aber für die 
Fahrtdauer gewiſſermaßen Teilha- 
| ber var, indem er ſich an den Fahrt⸗ jeni&aftlihe, me, 
| toften beteiligte, fo murde er abger| wie Se. Mok fie amsenach a nalung, 
| wieſen. ! fundbheit, Ziärle und Lebenskraft zurück. 
I —— — — — —— 


Tas ansnezeirhmete dentfhe Seiimiitei 914 
| : ‚ (werbeifertes 606) für die Hettunn von Blut 
| Dom Geihid ereiit. 
| 


| vergiftung. 

| Dr, Rob’ htährige prafiihe Eriebrung als 
| Teteftives überraihen Schränfer mitten | 
! ; in der Arbeit. 


Syezielijt bietet den Rranlen Sſcherheit einer 


erfolgreihen und ehrliben Sebandlung. 
Eine Ronfultation oder vertraullche Unter⸗ 
| redung Folter Sie nit. — 
In der Chicago Ave. Bezirkswache rare * TEE 
befinden fich ziwei Männer in Haft, | „ren Sehlverhuf. 
die geitern abend bei einem Einbruch 
in das Geſchäftslokal der Firma 
George W. Linn & Sons, Groß— 
händler in Butter und Käſe, Nr. 128 
Weſt Auſtin Ave., überraſcht wurden. 
Sie waren gerade bemüht, den Geld— 
ſchrank zu ſprengen, als ſie von 
ihrem Schickſal in Geſtalt zweier De— 
tektives ereilt wurden. Die Häftlinge 
aben ihre Namen als John Kuwint, 
t. 2946 N, Avers Abe. und Frank 


fen der Platform des Bundes. Ver: 
Tchiedene Gejangvereine iverden deut» 
che Lieder ertönen laffen; auch hat 


Kranke 


Eu 


— Ea koſtet nlchts. Dr. 


Noß wegen irgend ei⸗—⸗ 
ner Kraukheit voder 
Schwäche zu konſnlti 
ren. Die neueſten Heil⸗ 
methoden ſür Rheu⸗ 
malismus, Nagen⸗, 
Nleberleinen, Katarrb, 
chroniſche Aranlneiten, 
Bluſtörungen, anftel 
Tende Kranlheiten, 
Nervenſchwãche. chro⸗ 
niie, private ı, alle 

Harnlawen, Wil 


a 


Dr. Roß berechnet fo we 


| nachlaſſigen braucht. 


Etabilrt it Glicaao 1603 
AJahro auf demſeſben alien Wlak. 


Ede Mounroe, Ehlcago. 
tm Grisip-Bebäude, Enited 06-507. 
Nehmt Flehater sum 5. Kloor, 


a ne 


iperrt war, vorüberfam, hätte er nicht | 


Element3 der Stadt mit deflen gie: | 


Ifind biefes die beiden erflen Plan: ; 


nig, dat fein Kranter ſeinen Zuſſand zu Gew 
| Dr.B.M. ROSS, Spezialift, | 


Ein grabnirter und jizenfirter Arzt feit 5882, 


35 Süd Dearborn Strahe 


Spre'yftunden: Xägfib bon 9 Morgens bid 4 fi — | 

ö za er, ſei fehr einfach, weil die Gelb- 

Sonios, Sitimen, Greg 1. Sam | mittel der Liga befhränft feien, Gie 
5a0,14,12,15,18,10,21,29, 90,29 ift nicht intorporiett, 


BT ne Er ren ———— — — « ans = 


— — — — 


Seid Ihr ein Opfer 
von Kranfheiten, welche die Geſundheit zerſtären 


\ ge dem Io til to ıhulde, br »S Euch telbit Eurer 
und Eurem fiinftigen Bid, Yotort einen auperlätfigen &peatalliie 
zu fonfultieren Vernacläffinung At gefährlicher ale Auantbeit. 
mag eine einfache er rg fein Euch feht au beiten aber wenn 
zus reibit — N und sun mat tekt richte — ta 

— F tim nbeilbar tden s 
| \ — => suinieren N — 
eilt mehr ale 20 Jahren habe ich die arzu 
I tafter Ascife ausneiibt und ad ebt. der 4 —* 4 oem 
fann, da th te ein Berfuredden gab, dad th nicht Bei ih 
. vehandinngnomerhode anwende, aclangt meine Uraner Direct 
— a“ der Aranfbelt obite in den Magen au fommen und die 
Ich verſyreche Feine numönlien Auren ib vermend 
| u —3— 2. 8 —— ——— 9 
und elend feid, wenn ner Aräfteanftand 
fen bat, End ber Yinnehmitiiteiten ded 2ebend an eritenen- wenn Yen Teues Wut ne 
biaer Wirderneidiianenbeit habt, die End dad Yeben aid taum tedenswer: erimeinen 
Ganı nleim, was Euren Anttaub verihmideı hat lomnı und fsredt darliber mit mir, 


Konsultation jederzeit frei. 


Ich behandie Yınt- Hant«, nerudie und Aıreniiiye Rrantberten 
Harı- m piuftatiihe Störungen, Blafeıt-. Nieren. md Yeberiei 
Hümvrrhoiden umb frtiteln. Sch Habe eine. der feiniten X Stranien Wlan 332 


She foltter eine forgfältine X-Strahlen Unterf 
Bıur ebenialle von an ee —— F , en 


Dr. GILL, Spezialist, 


Siweiter 3 W. Randolph Str. Iwet Türen weil 


Floor von State Strake. 
Spregftunden: 9 borm, 013 8 abend3; Sonniag 3 und Feiertags bon 10 vorm, biß 1 nadım..- 


milon 


” 


Arampiadern, Bailerbräde, 


Lineolus Feier. | Verlangt Einhaltsbefehl. 


— =. 


Wird vom Chicago Lincoln Club am | Aurora & Glgin:Bahn will mehr als 2 
12. Februar veranitaltet werden. | Gents derechnen bürfen, 


} 

In einer von vielen Mitgliedern | Anwälte ber Aurora & Elgin 
befuchten Verfammlung bejchloß ber | elettrifchen Bahır reichten Heute mor- 
Chicago Lincoln Elub geftern abend, gen bet Bunbesrichter Landis ein Ge- 
am Mittwoch, dem 12. fyebruar, eine Tuch um een Einhaltsbefehl an den 
Feier zu Ehren des Geburtstages des Generalanwalt des Staoates, die 
Martyrerprãfidenten Lincoln zu per: | Staatsanwälte in dam von der Bahn 
auftalten, Die Direktoren wurden be- | urhquerten Counties und bie flaat- 
auftagt, ein Programm für diefe de Kommiſſion ‚für öffentliche 
Feier auszuarbeiten und womögich ——— 
* —— 2 . i > 
einen hervorragenden Rehner zu ge | Kalle —— 


innen, um eine Anfprace au halten. |! — — 
ſprache Staatsbehörden auf den Nachmittag 


Vorausſichtlich wird die Form eines TI ⸗ A 
gemeinfamen sFefteffens aoähle wer zu ſich; er will dann mit ihnen ver⸗ 
den, dem Konzertvorträge und Reben jeinbaren, kann über das Geſuch ver⸗ 
folgen follen. Der lub hofft, daß bandelt werden ſol.. 
nit nur alle feine Mitglieder | „Dee bon ber Da gewäntene 
| fich an ber. feier beteiligen werben, | Ctthaltsbefehl joll ben Staatöbehör” 


s e j t er 8 % > 
bie den Manen des Mannes gilt, def- den unterfagen, das Geſetz, welches 


nicht mehr als 2 Cenis örbe 
ee fondern | zungs esühren für jebe gReile * 
daß auch viele Gäfte fich durch Mit: | unges j le ge- 
⸗ J > TO FE ſtatiet, zur Anwendung zu bringen, 


olieder einführen laſſen werden. ba die Babın bei 2 Gentz anaeblich 
Präfident Krueigen berükte bie | ſcht beftehen fa * — &- 
Gelegenheit u. nicht bejtehen kann und mehr bere 
‚eregenheit, um zu berichten, DaB Die | nen ill. Sie behauptet, dak bas 
9 ? ri * —— J— it er . —* 5 2 
— —— — Bu | Staatsgeſetz ihre berfaſſungsmäßi— 
rn ab and) troß der unges | gen Sechte verlehten türbe, inbem 
\möhnlich ungünstigen Umfände bes! og fie zwingen würde, mit Unter: 
a N a his Om ns u. 3 ß en en * 
| legten u die Zahl der new eins | pifanz zu arbeiten, oder mit Anderen 
tretenden Mitglieder — in ber Ichten | Morten fie ihres Gigentums be 


Di 2. n 2 e z — x 
rektorenſizung wurden 13 aufge— Das darf nad der 


ax Be. va 9°" | rauben würde. 
nommen — m JE umbefriebigend ift. |Yunbesverfaffung jedoch nur nach 


Die in den Iehten Monaten vorherrs | yorhergegangenem orbmungsmäßigen 
!ichende Gebrütheit hat natürlich dag | Prozeß geſch bd tdi 
er ozeß geichehen, und daher fucht' bie 
seven im sub eeinträchtigt, es mey= | Bahıı um det Schub des Bundedae- 
ı ren ſich aber die Anzeichen, daß nach | richtz nach. 

—* — normaler Zuſtände die | Um 1. Februar follen befanntlich 
| een — Stammes ſich die von der Bundesregierung ver— 
— en Lincoln Elud | fügten neuen erhöhten Raten auf 
mehr zuienben werben. Die prätiz | den Dampfbahnen in Kraft treten, 
gen Räume bes Klubs und die Bes | umd die Aurora & Elgin Bahn 
mühungen der Direttoren, anregende glaubt dann unter der Zweicentrate 
Unterhaltung aller Art zu bieten, mit jenen nicht konkurrieten zu kön 
ſollien dem Komite zur Gewinnung | nen. 

j neuer Mitglieder, an dejien Spike | 
ıD. €. Schneider geftellt wurde, feine | 
| Uufgabe erleichtern. 


— oo 
Fanden Piutter tot. 


— 


Neunzigjährige iſt unglücklichem Zufall 
zum Opfer gefallen. 

An Leuchtgas erſtickte in ihrer 
Wohnung, Nr. 4717 N. Whipple 
Straße, die 80jährige Frau Mar 

Im Bundesgebäude, Zimmer 608, garethe Kuchle. Es ſcheint feinem 
haben heute die Sihungen des Kon: Zweifel zu unterliegen, daß bie be 
grehausfchuffes begonnen, der nom |Jahrte Frau einem ungfüdlichen Zu 
ı Sprecher Champ Clarf ernannt wor- fall sum Opfer fiel. Sie wurbe furz 

nch Mitternacht von ihren beiben, 


| den ift und den Auftrag hat, eine | = r 54 
——Aã der „NationalSecurity | Por einem Theaterbefud) zuge 


| — — — 
KAongretzunterſuchung. 
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| EEE 

Ausſchuß zur Prüfung der 

| Lersue bier in Sing. 


Srenritn | 


| 
| 
I 
| 


eague“ zu veranitalten. kehrenden Töchtern entſeelt auf dem 


Die Liga— & 
| bat jich beim Kongre’, dadurch min- Fußboden des Wohnzimmers liegend 
aufgefunden. Das totbtingende 


liebig gemacht, daß ſie ſich in die er 
— Me u) ! re R Gos ſtr5 a 2. + . Br 
|Rationelpoiit gemifcht und mit ans | — — —— 
3 d ® + I c ich “4 € 71%» 
Fe ee Mitteln bie, ga in anzunehmen, daf fie ihr ver 
5 — — — Kongreß- ſehenilich nich vollſtändig abdrehte 
mitglieder zu verhindern geſucht hat. Nen ii ie a 
“ "Nachdem er fi ein Sopha in bie 


Die Unterfugu.a murb De: m: a 00 

Ba _ e amd. Der mine des Küchenofens gezogen hatte, 
zember vo TE dne ö 

3 om Abgeordneten Frear Fisshein, Nancim (E 
Miöennfin ns s drehle der 51jährige Joachim Sow— 
don Wisconſin verlangt, und der —* — 
Ausſchuß wurde am 10 Dezember Tr Ir. 1537 ©. Rarlom Aue.—bas 
| * Een Er murde tot von Nad- 


eingeiett. Gr iit ieht bi Gas an. 
— Ze 2. Rd ee aufgefunden. Sotret folf feit 
u pri * längerer Zeit krank geweſen ſein. 
In der Badeſtube feiner Wohnung, 
Abgeordneten Ben Johnſon, Vor— Nr. 1830 ©. gamlin Ave. fanden 
ſitzer, Kentuchhy; Bat Harrilon ı heute Nachbarn den Sojährigen 
| Miffiifippi: € M Saunderb. Bir! Eharles Nadenit an Gas erftidt auf. 
ainic an — Sb Selbi er‘ - 
ginia; 2. 9. Camawan, Arkanfas; | Ob Selbiimord oder Unfall vorliegt, 
E. B. Brown, Wisconſin; C. F. ließ ſich noch nicht ermitteln. 
Nebraska und — — 


Reaqvbis, Joſeph 
Walſh. Maffachufetis. — — 


Als Zeugen vorgeladen ſind u. A. Ein ſiebenjähriger Knabe nimmt ein 

———— —— Chica⸗ flägliches Ende. 

goer Ziweiges der Liga und Präfi- ö 

dent Ye Affociation of — | ‚Sn einem Haufen Aſce * de 

Samuel Infull, Vorfiger des ftaat- Anlage der Toofe Wiles Diäcust Eo., 

lv: —X 3 5. 2 

lichen Verteidigungsrats; Cyrus H. ‚Nr. 3619 * Aſhland Abe. wurde 

1MeGormid, Leonard W. Buspn, |peute Die Leiche bes fiebenjährigen 
Matten mean | Sohn Delinchen, Nr. 3682 ©. Aſh— 

I James U. Patten, Robert MeRay, | ST un * 

|Gmil €. Wetten und Senn sn ‚land Aoe., gefunden. Nach Angaben 

Rathbone von Zeugen iſt das Kind, als dort 

ein Wagen Aſche abgeladen wurde, 


Herr Merrick war h d ſte 
* — ———— in die Grube gefallen, wurde von der 


und bon ihm fuchten Wor- |"  - — 
Iaud V 
ſiher Johnfon und Herr Vron zu— auslauſenden Aſche begraben und 
nächſt zu erfahren, wer die Beamten | 


erſtickte. 
und leitenden Mitglieder der Liga 


Jätigkeit zu prüfen, 


Der Ausſchuß beſteht aus den 


! 


In der Anlage der MeCormid 
27. Str. und 


—* und welcher Art ihre geſchaäft Hatveſter Co., an der A. Sit. u 
lichen und anderen Verbindungen | Weftern Ave. erlitt ber 3Sjährige 
find Martin Cermat, Nr. 5218 ©. Fran 
Merrid ift, ivie er inate, im Som: cisco Ave., als ein Tank explodierte, 
2 re fo fh $ 
mer 1916 in einer Verjammlung im | !? ————— bob ” 
Hotel La Salle zum Präfidenten ber | — er jpäter ſtar der & 
| Sign aewählt worden, in welcher der; „Jon einem Kl R. 
Anwalt George T. Buckingham, ——— —V = * S— 
frühere Gouverneur Hates und viele Crawſord Aben Mi — 3 
andere Anwalie, Batiers und Get und Dearborn Str. der 75iährig 
fchäflsleuie zu * Setre- , Hotelbefiger Charles Erbe, Nr. 344 
| rı2! zugegen Mmaren, De wie Bi überfal d inner- 
tär der ®i ier ift Ho Center Str., überfahren und inner- 
Itär der Liga bier ift Homer N! - / & i8 
|Budley, Schagmeifter Robert Mer | NÖ Iherverlegt nach dem Seoquot 
| I» . Hoſpital überführt. Der Lenter des 


an, Hilföfaffterer der Fort Dear: | Zn s 

> ri iyr Gefährt wurde nicht verhaftet, Ka 
\ > er, 
born National Bank, und Vorfiber 5 Angabe von Nugenzeugen ber 


des SFinanzausfchuffes 5 „7 nad en 
ee dred J Unfall unvermeidlich war. 

Merrickh betonte, daß der Chicagger „. ep: : —J 

Zweig der Liga nur zu gern bereitWer ein Grundeigentinn ver⸗ 
ſei, dem Kongreßausſchuß jede ge⸗ aufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
wünſchte Auskunft zu geben und ihm dweck durch eine kleine Anzeige in 
alle Bücher und Papiere, in Verwah⸗ der „Abendhoft”. 

Irung des Sefretärd, zur Verfügung | 


izu ftellen. Die Buchführung, Tagte | Kinder schreien 


NACH FLETCHER'S 


a 
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Bi 


SASToRIA 


— — — — 
2 —** F ” u Bun Enz 2 


ea — 
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Wendpoſt, Chieago, Millwoch, den 


Jungen durch die verfinſterte Wil— 
helmſtraße. „Beim a Doppelte 


— wird geſchoſſen.“ Ich hatte — — 
eit dem 9. November nicht mehr recht 
ſwiehen gehört un rannte ſchieunigſt AH 

der Begebenheiten. | 


r chauplatz ge 
Kap sen Heicstanzlerpalai eignet ji) | | Grüne Stamps 
bis Mittag 


? (Für die „Abendpolt”.) 


Nach dem Kriege. 


F. F. Matenaere. 
XIX. als unzutreffend erwieſen haben. 
Zu den wichtigſten amerikaniſchen Zu den erzieheriſchen Aufgaben, 
GSiapelproduiuen gehören die Er— die von der Landesregierung wäh⸗ 
Feugnifſe der landwirtſchaftlichen rend und für die Retonſtrut- 
Nußtierha iltung, die in verarbeiteter tion ohne jeglichen weiteren 


— Tcl. Lincoln 359 — 


A. Schlesinger 


; 644 NORTH AVE. 
len abends Bid 9, Eorumags bis 6 Ahr. 


Viltrolu⸗ amd Grajonolas 


Abzahluug 


Alle bis test ber 


Keine Poſt⸗ Telephon- 
oder & DO. DD. - Beftel- 
lungen für diefe Aut: 
tions =» Einfäufe Items 


ansgejührt. 


Von 


— — 


| ——— 
AND ASHLAND 


ſchr gut für hiſtoriſche Szenen. Der 
vierectige Vorhof, die erleuchtete Fen⸗ 
ſterfront, der alte Balkon im erſten 
Stock mit den Flügeltüren, die Fin— 


MILWAUKEE AV. 
AT PAULINA ST. 


* Fe 


fh ten. Ameritanifhe 


Ze dBeutidhe, unnariidıc 
u fowie Schw e iscı 
er Wintten itet3 amı 
EN Laner. — Berlangt 
H uniere vollitändine 
u u. neue monatliche 
J Liſte. Auf Wunſch 
fenden wir unieren 

Verireter. 
Roftbeitellungen 
>» werden fichnelf und 
vünftlih ans 

gerührt. 
Dad Beromannäfius: ae it ja noch 
heut’, Weiang, Sic; Jungaeielien-Waric, 
Gefang; Kärnmer Lieder Diaridı, Br; c 
Straßbura und Wiornentot, S1.00; Zunan. 
wellen, Balsır; Euer or Never, Walzer, 
51.25; Walzer aus dem Pe Bu Mar 
den; Epyhing Walser, $1.25: Yin der imö- 
nen blan n Donau; Srdner Wiadel, Wal- 
zer, 81.25; _ Zanuenbaun, acfunzen bon 

Alma Clud und Neimers 82.00. 
Liberty-Sonds werden 
in Zahlung genommen. 


Alle Die bengenannten Platten ud von 
pelleitig; Yreis 850. 


6d4*X 
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Groͤßte Auswahl 

Chicago vor 

Original 
Columbia 

a Sprechmaſchinen 

id — ecords 


Irre und 
H il daat ae 


Be 
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Eyraden! 
Abzahlung. 
re u: 


ntac 8 


North ve. 
n | 


ı oWu 


ı unter Dem 


Foreman 
Banking . i 


5.:W.:Edie LaSale vu. Waldingisa Sfr. 


Ched-Kontos erwinisit. 
3% BZinien bezahlt auf 
Spareinlagen 


Grundeigentumödarlehen : 


auf verbefiertes Chicago Grundeigen 
tum zu den wiedrigiten Raten gelichen. 
| 


Algemeines Bankgejgäft 2 
Bapital ı. 82 ‚000, 000 


Aeberſchuß 
tanidfı! onmi* 


a6 Geld zu verleihen 
anf Crundeigentum zu den 
eünftigften Bedingiugen. 


_—_ _ Mersüglidie exfe Inpotheken 


Im 516% und 6% Sinfen Reid an Gem. |. 


— — (ime.) 


Beinber Erbange Blbe., 11 ©, 2a Zelle et. 


Kelepton Star:delyh 1191. zrtiafog® 


Gz — 
Wir verlaufen, kaufen und quotieren | 
für Gar 


LIBERTY BORDS | 


zu augenblicklichen Markwrelſen 


FRIEDMAN & CO. 
Sant 


— Zel.: Sarrılon 449 


952 Gontinentat and Gommerctal 
Gebäude, 


—/) | 


24nob3nt& 


Liberty — 


wie alle in- und anuslundiihen Wertrapiere 
lauft und vertaufi 


L. Kaufmann & Co. 


| 25 ©. Bells Str. (miith Ave). 
Offen tänlih 9—6, Tonntogs 9—1 


> 


Liberty y Bonds 


oup. 851. 30 

3 Kounupons ab . 49,00 
2.850 4% Bond ılle Koup... 48.00 
2 Koupons sinne 
3.850 44%. 5 I, alle Koun.. 48.% 
1 Koupo: 250 

4. $50 UN Yı 47.00 


Franklin Inv ‚estment Co. 


11 ©. u Salle Str,, Room & B 


Stunden tüg 9 vis 6: Eonnta 18 i2 12 
Sweigoffice:. w 
Bonds un per regi itrierte Brie "poit, 


Sa 9. Sihlanı Ste 
mt# 


Liberty— Vond⸗ 


und alle anderen Wertpapiere 
tkauft und vertauft | 


K.W.KEMPF, m 


Es 


Main 4491 va 


Ofſen 9— 


cl: 120.9. Salle € 


ta 


Li ber rty Bonds. 


fowte a tpapierc, 


J.V. ZINNER&CO.! 
II W. North Avc. Tel. Diverien 8287 
1400 ®. 51, Str. Tcl. Tonlevard 6 


ari 1,0) 
it. wUiicbUil i 


Sur er Bar für u 


Liberty Bonds 
u Höcyite Preiie TEE 


Transatlantic Transportation Co. 


1646 Larrabee Eir,, iR Nort Difen 
9 Uhr morg. vis dal Intans 10—1 Ul 


9X 


"Wenn Verzie od, Arzuczen 


Wichtig für Männer, u: 


verjudpı unjere erprebien eh, di 
feblfnlagen, bei jülgenden neheimen 
ten: Sormulare Wr, 1 ud 2 
ro fo Hartnädigen Fülle 
beiten und Urinleid seit, w 
und Sai im Urin, Yı 
Doftor Zuderd Blut⸗ 
turg ir allen Erndten. Er 
—Rrof, Dr. Bois Etärfunaevaftillen für 
neriätwädhe fülaflofe Näßte, Nerbofitä 2e 
tandolie. und nicht aufricdruftellenhe® Helen 
Preis S1.00 die Eharftel 8 für 8250. Bir 
ofıem Geilmitter fd nur bet ımE ar htm 


3 ehlkes Deutſche Apotheke, 


73 Eid State Stroke, Chicago, Zi 
ipifonnti* 


Victor u. | 


auf derſe 


nalen 


U 
In 
wu 


En, 
ien 


| 392 H00 


auf 66,830,000 am 1. 


| rur gegen. 
| aeivalt 


5 
|fter Weiſe kommerziell ausgebauten 
Schlachthausfirmen in den nationa— 
hlen und den internationalen Markt 
gebracht werden. An der Geſtaltung 
dieſes Marktes während der Zeit 
der Rekonſtruktion und nach erfolg- 
tem wirtſchaftlichen Rückbau haben 
die weiteſten Kreiſe des amerikani— 
tereſſe; nämlich zuerſt die Farmer als 
die Inhaber der enormen, landwirt— 
ſchaftlichen Nutztierhaltung unſeres 
Landes; ſodann die ganze Schlacht— 
hausinduſtrie mit ihren weitver— 
zweigten Intereſſen. Kapital pie Ar: 
iterichaft; und endlich die Nation 
als folche, der es jelbitveritändlich 
durhaus nicht gleichailtig fein kann, 
ob fo wichtige nationale € 
quellen, wie landwirtſchaftliche Nutz- 
ti ier —— und die mächtigeSchlacht- 
sinduſtrie, weiterfließen oder ver— 
Diele Erwägungen machen | 

= etliaten aud zur! 

licht, bei der gegenmärti=| 
Untefucung des ſogenannten 
htruſtes mit der 


—* 
als 


1 


san: in der Neus) 
beariffenen allgemeinen 
| Mirtichafte verhältniſſen des 
durch „Reformen“ leicht 
Schad angerichtet werden 
Land und Voltk 
zu leiden haben. 
Wohlergehen der landwirt- 
ſchaftlie Nußtierhaltu und ber) 
zur diefer aufaeduuten Schlachthaus 
duftrie des Landes, fowie die Of: 
haltung reicher Einnahmequellen 
das Land während 


böſer 
mag, | 
aleich | 


ven 


ſchwer 
Das 


nr 


en na 


* 
fü 
d 
unferer Iandı virtſchaftlichen Nutz— 
rh ** und in der Geſtaltung des 
f (ben aufgebauten Geichäftes 
‚ung der ®eitaltuna 
Marktes für die jebt ſich volle! 
iehende wirtſchaftliche 
Dinge engſtens anpaſſen. 
z geſchehen, ſo müſſen wir gerade 
etzt an dem fundamentalen, 


a 
inı 
tre 


) 
nr 
Li 
a? 
us 


bi !denden Gejege von Angebot und | gen ſei, 


Nachfrage — Das jedoch if 


nur möglich, menn wir uns nad] 
| beiter Mö —— einen fortlaufend 
klaren Ueberblick über die Vorräte an) 
Vieh und ſodann über den Bedarf im 
allgemeinen und in den einzelnen 
Ländern der Kulturwelt verſchaffen. 
In dieſer Hinſicht wird jetzt und in 
den kommenden Jahren eine fort— 
laufende, ganz genaue Orientierung, 
die vor alleri unſeren amerikaniſchen 
Farmern als den in Betracht kom— 
menden, wichtigen „Rohproduktpro— 
bı izenten“ —“ fri unge tig in au: F 
N arß. ——— fein. 

Wir haben uns feit vielen Jahren | 
nit der Verbrauds- und Produk— | 
usſtatiſtik des Lebensmittelmarktes 
eingehend beſchäftigt, ſowohl für 
Ben len ivie den internat iona⸗ 
X Soweit unſer eigenes 
Vereinigten Staaten von 
Betracht fommen, itel ven! 
Stattitif nur die | 
Verehnungen und Angaben zur| 
Serfüiguna, die von der ſtati— 
itifchen Abteilung des Bundesader- 
bawamtes geliefert werden. Pi 
Grfahruna bat imdeflen gelehrt, | 
dab fein Menich wei, o 
ı alaubivürdia find oder 
Vergangenheit 
wirkliche Vermarktung 
ihre Richtigkeit, 
Sat ewieſen, daß 
fernteſten zutrafen J 
rückſichtigung diejer 
runa der jtatiitiichen 
Bundesader baua mtes ſei nun 
nächſt da rrauf a tefen, DaB 
jcht der da3 Nederbauamt 
it herausgegeben hat, die eine 


tto 
ſehr 
den 
len 1 M 
Land, bie 
Amerika, in 


für Diele | 


ler nicht; in 
der 

sſtatiſtik oft 
fie nicht im 
\mmer unter Be- 


Tits 
ui 


Arbeiten 


Y. 
auch 


wie 
iſt 


— * Zunahme der Zahl des in den 
gehaltenen 


Vereinigten Staaten 
Viehes ausweiſt. Nach den Statiſti 
des Bundesacker imtes ſtieg 
Zahl des gehaltenen Viehes 
Vereinigten Staaten von 
Stück am 1. 


ir 
bauc 


die 
den 


Ja, 


Sanuar 1918 
jich nicht nadıipeijer 
yenio viele Gründe da=' 
Einmal jollte das 
e Anziehen der TFleilch-, Le- 
md Mollepreiie jeit dem Jahre! 
ein kräftiger Anfporn für die 
der laı 
itztierhaltung geweſen ſein; 
der anderen aber kamen 


prechen, läßt 
fptechen ce 
er mi ie Daaeae 


der u 
191 

— ing 
auf 


Sei 
mi 


te 
Futterndten und Mihern: 
ten al3 Kaktoren in Betracht, die) 
wohl imftande waren, die hochaehen 
den Ambitionen der PViehzüter ftarf 
herabzudrüden. Tatſache iſt, daß in 
der landwirtſch aftlichen Preſſe der 
Vereinigten Staaten im * und im— 
der Mahnruf erſchallte, 
doch das Vieh nicht abz u fon: 
bern in erhöhten Umfange zu züch-⸗ 
id Tatſache, erſichtůch aus ber| 

ie en Vermarktungsſtatiſtit, iſt 
ner, da 3 in fteigendem Umfange 
ne eno Vermarktung unferer 
Bienbeitär ide in dem lehten paar Jah: | 
ren jtattgefunden hat, und zivar mwur= 
den, beſonders charakteriſtiſch 
iſt, in großer Zahl Tiere von Unter— 
gewicht und Zuchtvieh vermarktet. 
Die Angaben des Bundesackerbau— 
amtes können nicht ohne weiteres in 
gutem Glauben angenommen wer— 
den, weil ſie ſich im Lauf der 
Jahre zu oft ſowohl im Vieh— 
im Getreidemarkte faktiſch 


Ult 


mer wieder 


rn 
tm 


mas 


wie 


orm von den großen, in bollenbet= 


ichen Volfes ein einfach vitales In⸗ 


Sinnahme- | 


allergrößten | 
‚ meil gerade uns) 


Qandes | 


, der fommen- | ten 
en Zahre wird indeffen nicht wenig ren Mı abe geſchehen fei. 


veburch bedinat, Daß mir vor altem | 


| 1918 


de3 internatio= | 


Neuordn ung 
Soll 


preis⸗ ren bon 1914 bis 1918 zurückgegan-⸗ 


| 

‚regenden Nebeldämmerung mit dem: | 

jf fanntgegeben, ‚Tel ben unbeirrenden Gleichmut fpricht | 
| weiten, als ob die Verminderung ber/mie anno 1897 beim Zahlabend ! 


fü 
| 


— Angaben mehr zu 


wir jedoch einen 


3 
ob dieſe Zah— | bald. Das 


hat die ſpäter te] Yollfommnu ıng unferer eigenen Be: 


ebenfo oft aber auch! Klare, wirtſchaftliche Grundlinien in Deutfchlands 


ent⸗ 


Charakterieſie⸗ 
des 


zu=! 


eine: 


auf, am.6. 
in ganz Bejonderes, zittert Scheibemän: | 
56,⸗ | ner 
Januar 1914| 
| Mittaas 

b Diele Zahlen der Rictiafeit ent | nerimartetes 


idwirtſchaftlichen 


die 
‚enorm eDerteuerung der Futtermittel, | 


; iomie Sin 


Ifternis auf der Straße, jo daß bie| 
Figuren im Fenjterrahmen fich als 
ıfchiwarze Schattenbilder gegen das 
| gelbliche Simmerliht malen, dazu 
‚das Getrappel und Gemurmel der 


artige zuberläffige Statiftit haben, |verfammelt en Soldaten und Matro- 
um fi in der Geftaltung feines Be: ‚fen — ja, id hatte Glüd, das mußte 
triebes darnad) einrichten zu können. jeine Hiftorifche Szene geben. 

| Denn wenn ein fehr ftarker oder zu, Eben [prad) Ebert. Nicht im er- 
großer Beitand an Nuptieren wirklich! ten Stod auf dem Balton, mie es 
| vorhanden wäre, würde e3 faufmän jeder Regiſſeur vorſchreiben würde, — 
niſch für den Farmer falſch ſein, ſich | ein erhöhter Rebnerplah erzeugt 
on verftärttem Umfange noch derNug- | Autorität, die Priefter wußten ſchon, 
tierzucht und Nußtierhaltung wieder! warum fie ihre Kanzel über den 
zuzuwenden. J Köpfen der Frommen anbrachten — 
| Nun kommt aber für Ebert jprah auf der Straße, auf 
| männifche Kalkulation des 
‚und Viehzüchters und der auf feiner | ‚Icheidenen Podium, 
ı züt tigkeit aufgebauten weiteren ı paar hundert gute Jungen, Soldaten 
duftrie des Landes nicht nur der * und Matrofen, wahrjcheinlich feine 
| heimifche Beitand an Nutzvieh, fon: |Teht geihulten Politiker, aber famofe | 
dern ebenfo Fehr auch die Nachfrage! Burfchen, die fhon die richtige Wit: 
| in Betracht. Für de Ermittlung die terung haben. Ein. Irommelwirbel! 
fer Nachfrage fommt vor allem der eleftrijiert fie, ein fühnes Lied kann ! 
ausländiice Markt in Frage; denn ſie erhigen, und ein Redner, der! 


11% 


Verzug gelöft werden müffen, gehört! 
deshalb die zuverläffige Yeititell ung 
und Nachiweifung der im Xanbe! 
vorhandenen Beitande an Nubpieh. 
Der Farmer por allem muß eine der: 


die 
Farmers| einem Wagen oder Jonft einem be- 
Du ftanden ein 


kauf⸗ 





die Unterbringung des Ueberſchuſſes Schwung hat, könnte ſie hinreißen. 
lift es * was entſcheidend auf die Ebert ſpricht ohne Erregung; ſeine 
ganze Mearktionjunttur einwirkt. Rede läuft ſo ſicher dahin, wie ein 
Während ber verfl oſſenenſKtriegsjahre Straßenbahnwagen, der im Geleiſe 
iſt unſeren Farmern immer und im— bleibt, ſein Wortſchatz iſt ſo nüchtern 
| mer wieder vorgerechnet worden, tie! und iabl wie eine neue, ſchnurgerade 
unter dem Drucke der ſchweren Straße in Schöneberg. Kein hei ßes 
der Wort, kein blühendes Bild, aber frei— 
altenKulturvölker abgeſchlachtet ſeien lich auch kein vorrevolutionäres 
und dennoch Fleiſch- und Fettmangel Theater. Es iſt ſicher durchaus ſitt— 
das grauſige Geſpenſt des Hungers lich und in Ordnung, daß Ebert an! 
babe erjtehen laſſen. ynzroifchen ſind dieſem kritiſchen Tag, in dieſer auf 
von Europa aus Statiſtiken be— 
die den Eindrud er 


| Rriegsgeit die Nutzviehbeſtände 


Nutztierbeſtände in den heimgeſuch- des ſozialdemokratiſchen Wahlvereins | 


Lä 


ndern in einem viel harmloſe— Reinigendorf, der im Gaftzimmer 


von Schulzens Reſtaurant in der 
Auguſtenſtraße tagte. | 
300000) „Wir ftehen vor ungeheuren | 
J im, Shmierigleiten, Die der Krieg und | 
Die ee. Waffenftillftandsbedingungen uns | 

Beer > jjerem Volfe auferlegt haben. linjere | 
iſt der Grundſtock 
unſeres Lebens. Noch ſchwerer wird 
unſer Wirtſchaftsleben bedroht, wenn 
Maßnahmen in den) 
Betrieben zum ſchließlichen Schaden 
Vieh in den durdh.die Deutichen be- der Arbeiterklaffe getroffen werden. 
ı feßt geimefenem, Gebieten bes Sandez | Wir wollen unfer fogiales Programm | 
Iniht mit einzelnen Erperimenten, | 


| fondern tin Rahmen ber Reichsgeſetz⸗ 


der Vermehrung ihrer Viehbeſtände gebung durchführen. au | 
wieder beſchäfigt ſeien. Inwieweit Ein einheitlicher Wille muß die 
bei diefen SFeititellungen der Wunfch, Geichide des ganzen Reid,es leiten. 
nämlich die Geftaltung der Frleifch: | Die Führung der Gejchütte muß It 
preife im internationalen Marfie zu | in ben Händen der Reichsleitung lie- 
beeinfluffen, der Vater des Gedan=!gen, Mir haben uns ftet3 bemüht, 
kens geweſen iſt, können wir natürlich, mit den Urbeiter- und Soldaten: 
nicht jagen. Denn es Tafjen fi) räten gemeinfam zu arbeiten, in be- 
—— gute Gründe für eine ren Hand die Macht liegt. Auch mit! 
Durhhaltung der Viehbeſtände, wie dem Vollzugsausſchuß von Berlin 
r eine Nbichaffung derfflben mwäh-!haben wir uns verſtändigt. Wenn 
rend der Kriegzzeit anführen. Das |mirklich Differenzen beftänden, bürfte | 
ailt auch für Deutfchland und Defter- unter feinen Umftänden von außen! 
\ reich, joiwie die Fleineren neutralen  eingegriffen werden. Das mit hr | 
Länder. Ueber die Verbältniffe in! uns überlalien! Wenn hr jegt ftürz | 
| Rußland endlich find überhaupt feine, miſch die Einberufung der National» 
bes/verfammlung beaehrt, To vergeht! 
ren. nicht, dab Eure Kameraden erſt auf 
J m allgemeinen können wir ſagen, dem Rückmarſch ſind und daß ſie, 
daß er die Rnappheit an Dieb, die mit Euch alle Kriegsnöte geteilt | 
| überhaupt iiber den Wiehbeitand im; haben, auch wählen wollen. Gedul— 
Europa, zur Zeit nichts Zuverläſſi- bet Euch bis zur Tagung aller deut— 
ges bekannt iſt. Um uns für die neuen ſchen Arbeiter- und Soldatenräte am 
Verhältniſſe auf breiter Grundlage 16. Dezember, die ſich über den tech— 
richt ig einrichten zu können, müſſen nifch früheſten Termin der National— 
klaren Ueberblick verſammlung ſchlüſſig merben follen. | 
| hteriiber erhalten, und zwar möglichft| Heute fordere ic) Euch auf, volle 
ift ebenfo notivenbig, mie Disziplin zu wahren und eine ge: | 
| bie weitgehende Ergänzung und Ver⸗ ichloffene Truppe unter einheitlicher 
Führung zu bilden, die ber Grund: | 
Iftod der Macht it, auf Die fich; 
Zukunft und Glüd aus | 
Item Abgrund eines jähen Falls neu | 
aufbauen foll. hr follt die Stübe | 
| eines neuen freien Deutfchlanda mer: | 
den, deifen Beftand von feiner Seite 
aefährdet werden darf. Die junge! 
joziale Nepublit Deutfchland lebe | 
hoch!“ (Braujender Beifall.) | 
Nah dem Volfsbeauftragten er= 
Seit einer Woche wurde einem zu: |griff ein junger Student das Wort, | 
geraunt: Am 6. Dezember paßt nur'ium der Regierung im Namen ber 
Dezember gefchieht etwas |geiftigen Arbeiter volle Unterjtühung 
| zu verſprechen. Dann ſchwang ſich 
ein Mann, wie er ſagte, ein M tatrofe 
aus Kiel, auf die primitive Redner— 
'tribüne und fagte, die Soldaten | 
mollten nichts weiter ald Aube, Frie- 
‚den, Brot und Arbeit. Die Leute, | 
die das Volk an der Erfüllung diejer 
feiner erften und elementarften Wün= | 


So er— 
klärte z. der engliſche Landwirt-⸗ 
ihaftsminifte er, daß fih im Juli) 
in Großbritannien 
Stück Vich mehr befanden, 
Yuli 1914. 
mittelverwaltungsdehörde gab Ferner; sn reamintinng 
— Volkswirtſcha 
bor, furzem befannt, daß in Frank— | Boltöiirtichaft 
reich der Nußtierbeftand von 14 auf, 
112 Mil r )= 
Millionen Stüd in den vier Jah | eigenmächtige 


was faum den Abgang anı 


deden würde. Außerdem mirb erklärt, | 
dab die Franzofen bereits jtarf mit 


| 
| 
| 


ſcha 


S 


ijtand&» und Produftiongitatiftik. | 
biefer Richtung feitzulegen, muß als 
eine der allerbringlichiten Retonitruf- | 
tionsaufgaben ber Regierung*gelten. 
=— 1: 9. — . 
Vor dert Nanzlerpalais. 


Bon 


Stefan Großmanı. 


Tolfiihe Zeitung”, 7. Dezember 


t und ihr anderen Bourgevid, am 
6. Dezem ber geht etwas los. 
trat ja mirflich etwas 
ein. E5 war ganz 
‚'duntel in der Stadt; zum Schneiden 
'dider, gelblich Schwarzer Mebel ver: 
stellte die Ausficht auf drei Schritte. | 
|MWenn der liebe Gott im Vorſtand jche hinderten, gehörten hinter Schloß | 
des Spartafusbundes fähe, hätte er;und Riegel. | 
;die Welt nicht in unbeimlicheres Licht ; Jiederum erariff der Führer der 
hüllen können. Demonſtration, der Soldat 
Abends hörte ich Unter den Linden das Wort: 
Trommelwirbel, eine helle Trompete seht babe ich an Herrn Ebert die | 
wurde geblafen, der Gleichtritt her- ;Hare Frage zu richten: Herr Ebert | 
‚anmarfchierender Soldaten wurde ‚zit jet zum Präfibenten der Deuts 
‚hirbar, und plöglich liefen aufaeregte —* Republik 
olat er diefem Rufe oder nicht! Ja Fuß | 


ML: * Nein?” Gru 
Radikalheilung * Mit — feſter, durchdringen- 


der Stimme antwortete Ebert: 

„Kameraden und Genoſſen! 
Nuf, der an mich ergangen iſt, 
und will ich nicht annehmen, 
vorher mit meinen Freunden in der ha 
Regierung geſprochen zu haben. Das ſide 
iſt eine hochwichtige Angelegenheit, | 170 ı 
deren Gnticheidung allein in den; R 
| Händen des Rates der Volfsbeauf- 
tragten liegt.“ 

Der Führer Spiro forderte nun- 
mehr die Matrofen und Soldaten‘ laſte 
lauf, in geſchleſſenem Zuge abzumat⸗ ei 
fchieren. In dem düſteren Grau des 
per | Dezemberabenb3 verklangen die ſchwe⸗ 
ren Schritte der abmarſchierenden 
Truppen. 


Kejet die „Sonntagpoſt“. 


— der — 


Nervenſchwäche 


EScwage, nerddſe Verfonen, geplagt bon. ot! 
—— und 1&iehten” Zräumen, e 


Den ; Co 


erben QUusfläffen, Bruft, Rüden. und = E 
fmergen, Snaraudfall, Ubnehone bes Wehdrs 
u, der Eebltaft, Katarıh, Magenbukden ‚Stubl: | 
—— opfung. Müdigkeit, Erröten,Bittern. Ser; 
Ilopfen, Vrudbellemmung, Uengitlihleit und | 
| Trübfinn, erfahren aus dem „Nugenbfreumb*, 
wie afle Fotgen fugenbliger Berirrungen 
sründli in Mürzeiter Beit, und Etrifiuren 
Rhimsfid, Arampfsber. und Weailerbrun nad 
| einer völlig nenen Metbsde auf einen Shlag | 


gcheilt werben, 

ur Cäiden Sie 25 Temsb in Briefmarfen 
tür Die neuefte beutie Auflage diefes interel» 
lanten und lehrreiden Buches, welches en 
Xung und Alt, Menn und Frau, olefen 
den Foitte, und abreffiren ®ie Ihren 


PRIVATE CLINIC 


137 East. 27. St., —— York, N. 3 


ig si del garik, Ruglan u sen in ** cago 


und $ 


ung. 
bors GE, 


ıScer * 


Pr 


esenhafter Aukti 


Ein riefiger Auftionseinfauf von Waren jeder Art; 


on- E.inkauf 


jeder einzelne Artifel ein entichiedener Bargain; 


deshalb müjjen Sie ji beeilen, wenn Sie an den phänomenalen Griparnifjen teilnehmen wollen — 
Hunderte vol anderen Artifeln außer den folgenden, die wir aufs Geradewohl beransgegriffen haben. 


mn rn nenne 
u. .. 
Seide-⸗Poplins — 

Scide » Voplind mit fehr alän- 
zendem Finifb, im allen moder: 
nen Schattierungen — reguläre 
$1.50 Werte — fveziell am Don 
nerstag — Yard 


Bettücher — 


Nahtloſe Bettücher — Größe 81 
bei 90 Zoll, aus ſchwerem Sheet— 
ing gemacht — waſchen ſich aut: 
regulär zu 2 .00 „berfauft — ve; 
yiell am 
das Etüc 2. 


M 


wur 


äunerhemden — 


Nenligee » Hemden für Männer, 
Pafſſe Faſſon, weiche Manſchetten, 
aus feinen Vercales çemacht 
die Werte gehen bis zu $1.25; 
ſpeziell, das Stück 


Unterzeug — 


Schwere glatte fließgefütterte 
Hemden oder Meinfleider für 
erümtr — 115 Igeger Farbe — 
wert bi8 zu $1.25 — fpeziell — 
das Stück zu 


nr * 

Für Kinder — 
Muslin underwaiſts 

der, wert 50 — 


— An⸗ 


—— für Kinder, in = 
ſchiedenen Faſſons 
$1.00, zıt 


ur * — 
Striimpfe— 

Schwarze nnd naphblane baum- 
mollene nadtlofe Striimpfe für 
Männer, doppelte Ferfen und 
Sehen, im affortierten Größen — 
fpeziell, das Naar 


zu 


1 2 x 
Peter's Vaſte — 

Peters Baite, iit beiier ala die 
gewöhnliche Schuhpolitur, ein ra 
gulärer 100 Wert — ſpegziell — 
die Büchſe zu 


Talcum Puder — 


3.000 Büchſen Talcum Vuder, 
1 » Mind =» Palcte — regulärer 
25c Bert — zu mur 


15c 


Damenſchuhe — 


84.00 Damenſchuhe, Patent» und 
mattes Leder, Goodhear genähte 
Sohlen, Military Abſätze, Schnür⸗ 
und Knöpf⸗Faſſon, E mb T- 

— Groͤßen bls zu 


‚ Raar zu $1. 49 
Busheoläuie— 


$3.50 Anabenidhuhe, auß ftar- 
fen, weihem Stalbleder nemacht; 
agnzlederne genähte Sohlen, eu 
li on —— -- Gr Ni en bon 
bis € 
u 


B, 


\ i 
Rugd— 

46x7.6 Fuß exrtra ſchwere Twiſt 
Rope Gewebe chineſiſche Rugs loh 
ſarbig und braun, gemiſchte Far 
ben, Borte rundum, für jede: 
Zimmer vaſſend; 
$4.50, zu nur 


Sruppen 
S1S.00 ımd ! 


7.5 513 
19% 


Hübſche Serge-, 
tin-Kleider, zu beinahe dem halben 
die beſten Moden der 


aux 3gezeichn et 
tleidſame Modelle und Hunderte 
zur Auswahl zu 


Preiſe; 
ſon. 


von 


Spiro, Vom Grundeigentumsm arkte 


Große Zinshäuſer verkauft. — Eine An— 


zahl Geſchäſtsplätze verpachtet. 


aus sgerufen worden. | | Zinshaus an Drerel Boulevard, 160 | 
Straße, | 
mit $44,000 | United Eigar Stores Co. auf meh⸗ 
insgeſamt 


ſüdlich von der 52. 


nd 113x109 Fuß, 


belaftet, iſt zu 579,000 von William rere 
Herely an die Chicago Title and Iruft | das vierftödige Gebäude 59 W. South 
verfauft worden, | Water Be an‘. 2. Piazza zu 


Treuhänder, 


fann | aud) hat die Gefellihaft das mit | insgefamt 
ohne ‚829,000 belaftete Achtzehnfamilien: | Jahre; 
us an der Sidoftede der Anale | bäude an ber Nordoitede der 20. 


Str., Grund 50x | 


Ave. und 61. 
Fuß, zu $64,000 erworben. 
on R. Sykes 


t, zu 333,500 gekauft. 


inen Halbanteil an dem 


$625,000 "belafteten Northb Shore‘ 
Hotel, Nordoftede der Chicago Abe. | 
Epanfton, 
Kohn Lindquiit an Yrant 
zu $20,000 verkauft. 
Pachtabſchlüſſe: 
State Straße, an James Paolos, auf 


Davis Straße, 


> Gruppe umfaßt viele 
Mäntel, an denen zu erſehen iſt, daß 
ſie von unſeren 
Partien ſtammen, die anderen zwei 
umfaſſen 


u 


hat von X. 
‘ das Zinshaus an der ib. | 


C. Lewin 


De 
Satın — 
Neinieidener Kleider 
36 „Zoll breit, feiner Chamois 
Finiſh, in allen den neueſten 


Straßen ı, et 39 
> 


befte $2.00 Werte, Yard 


- Entin— 


— — — —— 


Häkelgarn — 


Echtes R. M. E. 
Hälelgarn, in wei; oder ecru — 
alle Größen 10 stnänel an 
einen Kunden — Mmänel 


merceriiicrte® 


Serges— 


Reinwollene franz. Serges 
44 Boll breit, angefeuchtet und 
geſchrumpft, in allen Schattie⸗ 
rungen, die reguläre 
Qualität — Yard 


ai a 
y 
Bercales— 

Kleider » Rercnleö, beifer oder 
dunkler Grund mit hübſchen 
gedruckten Muſtern — ſpeziell. 


die Dard zu 


——,——) 


Männerhemden— 
„percale und Madras-Hempden für 
Wäanner, Balfe:Baffon, aeftärfte 
Danfcheiter ı garantiert echt arbig, 


Groͤßen 14 bis 18, 81 .05 


wert bis $2.50, au...... 


Männer:T 


Stidene 
fir Männe T. 
eroßes offe 
wert Dis ai 
zonmerst 


dies — 


FourinvSand Ties 
vrachtvolle Farben, 
tce ag a 

N Ir amt 


Unterzeug — 


Unvoliftändige Partien von ge— 
rippten Männerhemden od. Bein— 
lleidern, leicht gefließt, Heine 
Nummern, 81.00 und 
$1.25 Werte, z 


Swenter3— 


Neinwollene Swenters für die 
Vabics, in allen Farben -— re 
gulär bis zu 85.00 vertanft 
ſpeziell, > Etüd 


— R —⸗ 
Strümpfe— 

Schwarze baumiwollene ncrippte 
nabtlofe stinderftrümpfe, doppelte 
Ferſen und Zehen, Nefter und 
Ueberbleibſel; 

Paar zu 


Kurzwaren — 


Kiste elaſtiſche Strumpfhalter 
lüngen, in verichiedenen Fart en⸗ 
Vreiten und un A die rem 
lüre 10c Corte — 
die Länge zu 


Pflaſter — 
Belladonna Pflaſter, — frifche 


Ware 2e Wert — ſo lange 
ſie vorhalten — ſpegiell 


ei: — 
Slippers — 

92.39 1:Strap Hans - Sfippers 
für Damen, baı idgewend.Lederlob— 
len und Common Senſe Lehen 
und Abſätze — das 
Baar zu 


EEE ⏑— 
Männer-Slippers — 


Oſe Filtz⸗Slippers für Männer, 
haben ſchwere Filzſohlen — ſpe— 
ziell am Donnerstag, das 

Baar zu 


Rugs — 
.9.0x10.6 5. extra Dual, air 
ftune Sranite Auer. auares, 
nabtlo3, wendbar, 
und Medallion Wufter, 
gen. Barben, wt.$6, zu 


Ar @ 


hübſche Allever 


54.19 


Plüſch- und @loth:3kläntel 


Alle unſere unvollſtändigen 
einzelnen Partien von D 
ieln werden in einem Vor— 
Verfauf in drei großen Gruppen of: 
feriert, zu Eriparntiien von $10.00 
bis zu $20.00. 

Tie $13.9 


und 
amen-Maän: 
Inventur— 


A. 


regulären $35.00 
New 


Werte bis zu 


.95 


839.50: 


Seide: und Sa: 


Sai— 
ſehr 
da⸗ 


St. 
paſſende, 


Monogram Woislkey, 


Eier — 
Mehl — 
— 


Rahm, 


Kohl — 
Counter, Mır 
Feiner Vlue 
Swifts Empire Prisfet Syped, 
B. 
Spree 


ner 


Trodene 
md 36 : 
eigen, 
Nod 


Unterzeug — 


Unvollſtaͤndige Vartien 
wollenen linion ir 
YSerte achen bis 
ell am Donners 


ven ei 


von 
sin 
au 


Zuit3 


Nr 


ta Q, 


242 
Schürzen etec. — 


Gover-alg D ameuiähenen, anie 


Farben, wert 82.2 861. 19 


„gamen. ans 
Dellen Rercal 


GER DU aaa — 5 


— — — — — — —“ 
u. n 
Strümpfe — 

Schwarze und weiße nahttnſe 
Cafomere Strümpfe für Yabies 
-- tm allortierten Größen: re 
anläre Werte 

Donnerstag 


Haus tieider ‚für 


2öc 


Kurzwaren — 


— Suaun Faſteners, 
runden Edaes, in ſchwarz oder 
weiß, in allen gewünſchten Grö— 
ßen, gewöhnlich zu ſ0c verlauit, 
ſpeziell — die Karte 


mit 


Kinderntäntel— 


Sammetmränteg für Kinder, -- 
auch meihe Chinchilla .Nänt 
leicht beſchmupt: Größen von 


bis 6 Jahre — reguläre 88. 00 


M 


Geblejchter 


bre 


Ay 
Mer 


die 


Fl 


Fanchy Outing Flaneit, 


bre 


starrierungen ım 
chräntte 


bel 
Die 


uslin — 


Dustin, 36 Zoll 

auch Kambric; feiner wel 
LeinenFiniſh — ſpeziell — 
Vard 


it 


anel — 

27 30lf 
bon 
eine 


it, eine große Auswahl 
d Etreiien; 
Quantität — € 


Dard 1 — 


Hofenträger — 


o 
x 


ha 


frif 


Ih 


9 


fi ac 


isie 
immer 
we 


Webb Hoſenträger für 

mit ſtarlen ‚.eddrendent, 
Ware, ſehr j wert 
ſpeziell, das 


iterzeug — 


Leichte wollene Hemden vder 
einfleider für Männer; die vic: 
Sorte Für jebigen Sal ranch: 


wert bis zu 33.00, 


Strümpfe — 


Seide Fiber nahtl. 


pie 


geſp 


Ha 


Tamenitrünt 
farbig, 5 
Zoblen, 


in ſchwarz und 
leißt doppelte 
rter Tops, 


Wc We 


ſoweit ſie reichen 


Handſchuhe — 


Schwarze und weiße Seidehand 


ſchu 


18er 


be für Damen, 2 Clafvs, Ne 
und lieberbic - unferer 150 


Schultaſchen — 


Schultaſchen für 


gut 
teri 


Mädchen, aus 
Diralität Hängematte = »ia 
al aemacbt, affo eiterie ı Farbe n; 


cr 


fo [ange fie vorbalten, 


Wollene Nude für Tamen — in 


nabhyblau und fhwarz — 
‚00 
genau der Hälfte — 


85 


Werte — fpeziell 83 95 öl 
Meinen — —22 


— — — — — 


Mädchenſchuhe — 


82.50 Mädchenſchuhe, 
Fafſon, mit auten aa 
Sobhlen und Abſätzen — 
bis zu 2 — ſpoziell, 
das Vaar zu 


Andpr- 
ledernen 
- Srüßen 


$1.49 


Männerhofen— 


Einzelne Hufen für 
und Sünglinge, twert 
$5.00 fpeziell am 
taa au 33.69, 52.89, 
32. 19, 81. 60 und 


hänıter 
bis hi 


Dom 


sa, 


Für Gardinen— 


33 Bolt breiter weiher Gardis 

ten:<c ge! feeifte Worte an 
lanae Fabri u efter 

„dont zoll ist ? 


ris N 
Zeite 
er — 
Nefter 
zu 


Hahrungsmittel 
hend 530 


ſeine Cold 
firaft camdled 


—*8 - 


tor —* 


a 


Gerefota 
anf, 
Keadow Hi 

gemacht bon 

Piumd zu 
Feſte Hollands 
gelbe Turnips, 

swahl, Pfiund ..... 

Roſe Kopfreis, Rip. m, 

MD... 

Flaſche 

Sige 


reinem 


flüfſige 
Centurh 
Dee, 


Ofenwichſe, 
roter Lachs 
der Wunder 


Büchſe zu 
Wieboldts 
Kaffee 
Monſoon Br. 
Teint 
Bine 
Kirks Flake 
Gold Label zardin e 
Swifts 
Chop Suehn 
Blojjom Vobnen 

slice 
Pin made Brot, Wweifses 
der 
Feinites 
Friſch abgeſchnitt. 
Stew, 
Gepot. 
Startofiein, W 
meblige KH ober, balten 


Nova A frifch geröfteter 


Tomato Puree, Büchfe 
Ar, reine Mpfelbutter, 

Nofe reiner <0 nato Catſup 
bit “ aſche⸗ cite, 
Pride daler! 


Zauce 


aſch 
rea. Me 
und Speed in Tor 
Büchſe z31 
oder Roggen 
Laib au 
Sirloin Steal, Iven.. 
Beal-, £ 
Pfu ind 
sare Nibs. mancr,itei 
omwin Site 


cin, 

ww Walls, feiı 
33: 15 Pfund 
wiebeln ſeine gelbe 

RE anne 
extra fanch 
Jet oder für den 


adriat! 
iſch 


Californ 


die Gallone zu 


Superior 
Jamaica 
Vrandy, 
Galifornia Portwein, 


geſamt $3 
baude 177 u 


zmede; Laden, 
|difon und Wells 
Nahre zu 


835, OC O0 
das 


. Univerfal Stamping and Mia. Ev. 
in Dat Bart find die Mieter be= | 

| oftede der Green und 56. Straße, ‚ nachrichtigt worden, daß die Mieten | Hatte, damit eine Rechnuna zu be= 
| Grund 48x122 Fuß, mit $23,500 be: 


om 1. Mat um zehn 
| Prozent erhöht werden 


mit 


* Tat ein, deren 


hat | 


fünf Jahre und zwei Monate zu ins: | 
3,200; das vierftödiae Ge: 
179 N. Elart Straße; 
lauf mehrere Jahre zu jährlich H6000 


Das 21 Wohnungen enthaltende an bie Hotel Sherman Eo. für Yager- 
Südmeltedfe der Mas! 


Straße, 


zweiſtöckige 


.—-+>+0- - —— 


Neunjähriger Mörder. 


anicheinend nicht hewut ift. 

| Bor mehreren Wochen wurde in 
Laden, 408 Süd|einem Schuppen auf dem Grund» 
ftüd Nr. 1464 ©. Peoria Str. bie 


isfev, Quar 
Monopole 8 tn 


bon 
Nut oder 
Flaſche 


Bo 


Leiche des 


tere 
an die 


340,000; | zehn 


mehrere 
Fabrikge— 


auf 


bis zwanzig 
würden. 


Folgen er ſich 


ia Brandy, 
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